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Das „Historische Quartier“ öffnet
wieder
Nach langer Pause öffnet das „Historische Quartier“ in Altenkirchen mit einer neuen Ausstellung mit dem
Thema „Zeitreise: Wilhelmstraße und ihre Nebengassen“. Anhand von mehr als 150 Fotografien wird die
Geschichte und Entwicklung dieser Stra-
ßen in den letzten 120 Jahren gezeigt.

Die Eröffnung ist am Sonntag, 20. Juni,
in der Zeit von 14 - 17 Uhr;

Zutritt unter den dann gültigen Corona-
bestimmungen.

Der Eintritt im „Historisches Quartier“
in der Marktstraße 31/33 ist wie immer
kostenfrei.

Der Förderverein Bismarckturm Alten-
kirchen e.V. freut sich, wieder Besucher
begrüßen zu dürfen.

Wilhelmstraße um 1930

Blick in die Wilhelmstraße um 1960

Marktstraße um 1930

Ausstellung „Zeitreise: Wilhelmstraße und ihre Nebengassen“
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Neue Tourismushomepage für den Landkreis Altenkirchen
Altenkirchen/Kreisgebiet. Es tut sich was in Sachen Tourismus
im Landkreis: Seit dem 8. Juni ist die neue Tourismus-Homepage
online, um die Region touristisch professionell und nachhaltig
darzustellen und zu vermarkten. Gäste können sich umfassend
über einen Urlaub in der Region Westerwald-Sieg (Landkreis
Altenkirchen) informieren und direkt digital Unterkünfte oder
Führungen buchen. Die Seite ist in Kooperation mit den sechs
Verbandsgemeinden des Kreises und dem Westerwald Touris-
tik-Service entstanden. Unter der URL www.westerwald-sieg.de
ist die Homepage an die Internetpräsenz des Westerwald Tou-
ristik-Service angegliedert und im gleichen Design konzipiert.
Hinterlegt ist das landesweite Datenmanagementsystem „feratel
Deskline“.
Die Homepage ist ein Baustein des seit Oktober letzten Jahres
laufenden LEADER-Projektes „Weiterentwicklung der Tourismus-
strukturen im Landkreis Altenkirchen“. Mit dem Projekt soll der
Tourismus besser strukturiert professionalisiert werden. Gemein-
sam mit den Verbandsgemeinden und den Leistungsträgern wird
an einem Konzept gearbeitet, um dieses Ziel zu erreichen.
Mit der Homepage soll vor allem eine ganzheitliche Darstellung
und einheitliche überregionale Vermarktung angestrebt werden.
Über die neue Homepage haben Leistungsträger aus der Region
wie Gastronomen, Gästeführer oder Übernachtungsbetriebe
nicht nur die Möglichkeit, ihre Angebote darzustellen, sondern
auch eine digitale Buchung anzubieten. Beim Einpflegen der
Daten und Gästebuchungen werden die Anbieter zukünf

tig von den Mitarbeiterinnen der Kreisver-
waltung, Jana Dott, Gabi Wäschenbach
und Andrea Leicher kompetent beraten
und unterstützt.
Gerne werden weitere Betriebe und Ange-
bote über die Homepage veröffentlicht.
Die zuständigen Mitarbeiterinnen des Pro-
jektes sind per E-Mail unter westerwald.
sieg@kreis-ak.de oder telefonisch unter
02681-813737 erreichbar.

Start der Übungsdienste der Bambini-
und Jugendfeuerwehren in der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Es ist endlich wieder soweit. Die Bambini- und Jugendfeuer-
wehren der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
dürfen ihren Übungsdienst wieder aufnehmen. Zum Wohl der
Allgemeinheit steht der Ausbildung der Feuerwehrfrau/des Feu-
erwehrmannes von morgen nichts mehr im Weg.
Im Alter zwischen 10 und 16 Jahren kannst Du einer unserer
sieben Jugendfeuerwehren beitreten.
Solltest Du im Alter zwischen 6 und 10 Jahren sein, kannst du
unserer Bambini-Feuerwehr in Horhausen beitreten.
Wir haben Dein Interesse geweckt und Du möchtest Kontakt zu
Deiner Jugendfeuerwehr aufnehmen? Dann findest du hier die
passenden Ansprechpartner:
Du hast allgemeine Fragen zur Jugendfeuerwehr? Dann kannst
Du Dich auch bei unserem Verbandsgemeindejugendwart Jan-
nik Schwarzbach via Telefon unter 0160 9380 4997 oder via
E-Mail an jugendfeuerwehr@feuerwehr-ak-ff.de melden.

Jugendfeuerwehr Altenkirchen Florian Wannenmacher 0171 7720 294

Jugendfeuerwehr Berod Erik Pfeiffer 0160 9660 9604

Jugendfeuerwehr Flammersfeld Marcel Klein 0170 4979 567

Jugendfeuerwehr Horhausen Oliver Heck 0171 6866 111

Bambinifeuerwehr Horhausen Tanja Heck-Neitzert 0177 5673 612

Jugendfeuerwehr Mehren Torben Schnabel 0171 8409 880

Jugendfeuerwehr Oberlahr Jannik Birnbach 0151 1001 6440

Jugendfeuerwehr Pleckhausen Jonas Oswald 0152 5366 1128
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Mit Aufnahme des Impfbetriebs im Wissener Impfzentrum sind bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld Anfragen von impfwilligen Personen eingegangen, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind und sich
daher nach Beförderungsmöglichkeiten erkundigen. Grundsätzlich gilt, dass der Transport zum Impfzentrum zu-
nächst eigenständig organisiert werden muss. Einigen Bürgerinnen und Bürgern über 70 Jahren (`Personen mit
höchster und hoher Priorität`) ist dies jedoch nicht möglich, da sie keine entsprechende Hilfe von Verwandten,
Freunden oder Nachbarn in Anspruch nehmen können.

Initiativen und Möglichkeiten der Beförderung
 Öffentlicher Personennahverkehr und Taxibetriebe

 Fahrkostenübernahme durch die Krankenkasse (Krankenbeförderung) Diese Möglichkeit besteht, wenn:

 ein anerkannter Pflegegrad 4 oder 5 vorhanden ist oder

 ein Pflegegrad 3 mit Mobilitätseinschränkung (Merkzeichen G) vorhanden ist oder

 die Person im Besitz eines Schwerbehindertenausweises mit dem Merkzeichen aG, H oder Bl ist. Bei
Fragen bitte an die zuständige Krankenkasse wenden.

Kommunale und ehrenamtliche Fahrdienste

 Seniorenhilfe Altenkirchen e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Frau Marlies Nolden,
Telefon: 02681 2655, E-Mail: marliesnol@yahoo.de

 Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e.V.
Kontaktmöglichkeiten für Mitglieder des Vereins: Herrn Lutz Katzwinkel,
Telefon: 02685 9879323, E-Mail: nachbarschaftshilfe.flammersfeld@web.de

 Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Fahrservice mit den ehrenamtlichen Fahrern für über 70-Jährige: Anmeldungen immer montags und mitt-
wochs von 9 Uhr bis 11 Uhr unter der Telefon: 02681/85-225.

Dank der vielfältigen Angebote und der bestehenden Strukturen des Personennahverkehrs und des Taxisservices,
sowie der ehrenamtlichen Initiativen sollte es möglich sein, allen impfwilligen Personen der priorisierten Bevölke-
rungsgruppen eine Beförderung zum Impfzentrum zu ermöglichen. Sollte trotzdem ein Fahrbedarf bestehen, können
Sie sich gerne mit der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Frau Natalja Neufeld-Gnörich,
Telefon: 02681/85-288, Email: natalja.neufeld-gnoerich@vg-ak-ff.de in Verbindung setzen.
Gemeinsam finden wir eine Lösung!

MÖGLICHKEITEN
DERBEFÖRDERUNG

zum ImpfzentrumnachWissen
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Informationsveranstaltung

„Anwesenheit des Wolfes“
Einladung

zu einer Informationsveranstaltung mit anschließender Möglichkeit zur Diskussion zum Thema
„Anwesenheit des Wolfes in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld“

Das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Ener-
gie und Mobilität Rheinland-Pfalz, die Stiftung Natur
und Umwelt Rheinland-Pfalz, der Bauern- und Win-
zerverband Rheinland-Nassau e.V., der Großkarni-
voren-Beauftragte Dr. Paul Bergweiler sowie die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld laden
gemeinsam zu obiger Veranstaltung ein am

Dienstag, dem 22. Juni 2021
um 19.30 Uhr,

in der Wiedhalle in Neitersen.

Wegen der Corona-Beschränkungen ist eine maxi-
male Platzkapazität von etwa 100 Personen vor-
handen.

Ihr Besuch erfordert daher zwingend eine vorherige
Anmeldung beim Bauern- und Winzerverband Rhein-
land-Nassau e.V. (Markus Mille), Tel. 02662/9584-0,
E-Mail mille.ww@bwv-net.de.

Die Maskenpflicht, das Abstandsgebot sowie die
Pflicht zur Vorlage eines nicht mehr als 24 h alten
PoC-Antigentest sind unbedingt zu beachten.

Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Altenkirchen

VermehrtWildeMüllablagerungen
im Landkreis Altenkirchen

Leider ist derzeit im Landkreis Altenkirchen ein erhöh-
tes Aufkommen an Wilden Müllablagerungen zu ver-
zeichnen. Dies mag u.a. daran liegen, dass die Bür-
ger und Bürgerinnen in der tristen Corona-Zeit die
Natur vor der eigenen Haustür wieder neu entdeckt
haben, leider offenbar auch für illegale Entsorgungs-
aktivitäten. Im Zuge der Beseitigung dieser Ablage-
rungen durch die diversen zuständigen Stellen, ent-
stehen hier merkliche Kosten, die letztendlich von
der Bevölkerung zu tragen sind. Daneben entstehen
unter Umständen aber auch erhebliche Schäden für
Umwelt, Mensch, Tiere und Natur.

Von Seiten der Unteren Abfallbehörde und des Abfall-
wirtschaftsbetriebes Landkreis Altenkirchen wird dar-
auf hingewiesen, dass gegen die Verursacher des Abla-
dens von Abfall konsequent vorgegangen wird, hier
drohen empfindliche Bußgelder bis zu Strafanzeigen.

Vermehrt werden auch Verursacher durch spe-
zielle Nachforschungen ausfindig gemacht. In
Abhängigkeit der „Schwere“ der Ordnungswidrigkeit,
wurde bereits eine Reihe an Bußgeldern verhängt.
Tendenz steigend!

In diesen beiden Fällen konnten die Täter beispiels-
weise erfolgreich ermittelt werden:
Fall 1.: Bei Berod haben zwei Personen 2 Pkw-
Ladungen an Müll im Wald abgeladen und wurden
beim dritten Mal dabei erwischt, als sie die nächste
„Fuhre“ abladen wollten. Sie gaben dabei zu, auch

für die ersten beiden Ablagerungen verantwortlich
zu sein. Daher wurde ein Bußgeld festgesetzt und
zusätzlich wurden Sie an den Kosten zur Entfernung
der Abfälle beteiligt.

Fall 2.: Bei Altenkirchen ereignete sich eine beson-
ders dreiste Begebenheit. Hier wurden Abfälle in
Leuzbach bei dem Glascontainerstandort abgelagert.
Die Personen konnten kurzfristig ausfindig gemacht
werden. Sie erhielten ebenfalls ein angemessenes
Bußgeld. Statt den Müll jedoch ordnungsgemäß zu
entsorgen, wurde er von ihnen an einer anderen Stelle
beim Kumphof in Altenkirchen abermals illegal abge-
laden. Für diese Wiederholungstat wurde für die Täter
das Bußgeld gleich mal verdoppelt.

Die Bevölkerung wird in diesem Zusammenhang
gebeten, die Untere Abfallbehörde mit entsprechen-
den Hinweisen, die möglicherweise auf den Verursa-
cher schließen lassen (wie Kfz-Kennzeichen, Adress-
hinweise etc.) stets umgehend zu informieren. In allen
Fällen wird die Kreisverwaltung entsprechende Buß-
geldverfahren anstrengen.

Dabei ist das Abfallwirtschaftskonzept im Landkreis
doch als sehr bürgerfreundlich bekannt und die meis-
ten Abfälle werden sogar kostenlos an der Haustür
abgeholt.

Wieso dann aufwendig in die belebte Natur schaffen
und dabei empfindliche Strafen riskieren?
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Kids
KOMPA

Ev. Kinder- und Jugendzentrum Altenkirchen

In den Ferien unterwegs mit dem Forstamt Altenkirchen
Mit großer Freude begegneten sich
die Kinder und Mitarbeitenden im
KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzent-
rum Ende Mai nach so langer Zeit der
Schließung aufgrund der Pandemie-
bestimmungen. Pünktlich zum Ferien-
start freuten sich alle auf zwei Wochen
abwechslungsreiches Programm im
Ferienspaß und an den Kinderferienta-
gen. Neben viel Zeit zum gemeinsamen
Spielen und Quatschen wurde in bei-
den Wochen immer wieder der Schwer-
punkt „Artenvielfalt“ in Kreativ-Work-
shops und durch das Ausflugsprogramm
thematisiert. So konnten die Kinder in
Kreativworkshops Tier-Diorama und
summende Bienen basten, ein Löwen-
zahnexperiment nachbauen
und bei Ausflügen ins Wiesen-
tal zur nahegelegenen Wied,
Eigenschaften heimischer Wie-
senpflanzen kennenlernen und
austesten. Bei einem Besuch
des Tierparks Niederfischbach
wurde die Feriengruppe von
Tierpflegerin Nathalie Wien
durch die Anlage geführt und
bekam die Gelegenheit, die
heimischen Tiere nicht nur
von nahem zu betrachten,
sondern auch zu füttern.

Daneben trafen sich die Kinder in beiden Wochen mit Frost-
wirtschaftsmeister Roland Wenks vom Forstamt Altenkir-
chen im nahegelegenen Wald und erfuhren in den Treffen
viel über den Borkenkäfer, wo und wie er Schaden anrichtet
und was der Klimawandel damit zu tun hat. In einer gemein-
samen Pflanzaktion wurden dann 75 Baumhasel-Setzlinge im
Staatswald am Dieperzberg eingepflanzt.

Der Baumhasel ist eine Bau-
mart, die ursprünglich u.a.
aus dem Kaukasus stammt
und in den nächsten Jahr-
zehnten für das Forstamt
Altenkirchen Anhaltpunkte
liefern soll, inwiefern sich
diese Baumart gegen den
Klimawandel behaupten
kann. Teil eines Forschungs-
projekts zu sein ist ein super
Highlight in den beiden
Wochen!

Der Ferienspaß wird finan-
ziell gefördert vom Land

Rheinland-Pfalz und dem Kreis Altenkirchen.

Mit den Angeboten in den Ferien startete das KOMPA Ev. Kin-
der- und Jugendzentrum Altenkirchen wieder in den Regelbe-
trieb.

Ab sofort können Kinder,
Jugendliche und junge
Erwachsene wieder die
Einrichtung zu den regulä-
ren Öffnungszeiten besu-
chen.

Das Programm sowie die
genauen Angaben zum
Hygienekonzept und den
Zugangsvoraussetzungen
sind im Internet unter kompa-
altenkirchen.de zu finden.
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Kids
Jugendpflege in der VG Altenkirchen-Flammersfeld

Die Jugendpflege ist für dich da!
Da die immer noch anhaltende Pandemie für uns alle nicht einfach ist,

möchten wir euch, trotz weiterhin geschlossener Jugendräume, unsere Unterstützung anbieten.

Unterstützung bei den Hausaufgaben und anderen Fragen

Suchst du jemand zum Ausquatschen oder Hilfe beim Home-
schooling oder bei den Hausaufgaben?
Du möchtest dir einfach mal Luft machen, weil vieles nicht so
läuft, wie du gerne möchtest?
Oder hast du Lust, noch mal mit deinen Jugendraumfreund*
innen und mir zu chatten und ein paar Online-Spiele auszu-
probieren?

Dann ruf einfach an, und wir machen einen Termin für ein
digitales Treffen aus.

Du erreichst mich telefonisch unter 02681-85194
oder per WhatsApp unter 0170-5741560
oder per Mail: jugendpflege.franzen@vg-ak-ff.de

IHK-Azubispot zum Thema Berufsausbildung
Der Azubispot - die Vor-Ort-Beratung unter freiem Himmel für
alle, die noch eine Ausbildungsstelle für 2021 suchen oder
eben Fragen rund um die duale Ausbildung haben, bekom-
men hierzu Antworten in Kirchen (Sieg).

Weiterhin hat Corona vielerorts die Berufsorientierungspro-
zesse gehemmt. Deshalb werden bei der IHK Koblenz alle
Kräfte in Bewegung gesetzt, suchende Betriebe und (un)ent-
schlossene Schulabgänger zusammenzubringen.

Am Freitag, 18. Juni 2021, von 14 Uhr bis ca. 17 Uhr, wer-
den die Experten der IHK Koblenz am Eingangsbereich der
Kaufland Filiale in Kirchen (Sieg) sein und freuen sich über
viele Gespräche. „Alle sind herzlich eingeladen, unseren
Azubi-Spot zu besuchen“, so Kristina Kutting.
Das Einhalten der Hygieneauflagen im Zuge von Corona, wie
die Berücksichtigung von Abstandregelungen, das Tragen
einer medizinischen Maske sowie Laufwege und Einlass- und
Ausgangskontrollen sind obligatorisch.

Es sind noch ein paar wenige Plätze frei:

Naturerlebniswoche in Pleckhausen
Wie vielseitig die Natur im
Sommer sein kann, können
die Kinder in dieser Ferienwo-
che erfahren. Mit täglich wech-
selnden Mottos betrachten wir
unsere Umwelt aus verschie-
denen Blickwinkeln und erle-
ben, wie Tiere, Pflanzen und
Insekten miteinander im Ein-

klang leben. Auf kreative und spielerische Art und Weise
möchten wir den Kindern ein unvergessliches Naturerlebnis
bieten.
Vertiefen möchten wir unsere
Erlebniswoche mit einem
Wandertag an einem ande-
ren Standort im einem Radius
von 15 km. Da wir bei jedem
Wetter draußen sind, wetter-
feste Kleidung und umwelt-
freundlichen Proviant mitbrin-
gen.
Leitung: Laura Gilberg, Celine Wagner
Wann: 2. bis 6. August 2021, täglich von 10 - 16 Uhr
Wo: Jugendraum im Dorfgemeinschaftshaus

Pleckhausen, Eiderbachstr. 10,
56593 Pleckhausen
(Abweichender Standort bei Wandertag)

Zielgruppe: 8 - 12 Jahre
Kosten: 68 €

Dieser Betrag reduziert sich
auf 15 Euro bei Inanspruch-
nahme von Arbeitslosengeld
II (Grundsicherung/Hartz IV),
Sozialgeld, Sozialhilfe, Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder ver-
gleichbaren Hilfen.

Die Bedürftigkeit kann
auch durch Vorlage einer
„Tafel-Kundenkarte“ nach-
gewiesen werden oder
durch die Vorlage eines
aktuellen Bewilligungs-
bescheides über Lern-
mittelfreiheit (kostenlose
Schulbuchausleihe).

Weitere Informationen
bei Martina Morenzin:

Tel. 02681 /85-195

Anmeldung unter:
jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
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■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen..........................................................02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld........................................................02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Mittwoch 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Bügerbüros an beiden Standorten haben durchgehend geöffnet.
Mittwochs und freitags sind beide Rathäuser ab 12:00 Uhr geschlossen.

Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Donnerstag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18 Uhr
Freitag 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen (www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)

Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Heimstraße 02681/984950

■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............. 0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ...................................... 0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ..................................... 0171/7647866

■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen ...................................... 02681/880

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
...............................................................................................116 117
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer
.....................................................................................................112.

■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald .................. 0180/5112066

■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ................................ 0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich bitte
an den Rettungsdienst unter der Rufnummer ......................... 112

■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.....................................................................................0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst
finden Sie unter
www.bzk-koblenz.de.

■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
.................................................................................... 0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt ............................ 112

■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen .............................................................. 19222

■ Polizei
Notruf ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ....................................... 02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ...................................... 02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ....................................... 02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen,
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag von 15:00
Uhr bis 18:00 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus) .......................................... 02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel),
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus) .... 02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) ............................... 02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr)
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein)
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die Polizeiinspektion Altenkirchen,
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen 02681/9460
■ Feuerwehren
Notruf...........................................................................................112

Wehrleiter
Björn Stürz.............................................................0160 94 46 64 07
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas .........................................................0171 53 69 755
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser .....................................................0171 68 30 947
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann....................................................0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ..............................................................0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst......................................................0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Meffert ..........................................................0175/5956829
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ..............................................................0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung...............................................................0151/54443775
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny .............................................................0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker ..........................................................0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ...........................................................0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“
■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag .......................................................................02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann..............0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld
Georg Hillen...............................................................02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert..................................02685/8211

■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe ............................ 0261/2999-54
Kabel-TV/Internet
KEVAG Telekom GmbH ......................................... 0261/20162-222
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte),
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom: ............................................ 0800 93786389*
Störungsmeldung Strom: ......................................... 0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: .................. 0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ...................................................... 0800/3410134

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgarten“
sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23,
50321 Brühl
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen,
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr,
Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid,
Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, Lohfelder Straße 6, 53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ...................................................... 02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ...................................................... 0800/6484848

■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach,
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen,
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ...................................................... 0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, Opernplatz 1, 45128 Essen über Westnetz GmbH,
Florianstraße 15-21, 44139 Dortmund
Störungsnummer: .......................................................0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe
befindet, angezeigt werden.

■ Kinderschutzdienst (für den Landkreis Altenkirchen)
Brückenstraße 5, 57548 Kirchen ................ 02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ................................ 14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ................................... 9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ........................... 02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
57573 Hamm/Sieg .................................................. 0160/20 23 158

www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere,

pflege- und hilfebedürftige Menschen)
Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr ....... 02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr ............. 02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach
Absprache.

-Anzeige-
■ DRK Tagespflege „Die Buche“
Leuzbacher Weg 31 (Ärztehaus); 57610 Altenkirchen
02681/9826210; tagespflege@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.
Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst ............................. 02681/9569-0

- Anzeige -
■ Pflegedienst Weller GbR
Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung .............. 02681/70 200
24 Std.-Notdienst ....................................................... 0171/3225744

- Anzeige -
■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.
Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen .................. Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
■ DRK-Kreisverband Altenkirchen e.V.
Sozialer Service
Häuslicher PflegeService (24-Std. tägl.) .................. 02681/8006-43
Betreuungsverein, MenüService, HausNotruf-Service, Hauswirt-
schaftsService ......................................................... 02681/8006-42

- Anzeige -
■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst

des Hospizverein Altenkirchen
Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen
und Angehörige .................................................. Tel. 02681/879658

- Anzeige -
■ Theodor-Fliedner-Haus Altenkirchen
Evangelisches Alten- und Pflegeheim
Theodor-Fliedner-Straße 1, 57610 Altenkirchen
Telefon ........................................................................... 02681/4021
Fax: ............................................................................ 02681/988260
E-Mail: ...................................................... ahak@ev-altenhilfe-ak.de

- Anzeige -
■ Konfido-AMBULANT GmbH
Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft .................................... Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
■ Pflegeteam Regenbogen
Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3 .....................................................................02687/928255
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In der Bahnhofstraße trifft 2-D auf 3-D
Schaufenster präsentiert Bild- und Körpersprache

In der Bahnhofstraße 20 in Altenkirchen zeigen derzeit zwei
Künstlerinnen aus der Region flächige Bildwerke und plastische
Exponate ihres Schaffens. Damit bietet das Schaufenster des
„Kunstforum Westerwald“ Einblicke in das Schaffen zweier Wester-
wälderinnen, deren Ausdruckskraft auch über die Republik hinaus
geschätzt und nachgefragt ist.

Das Schaufenster des Kunstforum Westerwald u.a. mit Brigitte
Struifs Bild „Lebenslust“ und den Keramiken von Elisabeth Jung
u.a. mit den Titeln „Vor der Nacht“ und „Liegende“. Foto:
Werner-Christian Jung

Was die Altenkirchener Ton-Bildhauerin Elisabeth Jung und
die Hachenburger Malerin Brigitte Struif verbindet, ist ihre stän-
dige Suche nach Form, Farbe und Körperausdruck. Davon zeu-
gen bei der Malerin zwei Bilder aus der Werkreihe „Feeling Violet“.
Dabei sticht die Arbeit „Lebenslust“ schon aufgrund ihres stattli-
chen Maßes und wegen ihrer fröhlichen, positiv stimmenden Farb-
gebung sogleich ins Auge. Ihr zweites, kleineres Exponat ist „Still-
leben mit Vase“ betitelt.
Vor dieser zweidimensionalen Kunst beeindrucken die dreidi-
mensionalen keramischen Skulpturen der Altenkirchener Bild-
hauerin. Ihre „Menschengestalten“, einzeln oder als Dyaden auf
Stelen präsentiert, thematisieren und variieren menschliche Kör-
performen und Bewegungen. Somit erfährt die kleine „Niederlas-
sung“ der mittlerweile recht großen Vereinigung von Westerwäl-
der Kunstschaffenden im monatlichen Wechsel neue Blickfänge.
Und in diesem Fall haben die beiden Künstlerinnen sie als dialogi-
schen Reiz gemeinsam komponiert. Die Werke dieser beiden hei-
mischen Mitglieder des Bundesverbands Bildender Künstlerinnen
und Künstler lassen sich als Ergebnis eines ständigen künstleri-
schen Wechsels von Wahrnehmen und Gestalten lesen.
Eine nächste umfassendere Gelegenheit, der Formsprache der
Keramikbildhauerin zu begegnen, bietet sich bei der zweiten
Altenkirchener Ausstellung „Kunst im Hausgarten“ im Spät-
sommer. Voraussichtlich am 22.08., bei schlechter Witterung
ersatzweise am 29.08. dieses Jahres, werden dann unterschiedli-
che bildnerische und skulpturale Werke von Kunstschaffenden aus
der Region in den Altenkirchener Gärten Im Mühlberg 4 und 39
der Öffentlichkeit dargeboten.
Malerei von Brigitte Struif wird auch während der ARTLOKAL
(Kunstmesse) vom 6. bis 8. August 2021 in der Kulturhalle
kabelmetal in Windeck-Schladern zu sehen sein.
Auch in ihren heimischen Ateliers und auf den Homepages zei-
gen die beiden Frauen, wie sich ihre Exponate in das jeweilige
Gesamtwerk einfügen:
Elisabeth Jung: www.menschengestalten.de
Brigitte Struif: www.brigitte-struif.de

Projekt
„Unsere Stigmata“
Viele Menschen werden im Laufe ihres Lebens mit verschiedenen
Mobbingerfahrungen konfrontiert.
Ob es Menschen sind, die ohne jemanden zu kennen beurteilen
wollen, wer man ist und einen in eine bestimmte Schublade ste-
cken oder nach eigener verschobener Wahrnehmung Menschen
betrachten. Dieses Phänomen ist weit verbreitet. Heutzutage ist
man vor allem durch die sozialen Medien der direkten Stigmatisie-
rung ausgesetzt. Gezeigt werden äußere Fassaden, oftmals durch
Filter verschönert, ohne Blick auf den eigentlichen Charakter der
dargestellten Person. Anders zu, eben nicht “perfekt“, gilt an dieser
Stelle als negativ konnotiert. Socialmedia-Plattformen geben heut-
zutage die Normen und Maßstäbe vor. Wer nicht in dieses Bild
passt, wird exkludiert und oftmals auch Cybermobbing ausgesetzt.
Das Projekt „Unsere Stigmata“ richtet sich an Menschen ab 12
Jahren, die sich mit den eigenen Stigmata auseinandersetzen
wollen. Die Teilnehmenden werden fotografiert und interviewt.
Die Bilder werden in einer öffentlichen Ausstellung gezeigt.
Das Projekt wird durch die Fotografin Silvana Denker, den Medien-
pädagogen Axel Karger und die Bewegungspädagogin Ute Fähr-
mann begleitet, die mit Hilfe des Fotoshootings und der folgenden
Ausstellung Menschen helfen und für das Thema sensibilisieren
wollen.

Die Initiatoren KOMPA Ev. Kinder- und Jugendzentrum, das Mehr-
generationenhaus „Mittendrin“ der Diakonie Altenkirchen, die
August-Sander-Schule Altenkirchen und das Kreismedienzentrum
Altenkirchen freuen sich auf ein spannendes Projekt.

Die Teilnahme ist kostenfrei und alle Teilnehmenden erhalten
neben den digitalen Bildern ein ausgedrucktes Bild nach der Aus-
stellung.

Weitere Infos unter:
https://www.kompa-altenkirchen.de/mit-dir-unterwegs/stigmata/

Anmeldung und Termine unter info@kompa-altenkirchen.de oder
02681-5899
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Senioren-Info
Deutsche Rentenversicherung Rheinland-Pfalz

Für Steuererklärung 2020:
Rentenversicherung bescheinigt Rentenhöhe
Auch Rentner müssen bis zum 31. Juli ihre Steuerer-
klärung für 2020 abgeben. Die Deutsche Rentenversi-
cherung bescheinigt ihnen dazu die Höhe der Rente
und der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflege-
versicherung im Jahr 2020.

Diese Angaben können in die Steuervordrucke „Anlage
R“ und „Anlage Vorsorgeaufwand“ eingetragen werden.

Bescheinigung online
oder telefonisch anfordern

Wer Anfang des Jahres keine Rentenbezugsmitteilung
2020 von der Rentenversicherung erhalten hat, kann
diese im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/steuerbescheinigung oder unter der kostenlo-
sen Service-Nummer 0800 1000 480 16 anfordern.

Dazu braucht man nur die Versicherungsnummer.
Zugeschickt wird sie dann per Post.

Steuererklärung wird einfacher
Übrigens: Die Rentenversicherung hat die Daten
bereits Anfang des Jahres auch an die Finanzämter
übermittelt. Für Rentenbezieher wird die Steuererklä-
rung damit einfacher. Seit diesem Jahr müssen sie die
Werte nicht mehr selbst in die entsprechenden Vordru-
cke eintragen. Über ihre Rentenbezugsbescheinigung
wissen sie aber, was dem Finanzamt gemeldet wurde.
Nicht jeder Rentner muss Steuern zahlen
Viele Rentner müssen keine Steuern zahlen. Wer 2020
erstmals eine Rente bekommen hat, muss erst Steu-
ern zahlen, wenn die Bruttorente höher als rund 13 700
Euro jährlich ist (bei Verheirateten sind es 27 400 Euro)
oder wenn zusätzlich zur Rente noch andere Einkünfte,
wie Zins-oder Mieteinnahmen, erzielt werden. Auskünfte
zu steuerlichen Fragen dürfen nur die Finanzämter,
Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben.Wei-
tere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Rhein-land-Pfalz, über das Servicetelefon unter
0800 1000 480 16 und im Internet unter www.drv-rlp.de

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

■ Feuerwehrdienste
Die Übungsdienste der Feuerwehren finden bis auf
Weiteres nicht statt. Nähere Informationen erhalten
Sie bei den Wehrführern des jeweiligen Löschzuges.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Werkausschusses
Am Dienstag, 22. Juni 2021, 17.30 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Werkausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Vergabe Ingenieurleistungen Neubaugebiet Fluterschen
2. Vergabe Ingenieurleistungen Neubaugebiet Helmenzen
3. Vergabe Ingenieurleistungen Neubaugebiet Neitersen
4. Vergabe Ingenieurleistungen Regenwasserentlastung Berod

Wiesenstraße
5. Vergabe Teilerneuerung Wasserleitung Burglahr
6. Kanalreinigung und Kanalbefahrungsarbeiten als Rahmenver-

einbarung
7. Bericht und Information der Werkleitung gem. § 7 der Betriebs-

satzung der Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammers-
feld vom 16.01.2021

8. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
9. Ernennung einer Beamtin auf Lebenszeit
10. Ernennung einer Beamtin auf Probe
11. Verschiedenes

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Haupt-, Finanz- und Wirtschafts-

förderungsausschusses
Am Mittwoch, 23. Juni 2021, 17.30 Uhr, findet im großen Ratssaal
des Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Haupt-, Finanz- und
Wirtschaftsförderungsausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. Bauhofkonzept 2021
2. Auftragsvergaben

2.1. Ersatzbeschaffung einer Mähraupe für den Bauhof
2.2. Bestätigung einer Eilentscheidung zur Anschaffung eines
Schmalspurfahrzeugs für den Bauhof
2.3. Vergabe von Planungsleistungen zur Aufstellung eines
örtlichen Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsorgekonzeptes für den
Bereich 02.02 der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld
2.4. Sportzentrum GlockenspitzeErneuerung der Niederspan-
nungshauptverteilung
2.5. Abbrucharbeiten Sporthalle/Vereinsheim Weyerbusch

3. Mehraufwendungen für Hygienematerial, Schnelltests sowie
Reinigung aufgrund der Corona-Pandemie

4. Förderung des öffentlichen Büchereiwesens
Vorberatende Beschlussfassungen
5. Erlass einer Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen

für die Inanspruchnahme der „Betreuenden Grundschule“
sowie der Kostenbeteiligung an der Mittagsverpflegung in den
Ganztagsschulen der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld

6. Erlass einer Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen
sowie der Kostenbeteiligung an der Mittagsverpflegung in den
Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld

7. Mittelfristige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) und deren
Förderung für den Gemeindewald

Amtliche Bekanntmachungen
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Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erweiterung Friedhof Mehren

Auftragsvergabe
Planungshonorar

2. Antragstellung I-Stock/Finanzierung der Maßnahmen
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe
Erdarbeiten Grabfeld V

4. Heckenrodung
Auftragsvergabe

5. Abschließende Teilsanierung Zaunanlage
Auftragsvergabe
Lieferung und Montage der Zaunanlage

6. Neuanpflanzung Buchenhecke
Auftragsvergabe

7. Friedhof Mehren
Auftragsvergabe
Lieferung und Montage Handläufe

8. Informationen der Verbandsvorsteherin/des Verbandsvorste-
hers

9. Verschiedenes
Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Altenkirchen

■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag .................................. 9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag ....................................................... 14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung ..................... Tel. 02681 - 98 26 220

■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der zweiten Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021
Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2021 wird am 17. Juni 2021 dem Stadtrat zugeleitet und liegt wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12
Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 16, bis zur Beschlussfas-
sung über die Nachtragshaushaltssatzung durch den Stadtrat, zur
Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner der Kreisstadt Altenkirchen
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekannt-
machung bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum
Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2021, einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13,
57610 Altenkirchen, oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, ein-
zureichen. Der Stadtrat wird vor seinem Beschluss über die Nach-
tragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegange-
nen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Altenkirchen, 17. Juni 2021 Matthias Gibhardt,
Kreisstadt Altenkirchen Stadtbürgermeister

■ Altenkirchener Wochenmarkt

Jeden Donnerstag von 7 Uhr bis ca. 13 Uhr auf dem Marktplatz
(Fußgängerzone).
Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, verschiebt sich der
Wochenmarkt auf den davorliegenden Mittwoch.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Hauptausschusses
Am Donnerstag, 24. Juni 2021, 17 Uhr, findet im großen Ratssaal des
Rathauses Altenkirchen eine Sitzung des Hauptausschusses statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
1. City-Management
Vorberatende Beschlussfassungen
2. Information zum Projekt Gemeindeschwester plus

8. Forstwirtschaftsplan 2021
9. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-

haltsjahr 2020 in das Haushaltsjahr 2021 gemäß § 17 Gem-
HVO

10. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
11. Personalangelegenheiten

11.1. Ernennung eines Beamten auf Lebenszeit
11.2. Ernennung einer Beamtin auf Lebenszeit

Vorberatende Beschlussfassungen
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Verschiedenes

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Aus den Gemeinden

Forstmehren - Kraam

Öffentliche Bekanntmachung
■ Jagdgenossenschaft Forstmehren-Kraam
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Forstmehren-Kraam sind alle Jagdgenossen recht herzlich
eingeladen. Sie findet statt am Freitag, 02.07.2021, um 20 Uhr in
der Grillhütte in Kraam.
Es sind alle Eigentümer von bejagbaren Grundstücksflächen (Jagd-
genossen) oder ihre mit Vollmacht vertretenen Personen recht herz-
lich eingeladen. Die Versammlung findet unter Beachtung der dann
geltenden Corona Bestimmungen statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Schriftführers
3. Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Jahreshauptver-

sammlung vom 18.09.2020
4. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2020 und Entlastung des

Jagdvorstands
6. Beschlussfassung über die Verwendung des Jagdpachtreiner-

trags;
Haushaltsplan 2021

7. Wahl der Kassenprüfer
8. Verlängerung des bestehenden Jagdpachtvertrags
9. Verschiedenes
Das Jagdkataster kann vom 14.06. bis 01.07.2021 beim Jagdvorste-
her eingesehen werden, Flächenveränderungen können unter der
Vorlage von beglaubigten Katasterauszügen vorgenommen werden.
Die Niederschrift der Versammlung liegt vom 15.07. bis 31.07.2021
beim Vorstand aus.

Dieter Lanzendörfer,
Jagdvorsteher

Burglahr - Oberlahr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung der Verbandsversammlung

„Kirchspiel Oberlahr/Burglahr“
Am Freitag, 25. Juni 2021, 16 Uhr, findet im „Heinrichshof“ Burglahr
eine Sitzung der Verbandsversammlung „Kirchspiel Oberlahr/Burg-
lahr“ statt.
Tagesordnung:
1. Forstwirtschaftsplan 2021
2. Mittelfristige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) und deren För-

derung für den Gemeindewald
3. Bestätigung einer Eilentscheidung

Errichtung einer provisorischen Busbucht auf dem Parkplatz
am Stadion Bürdenbach/Bruch

4. Verschiedenes
Anneliese Rosenstein, Verbandsvorsteherin

Ersfeld - Fiersbach - Forstmehren -
Giershausen - Hirz-Maulsbach - Kraam -
Mehren - Rettersen - Ziegenhain

Öffentliche Bekanntmachung
■ Zweckverband „Friedhof Mehren“
Am Donnerstag, 24. Juni 2021, 19 Uhr, findet im Feuerwehrhaus
Mehren eine Sitzung der Verbandsversammlung „Friedhof Mehren“
statt.
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Nachruf
Am 27. Mai 2021 verstarb im Alter von 99 Jahren

Willi Ehlgen
aus Berod

Der Verstorbene hat während seiner langjährigen Tätigkeit als
Ratsmitglied im Ortsgemeinderat Berod die Entwicklung der
Ortsgemeinde mitgeprägt.

In den Jahren seiner Tätigkeit hat sich der Verstorbene stets
für die Belange der Ortsgemeinde und für das Wohl der
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Durch sein freundliches und hilfsbereites Wesen erwarb er
sich die Anerkennung und Wertschätzung der Mitbürgerinnen
und Mitbürger.

Wir danken Herrn Ehlgen für seine Verdienste und werden
die Erinnerung an ihn in Ehren halten.

Mit der Familie trauern wir um den Verstorbenen.

Berod, im Mai 2021 Stephan Müller
Ortsgemeinde Berod Ortsbürgermeister

Berzhausen

■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung vom 4. Mai 2021
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
In öffentlicher Sitzung wurde zunächst darüber informiert, dass das
Grundstück „Hauptstraße 2“ in Berzhausen verkauft werden soll
und der Ortsbürgermeister ermächtigt wurde, den entsprechenden
Kaufvertrag abzuschließen.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Berzhausen über die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in
jedes Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
40.810 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen. Über die Form
der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus liquiden Mitteln,
Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde oder Kombination
aus beiden Varianten) wird zu einem späteren Zeitpunkt entschie-
den.
Anschließend stand die Erteilung des Einvernehmens zur Bauvor-
anfrage für die Errichtung eines Bewegungsplatzes in der Mühlen-
straße zur Beratung.
Die Eigentümerin des Grundstücks Gemarkung Strickhausen, Flur
3, Flurstück 20, beabsichtigt die Errichtung eines Bewegungsplat-
zes für drei Pferde. Das Bauvorhaben liegt zu einem großen Teil
innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile. Eine Teilfläche
liegt im Außenbereich und ist im Flächennutzungsplan als „Land-
wirtschaftliche Fläche“ dargestellt. Die Erschließung erfolgt über die
Mühlenstraße. Die Zulassung des Vorhabens beurteilt sich nach §
34 Abs. 1 beziehungsweise § 35 Abs. 2 BauGB. Das erforderliche
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde hergestellt.
Ferner befasste sich der Rat mit der Erteilung des Einvernehmens
zur Bauvoranfrage für den Neubau eines Einfamilienhauses mit
Garage und Carport in der Hauptstraße.
Es wurde eine Bauvoranfrage für die Errichtung eines Einfamili-
enhauses mit Garage und Carport auf den Grundstücken Gemar-
kung Berzhausen, Flur 7, Flurstücke 29/1, 29/2, 168/1 und 216/28,
gestellt. Das Bauvorhaben liegt bis an der Grenze des Geltungs-
bereichs der Abrundungssatzung der Ortsgemeinde Berzhausen.
Somit liegt das Vorhaben noch innerhalb der im Zusammenhang
bebauten Ortsteile. Die Erschließung erfolgt über die Hauptstraße.
Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34 Abs. 1 BauGB.
Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde herge-
stellt.
Unter Punkt 6 der Tagesordnung stand die Stellungnahme zu einer
Bürgeranfrage. Hierzu wurde vereinbart, dass die Ortsgemeinde
ihre Bürger per Aushang nochmals über die Straßenreinigungs-
pflicht und die Gefahren durch Hunde und deren Kot informiert.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde erkundigte sich die Familie
Hilb aus Berzhausen, ob Ausgleichsflächen im Gemeindebesitz ein-
oder zweimal im Jahr durch ihre Schafe beweidet werden dürfen.

3. Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus dem Haus-
haltsjahr 2020 in das Haushaltsjahr 2021 gemäß § 17 Gem-
HVO

4. Erlass einer zweiten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2021

5. Mittelfristige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) und deren För-
derung für den Gemeindewald

6. Forstwirtschaftsplan 2021
7. Kulturförderung

7.1. Open Air-Sommer Altenkirchen
7.2. Förderung laufende Betriebskosten Kultur-/Jugendkultur-
büro Haus Felsenkeller e.V.
7.3. Förderung des öffentlichen Büchereiwesens
7.4. Zuschussantrag SRS e.V. für die Durchführung des ITF-
Tennisturniers „AK Ladies Open“

8. Förderrichtlinie „Kultur“ in der Kreisstadt Altenkirchen
9. Künftige Nutzung der Stadthalle
10. Verschiedenes
Nichtöffentliche Sitzung:
Abschließende Entscheidungen
11. Grundstücksangelegenheiten
Vorberatende Beschlussfassungen
12. -
15.

Grundstücksangelegenheiten

16. Verschiedenes
Matthias Gibhardt, Stadtbürgermeister

Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Bachenberg
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am
Montag, 21.06.2021, 17.00 Uhr,
am Dorfplatz in Bachenberg
eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90 % geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Bachenberg und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informations-
veranstaltung teilnehmen.
Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindämmung
der Coronapandemie kann die Veranstaltung lediglich bei einer
7-Tage-Inzidenz unter 100 stattfinden. Die Veranstaltung findet unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen zu
COVID-19 statt. Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher tele-
fonisch unter (02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-
ak-ff.de anmelden.
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister

Berod

■ Mitwirken an Beroder Dorf-Chronik
Erstes Treffen am 29. Juni
Liebe Beroderinnen, liebe Beroder,
um unsere Dorfgeschichte in Bild und Wort festzuhalten, möchten
wir mit den Arbeiten an einer Dorfchronik beginnen. Hierzu möchten
wir alle, die dabei mitwirken möchten, einladen.
Das erste Treffen findet am 29. Juni 2021 um 18 Uhr im Bürger-
haus Berod statt.
Unter der Leitung von Ginette Ruchnewitz können wir uns alle auf
interessante Gespräche und Erfahrungsberichte durch unsere Hei-
matgeschichte freuen.
Kontakt für Fragen oder Anregungen zur Dorf-Chronik:
Ginette Ruchnewitz, Tel. 0176-50102408, Email: gina.ruchnewitz@
googlemail.com oder bei mir
Stephan Müller, Tel. 0151-14238717,
Email: smueller.berod@gmail.com

Stephan Müller, Ortsbürgermeister
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durch den Ortsgemeinderat behandelt. Der Ortsgemeinderat bzw.
der Ortsbürgermeister stehen für weitere Informationen gerne zur
Verfügung.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte der Vorsitzende den Rat
wie folgt:
• Es wurde eine einvernehmliche Lösung für die Schadensbehe-
bung an einem Leerrohr im Bereich Mühlenweg erarbeitet.
• Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat eine
Gefahrenabwehrverordnung für das gesamte Gebiet der Verbands-
gemeinde erlassen. Um entsprechende Beachtung wird gebeten.
• Für die Unterstützung durch die Wahlhelfer/-innen bei der Land-
tagswahl, für die Vorbereitung der kleinen Präsente für Kinder,
Jugendliche und Senioren, den Musikerinnen bei den kleinen Über-
raschungskonzerten und bei den zahlreichen Helferinnen/Helfern bei
den Arbeitsdiensten, bedankte sich der Vorsitzende ausdrücklich.
• Für die Bundestagswahl am 26.09.2021 können sich alle Interes-
sierten, die als Wahlhelfer/-in unterstützen möchten, beim Ortsbür-
germeister melden.
• Wie im letzten Jahr beschlossen, wurde durch den Ersten Beige-
ordneten im Bereich des Astplatzes ein Blühstreifen eingesät.
• Während eines Ortstermins mit dem Landesbetrieb Mobilität
(LBM) wurden durch den Vorsitzenden Straßenschäden an den
Kreisstraßen in der Ortslage sowie ein fehlender Einlauf am Graben
entlang der K 26 angesprochen.
• Am Friedhof in Mehren wurde ein neues Grabfeld für Rasenrei-
hengräber angelegt.
• Die Fußballtore am Spielplatz mussten zunächst abgebaut werden,
da deren Standfestigkeit im Zuge einer Überprüfung als nicht ausrei-
chend bewertet wurden. Die Tore werden dahingehend modifiziert.
Die Planungen für das Jahr 2021 sind weiterhin schwierig, werden
aber trotzdem durch die Ortsgemeinde fortgeschrieben.
Die nächste Gemeinderatssitzung ist am 27. August 2021 geplant.

Flammersfeld

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung der Ortsgemeinde Flammersfeld über

die Erhebung von Hundesteuer vom 11. Juni 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
für Rheinland-Pfalz (GemO) und der §§ 2 und 5 Absatz 3 des Kom-
munalabgabengesetzes (KAG) die folgende Satzung beschlossen,
die hiermit bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht
§ 1 Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
§ 2 Steuerschuldner, Haftung
§ 3 Anzeigepflicht
§ 4 Beginn und Ende der Steuerpflicht
§ 5 Steuersatz, Gefährliche Hunde
§ 6 Festsetzung und Fälligkeit
§ 7 Steuerbefreiung
§ 8 Steuerermäßigung
§ 9 Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung und die

Steuerermäßigung
§ 10 Ordnungswidrigkeiten
§ 11 In-Kraft-Treten
§ 1 - Steuergegenstand, Entstehung der Steuer
(1) Gegenstand der Steuer ist das Halten von Hunden im Gemein-

degebiet.
(2) Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres, für das die Steuer

festzusetzen ist.
§ 2 - Steuerschuldner, Haftung
(1) Steuerschuldner ist der Halter des Hundes. Hundehalter ist,

wer einen Hund in seinen Haushalt aufgenommen hat.
(2) Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in Pflege oder Ver-

wahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen
hält. Die Steuerpflicht tritt in jedem Fall ein, sobald die Pflege,
Verwahrung oder die Haltung auf Probe oder zum Anlernen
den Zeitraum von zwei Monaten überschreitet.

(3) Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als
gemeinsam gehalten. Halten mehrere Personen gemeinsam
einen oder mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

§ 3 - Anzeigepflicht
(1) Wer einen Hund hält, hat ihn binnen 14 Tagen nach Beginn

der Haltung anzumelden. Bei der Anmeldung sind
1. Rasse
2. Geburtsdatum
3. Herkunft und Anschaffungstag
glaubhaft nachzuweisen.

(2) Der bisherige Halter eines Hundes hat den Hund, der abge-
schafft wurde, abhandengekommen oder verstorben ist oder
mit dem er wegzieht, innerhalb von 14 Tagen abzumelden. Im
Falle der Abgabe des Hundes sind bei der Abmeldung Name
und Wohnung des Erwerbers anzugeben.

Der Ortsgemeinderat signalisierte sein Einverständnis für einige
ausgewählte Flächen unter der Voraussetzung, dass vorher eine
mündliche Absprache mit den direkten Anliegern erfolgt, um eine
Beeinträchtigung bei der Bewirtschaftung der angrenzenden land-
wirtschaftlichen Flächen auszuschließen.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbürger-
meister Maik Kunz den Rat, dass die Bäume auf dem Kinderspiel-
platz ohne vorherige Information an die Gemeinde durch den Bau-
hof zurückgeschnitten wurden.

Burglahr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Samstag, 26. Juni 2021, 17 Uhr, findet im „Heinrichshof“ Burg-
lahr eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Verpflichtung eines neuen Ratsmitglieds
2. Ergänzungswahl zum Zweckverband „Kirchspiel Oberlahr/Burglahr“
3. Ergänzungswahl zum Rechnungsprüfungsausschuss
4. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Umnut-

zung eines Untergeschosses in eine Bäckerei sowie den Anbau
eines Schornsteins in der Kur-Kölner-Straße

5. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Dachsa-
nierung und den Ausbau des 2. Rettungsweges für die Dachge-
schosswohnung in der Burgstraße

6. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für die Errich-
tung eines Einfamilienwohnhauses in der Kur-Kölner-Straße

7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes

Dieter Reifenhäuser, Ortsbürgermeister

Eichen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 22. Juni 2021, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Eichen eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Einziehung des Weges Gemarkung Eichen, Flur 2, Flurstück 291
3. Einwohnerfragestunde (Fragen sollen dem Ortsbürgermeister

nach Möglichkeit bis drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich
zugeleitet werden)

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

Fiersbach

■ Sitzung des Ortsgemeinderats vom 17. Mai 2021
Aufgrund der anhaltenden Pandemie wurde die Sitzung erneut im
Schützenhaus in Hirz-Maulsbach durchgeführt.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.
Im öffentlichen Teil wurde unter Beteiligung der anwesenden Zuhö-
rer die Änderung der Beschilderung am Wirtschaftsweg K 26/Krie-
gershofer Straße diskutiert. Nach Abwägung aller Argumente hat
sich der Ortsgemeinderat dafür ausgesprochen, das Zusatzschild
„Anlieger frei“ aus Richtung K 26 zu entfernen. Damit ist der Weg aus
dieser Richtung auch für Anlieger (außer Land- und Forstwirtschaftli-
cher Verkehr) nur noch für Fahrzeuge mit einem Gesamtgewicht von
weniger als 2,5 to geöffnet. Die Verkehrssituation in diesem Bereich
wird weiter beobachtet. Falls keine nachhaltige Verhaltensänderung
(Gegenseitige Rücksichtnahme bei Begegnungsverkehr, Beach-
tung der Vorfahrtsregelung bei Ortseinfahrt) durch die Verkehrsteil-
nehmer eintreten sollte, wird der Ortsgemeinderat die Sperrung des
Wirtschaftsweges für alle Kraftfahrzeuge, außer Land- und Forstwirt-
schaftlicher Verkehr, aus Richtung K 26 in Erwägung ziehen.
Die Einziehung des Wirtschaftsweges In der Steinrütsche, Flur 20,
Flurstück 2, wurde im als nächster Tagesordnungspunkt behandelt.
Hier wird die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt, das Einzie-
hungsverfahren einzuleiten.
Danach informierte Carsten Pauly über die Arbeit der Arbeitsgruppe
„Dorfcheck/Dorfmoderation“ und kündigte die Verteilung eines Fly-
ers an, der zumindest einen ersten Überblick zu den zahlreichen
Eingängen bieten wird. Sobald es möglich ist, wird diesbezüglich
eine Einwohnerversammlung terminiert. Bis dahin ist es weiterhin
möglich, formlos Vorschläge/Kritikpunkte/Lob usw. im Bürgerbrief-
kasten an der Infotafel einzuwerfen. Einzelne Ideen werden bereits
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5. Hunden, die von wissenschaftlichen Einrichtungen aus-
schließlich zu wissenschaftlichen Zwecken gehalten werden
oder
6. Hunden, die aus Gründen des Tierschutzes vorübergehend
in Tierheimen oder ähnlichen Einrichtungen untergebracht
sind.

(2) Hunde, für die nach Absatz 1 Steuerbefreiung gewährt wird,
sind bei der Bemessung der Steuer für zu versteuernde
Hunde nicht in Ansatz zu bringen.

(3) In den Fällen des Absatzes 1 Nr. 4 wird Steuerbefreiung nur
für einen Hund gewährt.

§ 8 - Steuerermäßigung
(1) Die Steuer ist auf Antrag des Steuerpflichtigen auf die Hälfte

zu ermäßigen für das Halten von Hunden, die zur Bewachung
von Gebäuden und Gebäudegruppen mit bis zu drei Gebäu-
den, welche von den nächsten bewohnten Gebäuden mehr als
200 m entfernt liegen, erforderlich sind.

(2) Von dieser Ermäßigung sind gefährliche Hunde gemäß § 5
Absätze 3 und 4 ausgenommen.

(3) Werden von einem Hundehalter neben Hunden, für welche
die Steuer nach Absatz 1 ermäßigt wird, voll zu versteuernde
Hunde gehalten, so gelten die voll zu versteuernden Hunde für
die Bemessung der Steuer als zweite oder weitere Hunde.

(4) Im Fall des Absatzes 1 wird die Steuerermäßigung nur für
einen Hund gewährt.

§ 9 - Allgemeine Bestimmungen für die Steuerbefreiung und
die Steuerermäßigung
(1) Die Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung wird wirksam mit

Beginn des auf die Antragstellung folgenden Monats.
(2) Steuerbefreiung oder Steuerermäßigung werden nur gewährt,

wenn
1. die Hunde für den angegebenen Verwendungszweck geeig-
net sind (dies kann von der Vorlage eines entsprechenden
Nachweises abhängig gemacht werden),
2. der Halter der Hunde in den letzten fünf Jahren nicht wegen
eines Vergehens gegen tierschutzrechtliche Bestimmungen
belangt wurde,
3. für die Hunde geeignete, den Erfordernissen des Tierschut-
zes entsprechende Unterkunftsräume vorhanden sind und
4. in den Fällen der §§ 7 und 8 ordnungsgemäße Nachweise
oder Bücher über den Bestand, den Erwerb, die Veräußerung
und die Abgänge der Hunde geführt und auf Verlangen vorge-
legt werden.

§ 10 - Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 16 KAG handelt, wer vorsätz-

lich oder leichtfertig
1. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 1 einen Hund nicht,
nicht rechtzeitig oder fehlerhaft anmeldet,
2. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 2 einen Hund nicht
oder nicht rechtzeitig abmeldet,
3. als Hundehalter entgegen § 3 Absatz 3 die Veränderung der
Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder Steuerbe-
freiung nicht rechtzeitig anzeigt oder
4. die Auskunftspflicht verletzt, die im Zusammenhang mit der
Hundebestandsaufnahme gemäß § 3 Absatz 5 gegeben ist.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu zehn-
tausend Euro geahndet werden.

§ 11 - In-Kraft-Treten
Diese Hundesteuersatzung tritt am 1.1.2021 in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Satzung der Ortsgemeinde Flammersfeld über die Erhebung
der Hundesteuer vom 04.09.2014 außer Kraft.
Soweit Abgabenansprüche nach den auf Grund von Satz 2 aufge-
hobenen Satzungen entstanden sind, gelten die bisherigen Rege-
lungen weiter.
Flammersfeld, 11. Juni 2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Flammersfeld, 11. Juni 2021 Manfred Berger,
Ortsgemeinde Flammersfeld Ortsbürgermeister

(3) Fallen die Voraussetzungen für eine Steuerermäßigung oder
die Steuerfreiheit fort oder ergeben sich sonstige Änderungen
in der Hundehaltung, so hat der Hundehalter dies binnen 14
Tagen anzuzeigen.

(4) Die An- bzw. Abmeldung sowie die Anzeige haben bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung zu erfolgen.

(5) Die Ortsgemeinde kann in Abständen von mindestens einem
Jahr im Gemeindegebiet Hundebestandsaufnahmen durch-
führen.
Dabei können folgende Daten erhoben und zur Berechnung
der Steuer gespeichert werden:
1. Name und Anschrift des Hundehalters
2. Anzahl der gehaltenen Hunde
3. Herkunft und Anschaffungstag
4. Geburtsdatum
5. Rasse

§ 4 - Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1) Die Steuerpflicht beginnt mit dem Anfang des auf die Auf-

nahme eines Hundes in einen Haushalt folgenden Monats, frü-
hestens mit dem Monat, in dem er drei Monate alt wird.

(2) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in
dem der Hund abgeschafft wird, abhandenkommt oder stirbt.
Kann der genaue Zeitpunkt nicht nachgewiesen werden,
endet die Steuerpflicht mit Ablauf des Monats der Abmel-
dung.

(3) Bei Wohnortwechsel eines Hundehalters beginnt und endet
die Steuerpflicht entsprechend den Absätzen 1 und 2.

§ 5 - Steuersatz, Gefährliche Hunde
(1) Die Steuer pro Hund wird jährlich in der Haushaltssatzung

festgesetzt.
(2) Das Halten von gefährlichen Hunden wird gesondert besteu-

ert.
(3) Gefährliche Hunde sind

1. Hunde, die sich als bissig erwiesen haben,
2. Hunde, die durch ihr Verhalten gezeigt haben, dass sie Wild
oder Vieh hetzen oder reißen,
3. Hunde, die in aggressiver oder Gefahr drohender Weise
Menschen angesprungen haben oder
4. Hunde, die eine über das natürliche Maß hinausgehende
Kampfbereitschaft, Angriffslust, Schärfe oder andere in ihrer
Wirkung vergleichbare Eigenschaft entwickelt haben.

(4) Bei Hunden der Rassen
1. Pit Bull Terrier,
2. American Staffordshire Terrier oder
3. Staffordshire Bullterrier
sowie Hunden, die von einer dieser Rassen abstammen, wird
die Eigenschaft als gefährlicher Hund unwiderlegbar vermutet.

§ 6 - Festsetzung und Fälligkeit
(1) Die Steuerschuld wird durch Abgabenbescheid als Jahres-

steuer festgesetzt.
(2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach dem Zugehen des

Abgabenbescheides für die zurückliegende Zeit und dann für
die Folgejahre jeweils am 15. Februar fällig.

(3) Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres, so
ist eine Steuer auf den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Teilbetrag festzusetzen.

(4) Auf Antrag kann die Hundesteuer abweichend von Absatz 2
am 1. Juli in einem Jahresbetrag entrichtet werden. Der Antrag
soll spätestens bis zum 30. September des vorangehenden
Kalenderjahres gestellt werden.

(5) Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann
die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt werden.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn
ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zuge-
gangen wäre.

§ 7 - Steuerbefreiung
(1) Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das Halten von

1. Diensthunden, wenn diese auf Weisung des Dienstherrn in
den Haushalt aufgenommen werden, auf Kosten des Dienst-
herrn angeschafft wurden, in dessen Eigentum verbleiben und
deren Unterhaltskosten überwiegend aus öffentlichen Mitteln
bestritten werden (insbesondere Diensthunde der Polizei, des
Zolls, der Bundeswehr und der Forstwirtschaft),
2. Hunden, die zum Schutz und zur Hilfe blinder, gehörloser
oder sonst völlig hilfloser Personen unentbehrlich sind. Die
Blindheit, Gehörlosigkeit oder völlige Hilflosigkeit kann mit
einem Schwerbehindertenausweis oder ärztlichen Gutachten
nachgewiesen werden.
3. Sanitäts- oder Rettungshunden, die von anerkannten Sani-
täts- oder Zivilschutzeinrichtungen gehalten oder ihnen unein-
geschränkt zur Verfügung gestellt werden,
4. Jagdhunden von anerkannten Führerinnen und Führern im
Sinne des § 35 Absatz 4 Landesjagdgesetz,
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den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.

Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
I.
■ Satzung über die Aufstellung des

Bebauungsplans Nr. 5 „Am Sonnenhang“ der
Ortsgemeinde Heupelzen vom 07.06.2021

§ 1 - Allgemeines
Der Ortsgemeinderat Heupelzen hat aufgrund des § 24 der Gemein-
deordnung (GemO) in Verbindung mit § 10 des Baugesetzbuches
(BauGB) und des § 88 der Landesbauordnung Rheinland-Pfalz
(LBauO) die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 5 „Am Sonnen-
hang“ in seiner Sitzung am 08.03.2021 als Satzung beschlossen.
§ 2 - Bestandteile der Satzung
Bestandteile der Satzung sind:
- Bebauungsplanurkunde
- der zur Planurkunde gehörende Text.
Dem Bebauungsplan ist gemäß § 9 BauGB eine Begründung beigefügt.
§ 3 - Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die in der
Bebauungsplanurkunde mit unterbrochenen schwarzen Linien
umgrenzte Fläche.
§ 4 - In-Kraft-Treten
Der Bebauungsplan Nr. 5 „Am Sonnenhang“ der Ortsgemeinde
Heupelzen tritt gemäß § 10 Abs. 3 mit der öffentlichen Bekanntma-
chung des Satzungsbeschlusses in Kraft.

Hasselbach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Am Dienstag, 22. Juni 2021, 18 Uhr, findet im kleinen Ratssaal des
Rathaus Altenkirchen eine Sitzung des Rechnungsprüfungsaus-
schusses statt.
Tagesordnung:
1. Jahresabschlüsse der Ortsgemeinde Hasselbach für die

Haushaltsjahre 2019 und 2020
1.1 Prüfung der Jahresabschlüsse durch den Rechnungsprü-

fungsausschuss
1.2 Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz

1 GemO
1.3 Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters

der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO
Hans-Jürgen Staats, Ortsbürgermeister

Heupelzen

Bekanntmachung
I.
■ Satzung über die Aufstellung

des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Winkel“
der Ortsgemeinde Heupelzen vom 07.06.2021

§ 1 - Allgemeines
Der Ortsgemeinderat Heupelzen hat aufgrund des § 24 der
Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 10 des Baugesetz-
buches (BauGB) und des § 88 der Landesbauordnung Rheinland-
Pfalz (LBauO) die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 6 „Im Win-
kel“ in seiner Sitzung am 08.03.2021 als Satzung beschlossen.
§ 2 - Bestandteile der Satzung
Bestandteile der Satzung sind:
- Bebauungsplanurkunde
- der zur Planurkunde gehörende Text.
Dem Bebauungsplan ist gemäß § 9 BauGB eine Begründung bei-
gefügt.
§ 3 - Räumlicher Geltungsbereich
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die in der
Bebauungsplanurkunde mit unterbrochenen schwarzen Linien
umgrenzte Fläche.
§ 4 - In-Kraft-Treten
Der Bebauungsplan Nr. 6 „Im Winkel“ der Ortsgemeinde Heupel-
zen tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit der öffentlichen Bekanntma-
chung des Satzungsbeschlusses in Kraft.
Dieser Satzung entgegenstehenden Festsetzungen treten gleichzei-
tig außer Kraft.
Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister
II.
Der ausgefertigte Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan (Satzung, Planurkunde, Text) und die dazuge-
hörige Begründung sowie etwaige weitere Anlagen zu der Satzung
werden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Zimmer
214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, während der allgemei-
nen Dienststunden, zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Er kann dort
eingesehen werden. Es kann Auskunft über den Inhalt verlangt wer-
den.
Greifen Festsetzungen des Bebauungsplanes in eine zulässige
Nutzung mit der Folge ein, dass Entschädigungsansprüche nach
§§ 39 - 42 BauGB entstehen können, sind diese gemäß § 44 Abs.
3 BauGB geltend zu machen. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt
ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister
III.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Ortsge-
meinde Heupelzen unter Darlegung des die Verletzung begründen-
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1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeindever-
waltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister

Hilgenroth

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 4. Mai 2021
Unter Punkt 1 der Tagesordnung befasste sich der Ortsgemeinde-
rat mit der Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung für Hil-
genroth.
Die Ortsgemeinde erhebt Beiträge für ihre Erschließungsanlagen
aufgrund der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) vom 17.08.1993.
Durch die laufende Rechtsprechung und die Gesetzgebung sind in
den vergangenen Jahren einige Änderungen im Erschließungsbei-
tragsrecht entstanden. In diesem Zusammenhang wird die Erschlie-
ßungsbeitragssatzung auch sprachlich an die Mustersatzung des
Gemeinde- und Städtebundes angepasst.
Der Rat stimmte dem vorgelegten Entwurf zur Neufassung der Sat-
zung über die Erhebung von Beiträgen für die erstmalige Herstel-
lung von Erschließungsanlagen (Erschließungsbeitragssatzung) der
Ortsgemeinde Hilgenroth einstimmig zu. Die Satzung wird in einer
der nächsten Ausgaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Ferner stand das Baugebiet „Auf’m Gebück“ zur Beratung. Die Teil-
vermessung des Neubaugebiets ist abgeschlossen, so dass nun-
mehr die Straßenplanung beauftragt werden kann. Durch die Ver-
waltung wurde das Planungsbüro Martin Heinemann, 57612
Obererbach, zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Dieses
Angebot vom 30.03.2021 beläuft sich auf 18.584,13 € brutto. Haus-
haltsmittel stehen im Haushaltsplan der Hilgenroth in ausreichender
Höhe zur Verfügung. Der Auftrag für Planungsleistung Straßenbau
wurde an das Planungsbüro Martin Heinemann, Hof Alt-Koberstein,
57612 Obererbach, zu einem Betrag von 18.584,13 € brutto erteilt.
Die Verwaltung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Des Weiteren beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass einer
Änderung der Friedhofsatzung sowie der Friedhofsgebührensat-
zung. Sie finden beide Satzungen in dieser Ausgabe.
Es folgte die Beratung über die Anschaffung eines Geschwindig-
keitsmessgerätes. Nach der Analyse des von der Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld zur Verfügung gestellten
Geschwindigkeitsmessgerätes wurde einstimmig entschieden, dass
die Messungen der Polizei abgewartet werden sollen. Die Anschaf-
fung eines Geschwindigkeitsmessgerätes wird neu beraten.
Im Anschluss informierte Ortsbürgermeisterin Monika Otterbach
den Rat wie folgt:
• Die Störungen der Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gemein-

dehauses „Sonnenhof“ wurden behoben. Der defekte Wechsel-
richter wurde ausgetauscht.

• Die Mieterin der Gaststättenwohnung hat das Mietverhältnis zum
01.08.2021 gekündigt.

• An dem Naturdenkmal an der evangelischen Kirche in Hilgenroth
sind Kronenpflegemaßnahmen sowie die Herstellung des Licht-
raumprofils erforderlich. Gemäß der Kostendeckung bei Natur-
denkmalen im Kreis Altenkirchen übernimmt der Landkreis 1/3
der Aufwendungen. 1/3 übernimmt der Eigentümer und nochmals
1/3 die Ortsgemeinde. Über den Termin der Durchführung wird
die Kreisverwaltung Altenkirchen rechtzeitig informieren.

• Die Endvermessungen im Zusammenhang mit dem Ausbau der
Ortsdurchfahrt Hilgenroth K 37/K 52 sind am 4. Mai 2021 abge-
schlossen worden.

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung

der Ortsgemeinde Hilgenroth vom 9. Juni 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des
Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsatzung der Ortsgemeinde Hilgenroth vom 25.09.2001,
zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom 27.02.2012, erhält
folgende Fassung:

Dieser Satzung entgegenstehende Festsetzungen treten gleichzei-
tig außer Kraft.
Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister
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II.
Der ausgefertigte Bebauungsplan wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3
BauGB bekannt gemacht.
Der Bebauungsplan (Satzung, Planurkunde, Text) und die dazuge-
hörige Begründung sowie etwaige weitere Anlagen zu der Satzung
werden bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen, Zimmer
214, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen während der allgemei-
nen Dienststunden, zu jedermanns Einsicht ausgelegt. Er kann dort
eingesehen werden. Es kann Auskunft über den Inhalt verlangt wer-
den.
Greifen Festsetzungen des Bebauungsplanes in eine zulässige
Nutzung mit der Folge ein, dass Entschädigungsansprüche nach
§§ 39 - 42 BauGB entstehen können, sind diese gemäß § 44 Abs.
3 BauGB geltend zu machen. Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt
ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb von drei Jahren
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Heupelzen, 07.06.2021 Rainer Düngen,
Ortsgemeinde Heupelzen Ortsbürgermeister
III.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 215 Abs. 1 BauGB
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Ortsge-
meinde Heupelzen unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Dies gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Geset-
zes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht,
wenn



Altenkirchen-Flammersfeld 20 Donnerstag, 17.06.2021

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ Satzung zur Änderung der Friedhofgebührensatzung

der Ortsgemeinde Hilgenroth vom 9. Juni 2021
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1 und 7 Abs. 1 und 8 des Kommunal-
abgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:
§ 1
Die Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Hilgenroth
vom 03.03.2004, zuletzt geändert durch Änderungssatzung vom
07.12.2009 erhält folgende Fassung:
1. § 1 (Allgemeines) wird wie folgt neu gefasst:
„§ 1
Allgemeines
(1) Für die Benutzung der Einrichtungen des Friedhofswesens und
ihrer Anlagen werden Benutzungsgebühren erhoben. Die Gebüh-
rensätze ergeben sich aus der Anlage zu dieser Satzung.
(2) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenposi-
tionen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuerpflicht erhoben
und separat im Gebührenbescheid ausgewiesen.“
§ 2
Die Anlage zur Friedhofgebührensatzung der Ortsgemeinde Hil-
genroth vom 03.03.2004, zuletzt geändert durch Änderungssatzung
vom 07.12.2009 erhält folgende Fassung:
2. Ziffer IX (Entfernung und Einebnung von Grabstätten) wird
wie folgt neu gefasst:
„IX. Entfernung und Einebnung von Grabstätten
1. Reihengrabstätte 200 €
2. Rasenreihengrabstätte 50 €
3. Urnenreihengrabstätte 75 €
4. Rasenurnenreihengrab 50 €
5. Grabstätten im allg. Grabfeld mit vollständiger Grababdeckung

50% Aufschlag“
3. Ziffer X. (Vorzeitige Einebnung von Grabstätten) wird wie
folgt neu gefasst:
„X. Vorzeitige Einebnung von Grabstätten
Für die vorzeitige Einebnung einer Grabstätte werden Pflegegebüh-
ren für den Rest der Ruhezeit/Nutzungszeit berechnet. Über die zu
zahlende Gebühr ist eine entsprechende Vereinbarung zu treffen.“
§ 3
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Hilgenroth, 09.06.2021 Monika Otterbach,
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Hilgenroth, 09.06.2021 Monika Otterbach,
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin

Hirz-Maulsbach

■ Bericht über die Sitzung
des Ortsgemeinderats vom 11. März 2021

Zu Beginn dieser Sitzung erhielten die Ratsmitglieder zunächst von
Holger Alhäuser und Joachim Schuh von der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Fachbereich Kommunale
Betriebe, Informationen über den aktuellen Stand der Erweiterung
des Klärwerks Mehrbachtal. Hierzu eingeladen waren auch Vertre-
ter der Nachbargemeinde Mehren.
Der zeitliche Ablauf sieht vor, dass im Zeitraum Mai bis Juni die
Ausschreibung erfolgen soll. Der Baubeginn ist für Herbst 2021 (vor-
aussichtlich September) vorgesehen. Es wird angestrebt, den Aus-
bau bis Ende 2022/ Frühjahr 2023 fertigzustellen.
Der Vorsitzende beantragte, die Tagesordnung um TOP 1 a Zustim-
mung zur Erweiterung der Klägeranlage Mehrbachtal zu erweitern.
Der Rat stimmte dem zu.

1. § 20 a (Verbot von Grabmalen aus Kinderarbeit) wird wie
folgt neu gefasst:
„§ 20 a
Verbot von Grabmalen aus Kinderarbeit
(1) Grabmale und Grabeinfassungen aus Naturstein dürfen nur
aufgestellt werden, wenn sie nachweislich ohne schlimmste For-
men von Kinderarbeit im Sinne von Art. 3 des Übereinkommens
Nr. 182 der Internationalen Arbeitsorganisation vom 17. Juni 1999
über das Verbot und unverzügliche Maßnahmen zur Beseitigung der
schlimmsten Formen der Kinderarbeit hergestellt worden sind. Her-
stellung umfasst sämtliche Bearbeitungsschritte von der Gewinnung
des Natursteins bis zum Endprodukt.
(2) Für die Nachweiserbringung und Ausnahmen von der Nach-
weispflicht gilt § 6a Abs. 2 und Abs. 3 Bestattungsgesetz Rheinland-
Pfalz (BestG) in der jeweils gültigen Fassung.“
2. § 23 (Entfernen von Grabmalen) wird wie folgt neu gefasst:
„§ 23
Entfernen von Grabmalen
(1) Vor Ablauf der Ruhezeit dürfen Grabmale nur mit vorheriger
Zustimmung der Friedhofsverwaltung und dem Abschluss einer Ver-
einbarung entfernt werden.
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihen- und Urnenreihengrab-
stätten oder nach der Entziehung von Grabstätten sind die Grab-
male und sonstigen baulichen Anlagen innerhalb einer Frist von
drei Monaten zu entfernen. Auf den Ablauf der Ruhezeit wird durch
öffentliche Bekanntmachung hingewiesen.
a) Kommt der Verpflichtete dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die
Friedhofsverwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen.
Lässt der Verpflichtete das Grabmal und die sonstigen baulichen
Anlagen nicht binnen drei Monaten abholen, geht es/gehen sie ent-
schädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde über.
Sofern Grabstätten von der Friedhofsverwaltung abgeräumt wer-
den, hat der jeweilige Verpflichtete die hierfür entstandenen Kosten
zu tragen. Diese Verpflichtung gilt für alle Grabstätten, die vor dem
01.08.2021 angelegt wurden.
b) Seit dem 01.08.2021 wird im Bestattungsfall eine Gebühr für das
Abräumen der Gräber erhoben. Die Gebühr wird bei dem Erwerb
der Grabstätte fällig.
Das Abräumen der Grabstätten, die ab dem 01.08.2021 angelegt
wurden, erfolgt durch die Friedhofsverwaltung bzw. von dem hier-
von Beauftragten. Die anfallenden Kosten hat der Verpflichtete zu
tragen. Die bereits gezahlte Einebnungsgebühr wird angerechnet.
Auf schriftlichen Antrag bei der Friedhofsverwaltung kann der Ver-
pflichtete die Grabstätte in eigener Regie abräumen; die entrichtete
Gebühr für das Abräumen der Grabstätte wird dann dem Verpflich-
teten in der eingezahlten Höhe zurückerstattet.“
3. § 27 (Vernachlässigte Grabstätten) wird wie folgt neu
gefasst:
„§ 27
Vernachlässigte Grabstätten
(1) Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet oder
bepflanzt, hat der Verantwortliche auf schriftliche Aufforderung der
Friedhofverwaltung die Grabstätte innerhalb einer jeweils festzuset-
zenden angemessenen Frist in Ordnung zu bringen. Kommt er die-
ser Verpflichtung nicht nach, kann die Friedhofverwaltung die Grab-
stätte nach ihrem Ermessen auf seine Kosten herrichten lassen
oder vorzeitig einebnen.
(2) Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres
zu ermitteln, genügt für die Durchführung der Maßnahme nach Abs.
1 eine öffentliche Bekanntmachung und ein Hinweis auf der Grab-
stätte.“
§ 2
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung
in Kraft.
Hilgenroth, 09.06.2021 Monika Otterbach,
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Hilgenroth, 09.06.2021 Monika Otterbach,
Ortsgemeinde Hilgenroth Ortsbürgermeisterin
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Isert

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Isert
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am
Mittwoch, 23.06.2021, 18.30 Uhr,
am Friedhof in Isert
eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90 % geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Isert und die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informationsveran-
staltung teilnehmen.
Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindäm-
mung der Coronapandemie kann die Veranstaltung erst ab einer
7-Tage-Inzidenz unter 100 stattfinden. Die Veranstaltung findet unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen zu
COVID-19 statt. Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher tele-
fonisch unter (02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-
ak-ff.de anmelden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

Kettenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Kettenhausen
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am

Montag, 21.06.2021, 18.00 Uhr
am Friedhof in Kettenhausen

eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90 % geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Kettenhausen und die Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informations-
veranstaltung teilnehmen.
Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindäm-
mung der Coronapandemie kann die Veranstaltung erst ab einer
7-Tage-Inzidenz unter 100 stattfinden. Die Veranstaltung findet unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen zu
COVID-19 statt. Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher tele-
fonisch unter (02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-
ak-ff.de anmelden.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld
Fred Jüngerich, Bürgermeister

Kircheib

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Donnerstag, 24. Juni 2021, 19.30 Uhr, findet im Mehrzweckhalle
Kircheib eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung
2. Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung

Dem Antrag auf Erweiterung der Kläranlage (siehe TOP 1) und
Umsetzung der vorgestellten Pläne wurde nach ausführlicher Bera-
tung einstimmig zugestimmt.
Das Einvernehmen wurde hergestellt.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung stimmte der Rat dem Erlass der
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021
und 2022 einstimmig zu.
Die Satzung wird in einer der nächsten Ausgaben des Mitteilungs-
blattes bekannt gemacht.
Ferner beschloss der Rat den Erlass der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 für den Zweck-
verband „Friedhof Mehren“. Auch diese Satzung wird demnächst im
Mitteilungsblatt veröffentlicht.
Des Weiteren stand der Erlass einer Ergänzungssatzung gem. § 34
Abs. 4 Nr. 3 Baugesetzbuch in der Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach
zur Beratung.
Mit Schreiben vom 05.03.2021 wurde von einer ortsansässi-
gen Firma der Antrag auf Erlass einer Ergänzungssatzung für die
Errichtung von 15 Pkw-Stellplätze auf einer Teilfläche des Grund-
stücks Gemarkung Hirz-Maulsbach, Flur 2, Flurstück 173/2, gestellt.
Die Teilfläche des vorgenannten Grundstücks ist im wirksamen Flä-
chennutzungsplan der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen
als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt und befindet sich im
Außenbereich der Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach.
Die Ortsgemeinde kann gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB durch Sat-
zung einzelne Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang
bebauten Ortsteile einbeziehen, wenn die einbezogenen Flächen
durch die bauliche Nutzung des angrenzenden Bereichs entspre-
chend geprägt sind.
Da die Planungshoheit der Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach obliegt,
muss sie grundsätzlich dem Erlass einer Ergänzungssatzung
zustimmen.
Ein fachlich qualifiziertes Büro ist durch den Antragsteller mit der
Erstellung der für den Erlass einer Ergänzungssatzung erforderli-
chen Unterlagen zu beauftragen. Der Antragsteller trägt die Kosten
des Verfahrens.
Dem Antrag vom 05.03.2021 auf Erlass einer Ergänzungssatzung
für die Errichtung von 15 Pkw-Stellplätzen auf einer Teilfläche des
Grundstücks Gemarkung Hirz-Maulsbach, Flur 2, Flurstück 173/2
wurde zugestimmt. Die Beauftragung eines Büros zur Erstellung der
Ergänzungssatzung erfolgt durch den Antragsteller. Der Antragstel-
ler trägt sämtliche mit dem Verfahren verbundenen Kosten.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach über die Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser
in jedes Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen betei-
ligt.
Die auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
66.250 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen. Über die Form
der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus liquiden Mitteln,
Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde oder Kombination
aus beiden Varianten) wird zu einem späteren Zeitpunkt entschie-
den.
Anschließend informierte Ortsbürgermeister Zimmermann den Rat
über folgende Themen:
- Die Verbandsgemeindeumlage 2020 wurde auf 122.710 € (44,5

%) festgesetzt, die Schlüsselzuweisung A betrug 74.461 €, die
Kreisumlage beträgt 125.467 € (45,5 %).

- Baumaßnahmen am Verbindungsweg der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld nach Mehren:

- Nach starken Regenfällen sind Beschädigungen an Bankette
und Graben aufgetreten.

- Es müssen noch Schilder aufgestellt und ein Wirtschaftsweg
geschlossen werden.

- Der Ortsgemeinderat sprach sich in diesem Jahr gegen die
Pflanzung von Obstbäumen (Jahrhundertzählung) aus, da keine
geeigneten Standorte gefunden wurden.

- Ein Beschluss zur Gefahrenabwehrverordnung soll am
25.03.2021 in der Verbandsgemeinderatssitzung erfolgen.

- Der Ortsbürgermeister informierte über Leaderprojekte. Insbe-
sondere soll eine Homepage erstellt werden. Über weitere Pro-
jekte wird noch beraten.

- Für die Überprüfung der Spielplätze ist künftig eine Pauschale
von 100 € zu leisten.

- Anträge für Dorferneuerung und Investitionsstock können bis
01.08.2021 bzw. 15.10.2021 gestellt werden.

- Der Vorsitzende berichtete über die durchgeführten Wegebau-
maßnahmen.

- Es sind noch weitere Maßnahmen geplant: Wegbefestigung mit-
tels Fräsgut.

- Der Ortsbürgermeister informierte über die Möglichkeiten, den
Bürgerbus in Anspruch zu nehmen.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden bekannt gege-
ben, dass voraussichtlich im Herbst eine Flursäuberungsaktion
erfolgen soll.
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Davon Vorausleistung in Höhe von 50 % ...........................113.500 €
Abzgl. Gemeindeanteil (55%) ..............................................62.425 €
Anliegeranteil (45%) ..........................................................51.075 €
Die gesamte gewichtete beitragspflichtige Fläche beträgt rund
17.700 m² gewichtete Fläche.
Berechnung Beitragssatz:
Umzulegende Kosten (Anliegeranteil) dividiert durch die ermittelte
gesamte gewichtete beitragspflichtige Fläche.
51.075 € : 17.700 m² gewichtete Fläche = 2,90 €/m² gewichtete Flä-
che (aufgerundet)
Die Beitragsbescheide werden im ersten Halbjahr 2021 versendet.
Auf den Ausbaubeitrag für den Ausbau der Nebenanlangen an der
L 270 wird gemäß § 7 Abs. 5 KAG und § 9 der Ausbaubeitragssat-
zung der Ortsgemeinde Krunkel eine Vorausleistung i.H.v. 50 % der
voraussichtlichen Kosten festgesetzt.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit der Aufstellung einer Ergän-
zungssatzung der Ortsgemeinde Krunkel im Bereich „Vor der Höhe“
gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB. Der Bauausschuss der Ortsge-
meinde Krunkel hat in seiner Sitzung über den Antrag auf Änderung
des Flächennutzungsplans für das Grundstück Gemarkung, Krun-
kel, Flur 5, Flurstück 15/2, beraten und empfiehlt dem Gemeinde-
rat, dem Antrag zuzustimmen. Hintergrund des Beschlusses ist der
Antrag von Herrn Preuss, das Grundstück zu bebauen. Zunächst ist
festzustellen, dass die Flurstücksbezeichnung nicht mehr stimmt.
Das Flurstück wurde in die Flurstücke Nr. 15/3 und 15/4 geteilt.
Mit dem Antrag auf Änderung des Flächennutzungsplans wird die-
ses Ziel nicht erreicht.
Parallel dazu müsste ein Bebauungsplan aufgestellt werden. Durch
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB wird den Ortsgemeinden ermöglicht, ein-
zelne Außenbereichsflächen in die im Zusammenhang bebauten
Ortsteile einzubeziehen.
Voraussetzung ist, dass es sich um Außenbereichsflächen han-
delt, die durch die bauliche Nutzung des angrenzenden Bereichs
entsprechend geprägt sein müssen. Nicht erforderlich ist, dass für
diese Flächen im Flächennutzungsplan Bauflächen dargestellt wor-
den sind. Der Ortsgemeinderat befürwortet die Bebauung in diesem
Bereich, zumal bereits ein Wohnhaus vorhanden ist. Die Planungs-
kosten und die notwendigen Kosten für die Umsetzung des natur-
schutzfachlichen Ausgleichs müssen vom Bauherren getragen wer-
den.
Der Ortsgemeinderat beschloss die Aufstellung einer Ergänzungs-
satzung im Bereich „Vor der Höhe“ für die Flurstücke Nr. 15/3 und
15/4, Flur 5, Gemarkung Krunkel, gemäß § 34 Abs.4 Nr. 3 BauGB.
Unter den Punkten 5 und 6 stimmte der Ortsgemeinderat der
Annahme zweier Spenden für Nikolaustüten zu. Entsprechend der
gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegennahme der Ange-
bote der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Krunkel über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
136.210 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezem-
ber 2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Ferner standen Straßenreparaturen im Industriegebiet und im Orts-
teil Krunkel zur Beratung.
a) Industriegebiet
Im Kreuzungsbereich der Gemeindestraße „Industriepark“ sind
schwere Schäden in der Fahrbahn vorhanden. Für die Instandset-
zung des Schadens wurde ein Angebot der Firma Thomas Buhr
GmbH, Industriepark 68, 56593 Horhausen-Krunkel, angefordert.
Das Angebot beläuft sich auf 3.280,35 € brutto (2.756,60 € netto)
und ist wirtschaftlich und angemessen.
Auf die Einholung weiterer Angebote kann vergaberechtlich bis zu
einer Nettoauftragssumme von 3.000 € verzichtet werden. Daher
wurde auf die Einholung weiterer Vergleichsangebote verzichtet.
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde
Krunkel in entsprechender Höhe zur Verfügung.
Der Ortsgemeinderat beschloss die Vergabe des Auftrags über die
Reparaturarbeiten in der Straße „Industriepark“ an die Firma Tho-
mas Buhr GmbH, Industriepark 68, Horhausen-Krunkel, zum vor-
genannten Angebotspreis zu vergeben. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den Auftrag zu erteilen.
b) „Hohlstraße“
Im Zuge der Baumaßnahme unter a) soll die Firma Thomas Buhr
GmbH, Industriepark 68, 56593 Horhausen-Krunkel, auch die
Beseitigung von kleineren Schlaglöchern in der „Hohlstraße“ vor-
nehmen.
c) Rondell im Bereich der Kirche
Am Rondell im Bereich der Kirche lösen sich die Pflastersteine.
Eine Reparatur könnte über den Bauhof der Verbandsgemeinde
Altenkirchen-Flammersfeld erfolgen. Es muss noch geprüft werden,

3. Information über das erforderliche Einvernehmen nach § 36
BauGB

4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Verschiedenes

Lothar Bellersheim, Ortsbürgermeister

Krunkel

■ Der Ortsgemeinderat tagte am 30. März 2021
In dieser Sitzung erläuterte Verwaltungsmitarbeiter Christian Funk,
Fachbereich Finanzen, den Anwesenden in einem ausführlichen
Bericht zunächst die Finanzsituation der Ortsgemeinde. Die Infor-
mationen durch Bürgermeister Fred Jüngerich und Christian Funk
dienten der anstehenden Haushaltsplanungen.
In diesem Zusammenhang wurde auch über eine notwendige
Anpassung der Hebesteuersätze ab dem Haushaltsjahr 2022
gesprochen. Danach sollte der Hebesatz für die Grundsteuer B von
400 % auf 450 % angehoben werden und die Gewerbesteuer von
365 % auf 400 %.
Die anwesenden Ratsmitglieder nahmen die erforderliche Anpas-
sung der Hebesätze zustimmend zur Kenntnis.
Unter Punkt 2 der Tagesordnung beschloss der Ortsgemeinderat
den Erlass einer Satzung über die Erhebung von Hundesteuer. Die
Satzungen über die Erhebung von Hundesteuer der Ortsgemeinden
in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld sollen zum
1.1.2021 angepasst werden. U. a. wurde die Regelung für die Ver-
sendung von Dauerbescheiden in den § 6 Abs. 5 der Satzung über
die Erhebung von Hundesteuer aufgenommen.
Eine Steuerbefreiung für Jagdhunden von anerkannten Führerinnen
und Führern sowie von Jagdschutzberechtigten wird in § 7 Nr. 4 der
Satzung über die Erhebung von Hundesteuern geregelt.
Aufgrund der besseren Übersichtlichkeit wird empfohlen, die Sat-
zung insgesamt neu zu beschließen. Gleichzeitig tritt die beste-
hende Satzung über die Erhebung der Hundesteuer außer Kraft.
Soweit Abgabenansprüche aufgrund der bestehenden Satzung ent-
standen sind, gelten die bisherigen Regelungen weiter.
Der Ortsgemeinderat hatte über die Angelegenheit bereits in der
Sitzung vom 17.11.2020 beraten und dem Erlass der Satzung über
die Erhebung von Hundesteuer nicht zugestimmt, da nicht alle
Regelungen aus der alten Satzung in die neue Satzung übernom-
men worden sind.
In der neuen Satzung ist die Regelung über die steuerfreie Hun-
dehaltung (§ 8 der alten Satzung über die Erhebung von Hunde-
steuer) weggefallen. Diese Vorschrift war lediglich zu informations-
zwecken aufgeführt, da sich die Steuerbefreiung aus Art. 105 Abs. 2
a Grundgesetz ergibt. Bei der Hundesteuer handelt es sich um eine
sogenannte örtliche Aufwandssteuer, die auf die Vermögens- oder
Einkommensverwendung des persönlichen Lebensbedarfs gerich-
tet ist. Es wird daher von einer über den allgemeinen Lebensbedarf
hinausgehenden Befriedigung ausgegangen und eine wirtschaft-
liche Leistungsfähigkeit des Steuerschuldners unterstellt. Die Hal-
tung von Hunden, die ausschließlich der Berufsarbeit und Einkom-
menserzielung dient, ist von dieser Regelung ausgeschlossen und
darf aus verfassungsrechtlichen Gründen nicht versteuert werden.
Aus den Reihen der Zuhörer kamen Nachfragen zur Entstehung der
Steuerpflicht und warum diese Regelungen anders lauten als in der
bisherigen Hundesteuersatzung. Die Rückfragen konnten vom Orts-
gemeinderat nicht beantwortet werden. Der Hundezüchter soll von
der Verwaltung angesprochen werden. Die Kontaktdaten übermittelt
der Vorsitzende.
Die Beschlussfassung über den Erlass der Hundesteuersatzung
wurde vertagt.
Nächster Beratungsgegenstand war der Ausbau der Nebenanlagen
an der L 270 (Neustadter Straße). Im Januar 2018 war die Ausbau-
planung der L 270 dem Gemeinderat und den Anliegern vorgestellt
worden. In der Sitzung vom 17.01.2018 hat der Gemeinderat einen
Gemeindeanteil in Höhe von 55% (Anliegeranteil 45%) festgelegt.
Das Ausbauprogramm wurde am 16.06.2020 beschlossen. Mit dem
Ausbau der Nebenanlagen wurde im Sommer 2020 begonnen. Zur
Finanzierung der Maßnahme ist die Erhebung einer Vorausleistung
erforderlich.
Gemäß § 7 Abs. 5 KAG und § 9 der Ausbaubeitragssatzung kön-
nen ab Beginn der Maßnahme Vorausleistungen bis zur Höhe des
voraussichtlichen endgültigen Beitrags erhoben werden. Die Orts-
gemeinde erhebt eine erste Vorausleistung in Höhe von 50 % der
geschätzten beitragsfähigen Kosten. Die Gesamtkosten für den
Ausbau der Nebenanlagen werden derzeit auf rund 227.000 €
geschätzt. In der Gesamtsumme sind u.a. die Kosten für den Stra-
ßenbau, die Beleuchtung, Straßenoberflächenentwässerung,
Grunderwerb und die Planungs- und Bauleitungskosten enthalten.
Berechnung der Vorausleistung
Gesamt geschätzte beitragsfähige Kosten ........................227.000 €
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- Für das Jahr 2021 wurde der Mitgliedsbeitrag in Höhe von 50
€ an den Arbeitskreis für „Heimatgeschichte und Brauchtums-
pflege“ entrichtet. Der Ortsgemeinderat sprach sich auch für
eine zukünftige Zahlung aus.

- In der Sitzung des Hauptausschusses der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld wurde eine Erhöhung
der Stundenverrechnungssätze für Bauhofmitarbeiter auf 38,20
€/Stunde beschlossen. Die Verrechnungssätze für Fahrzeuge
und Maschinen erhöhen sich pauschal um 5%. Die Pauschalen
für Grabherstellungen erhöhen sich nicht.

- Am 09.03. erhielt die Ortsgemeinde eine Anfrage der Leipzi-
ger Energiegesellschaft mbH & Co. KG., die über Luftbilder
Gemarkungen als Potenzialflächen für Freiflächen-Photovolta-
ikanlagen suchen. Das Unternehmen bekundet Interesse an
einer Fläche von rund 11,5 ha. Eine ähnliche Anfrage hatte die
Ortsgemeinde bereits vor geraumer Zeit aus den Reihen der
Einwohner erhalten. Zum damaligen Zeitpunkt erfolgte eine
Rücksprache mit der Kreisverwaltung Altenkirchen und der
Energieagentur Rheinland-Pfalz. Um die Nutzung zu ermögli-
chen, hätte die Ortsgemeinde den Flächennutzungsplan und
den Bebauungsplan anpassen müssen. Die Herstellung einer
Photovoltaikanlage auf Ackerland war nach Aussage der Ener-
gieagentur nicht möglich und die Anlage als reine Freiflächen-
anlage in der Größenordnung unrentabel.
Aufgrund des vorliegenden Sachverhalts sprach sich der Orts-
gemeinderat gegen die Errichtung einer Photovoltaikanlage
aus und bat Ortsbürgermeisterin Schleiden, dies der Leipziger
Energiegesellschaft mitzuteilen.

- Die EVM, Energieversorgung Mittelrhein AG, hat die Ortsge-
meinde in diesem Jahr bei der Spendenaktion „evm-Ehrensa-
che 2021“ mit einer Spende in Höhe von 750 € berücksichtigt.
Die Spende ist für ortsansässige Vereine als Zuschuss gedacht
und soll dem Schützenverein Adler Michelbach bei Renovie-
rungsarbeiten der Schießbahnen zugutekommen. Ein Überga-
betermin wird nach der Corona-Pandemie vereinbart.

- Der Bauhof der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld wurde mit einer Begutachtung der Hohlwege,
des Spielplatzes und des Michelbacher Friedhofs beauftragt
und hat bereits Totholz entfernt. Im Laufe der nächsten Wochen
soll weiteres Totholz entfernt werden, um die Gefahr durch her-
abfallende Äste zu mindern.

- Die Müllsammelaktion „Dreck-Weg-Tag“ der Kreisverwaltung
wurde aufgrund der Corona-Pandemie auch in diesem Früh-
jahr (wie 2020) abgesagt und vorerst auf den Herbst verscho-
ben. Auf Anfrage mehrerer Einwohner hat die Ortsgemeinde
das Angebot gemacht, Müllsäcke abzuholen, den Müll in klei-
nen Personengruppen zu sammeln und zentral abzustellen.
Die Entsorgung und Trennung des Mülls übernimmt die Orts-
gemeinde.

- Von der Einwohnerin Britta Räder wurde der Ortsgemeinde-
rat auf die Entfernung des japanischen Springkrauts ange-
sprochen. Sie hat sich intensiv mit dem Thema beschäftigt und
sucht noch Helfer und Mitstreiter bei der Beseitigung. Wer Inte-
resse hat, sie zu unterstützen, kann sich gerne direkt mit ihr in
Verbindung setzen.

Unter Punkt 2 der Tagesordnung befasste sich der Rat mit der Ertei-
lung des Einvernehmens zum Bauantrag für die Errichtung eines
Einfamilienwohnhauses in der Mittelstraße.
Die Eigentümerin des Grundstücks Gemarkung Michelbach, Flur 3,
Flurstück Nr. 8/18, beabsichtigt die Errichtung eines weiteren Wohn-
hauses auf dem vorgenannten Grundstück. Das zur Bebauung vor-
gesehene Grundstück liegt im Außenbereich und ist im Flächen-
nutzungsplan der Verbandsgemeinde Altenkirchen als gemischte
Baufläche (M) dargestellt.
Die Erschließung erfolgt von der Mittelstraße (K 35) über die
vorhandene Zuwegung von Haus Nr. 52, wofür eine entspre-
chende Zufahrtsbaulast als öffentlich-rechtliche Absicherung
einzutragen ist.
Seitens der Verbandsgemeindewerke wurde mitgeteilt, dass die
Wasserversorgung nur unter erheblichem Aufwand hergestellt wer-
den kann und diese Kosten vom Bauherrn zu tragen sind. Inwieweit
die Abwasserbeseitigung über einen bestehenden Hausanschluss
erfolgen kann, ist mit den Verbandsgemeindewerken abzustimmen
und im Grundbuch zu sichern. Des Weiteren werden mit der Ertei-
lung der Baugenehmigung Einmalbeiträge fällig. Eventuelle Aufla-
gen zur Eingrünung des zusätzlichen Wohnhauses werden seitens
der unteren Naturschutzbehörde gefordert. Das Vorhaben beurteilt
sich nach § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB). Die Ortsgemeinde
stimmte der Zulassung des Vorhabens nach § 35 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) zu. Das erforderliche Einvernehmen nach § 36 Bau-
gesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Michelbach über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von

ob der Unterbau an sich tragfähig ist. Der Bauhof ermittelt die Kos-
ten daher zwischen 3.000 - 4.500 € brutto.
Der Ortsgemeinderat beschloss die Auftragsvergabe für die Pflas-
terarbeiten im Bereich des Rondells an der Kirche an den Bauhof
der Verbandsgemeinde zu einem Preis von max. 5.000 Euro brutto.
Unter Punkt Verschiedenes informierte der Ortsbürgermeister den
Rat, dass der Trafo der EAM am Spielplatz in Epgert errichtet wird.
Das Gehäuse kann bemalt werden, damit es sich der Umgebung
auch gestalterisch anpasst.
Weiter informierte er über eine Unterschriftenaktion von Jugend-
lichen aus Krunkel. Die Jugendlichen möchten eine Half-Pipe in
der Ortsgemeinde installiert bekommen. Die Kosten hierfür belau-
fen sich auf ca. 30.000 €. Aufgrund der Haushaltssituation ist hierfür
keine Mittelbereitstellung möglich.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Grundstück-
sangelegenheiten zu beschließen.

Mehren

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Dienstag, 22. Juni 2021, 19 Uhr, findet im Feuerwehrhaus Meh-
ren eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Widmung einer Gemeindestraße

Zur Heide
2. Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung in

der Ortsgemeinde Mehren
3. Durchführung einer Dorfmoderation
4. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag Umbau und

Erweiterung des bestehenden Einfamilienwohnhauses in der
Adorf-Seifener-Straße

5. Wirtschaftsweg Harthmühle
Auftragsvergabe
Verbreiterung Brückengeländer

6. Freilichtbühne
Auftragsvergabe
Lieferung und Montage Handläufe

7. Informationen des Ortsbürgermeisters
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:

10. Grundstücksangelegenheiten
Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Michelbach

■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung
vom 30. März 2021

Unter Punkt 1 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeisterin
Alexandra Schleiden die Ratsmitglieder wie folgt:
- Auf Bitten einiger Eltern wurde nach Rücksprache mit der

Kreisverwaltung und dem Landesbetrieb für Mobilität ein War-
tebereich von rund 9 m² an der K 35, gegenüber dem Bus-
wartehäuschen, errichtet. Das Pflastern der Fläche fand in
Eigenleistung mit Hilfe einiger Ratsmitglieder und Eltern statt.
Die Materialkosten beliefen sich auf rund 300 €.

- Die Deutsche Bahn hat öffentlich über die Schließung der
Bahnübergänge in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld berichtet. In Michelbach sind davon die beiden Bahn-
übergänge Friedhofshohl und Heldehohl sowie im Bereich
Altenkirchen der Bahnübergang am ehemaligen Sägewerk
Hassel betroffen.

Aktuell wurde nach mehreren Gesprächen festgestellt, dass ledig-
lich der Bahnübergang am Friedhof betroffen ist und mit einer soge-
nannten Umlaufsperre geschlossen werden soll. Versehentlich wur-
den die beiden anderen Bahnübergänge aus verjährten Plänen
übernommen. Des Weiteren fand ein gemeinsamer Termin mit der
Verbandsgemeindeverwaltung, Stadtbürgermeister Matthias Gib-
hardt, der Deutschen Bahn, Daniel Grothe und Anlieger Benedikt
Börgerding statt, um eine Lösung für den extremen Hangrutsch
im Bereich der Bahnböschung am Friedhof zu finden. Seitens des
Anliegers wurden im oberen Bereich in Richtung „Biogasanlage“
Querrinnen ausgebaggert, um den Wasserfluss zu unterbinden.
Außerdem werden seitens der Bahn sogenannte Wassersteine im
Bereich des Hangs verbaut, um ein Ausspülen des Erdreichs zu
verhindern.
- Das Landesamt für Umwelt nimmt in den kommenden beiden

Jahren ein Monitoring der Tier- und Pflanzenarten vor und hat
zu diesem Zweck die Genehmigung erhalten, die Wirtschafts-
wege in der Ortsgemeinde zu befahren.
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Niedersteinebach

Öffentliche Bekanntmachung
■ Festlegung des Bekanntmachungsorgans

für öffentliche Bekanntmachungen
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Niedersteinebach hat in
seiner Sitzung vom 29. April 2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung
werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ ver-
öffentlicht.“
Niedersteinebach, 07.06.2021 Dieter Tiefenau,
Ortsgemeinde Niedersteinebach Ortsbürgermeister

Oberlahr

■ Alte Tradition wird in Oberlahr
trotz Corona fortgeführt

An Fronleichnam ist es in vielen katholischen Gemeinden üblich,
einen Außenaltar mit einem Blumenteppich zu schmücken. Seit
1977 besteht in Oberlahr ein Teppich-Team unter der Leitung von
Artur Melles.
Da die Beschaffung von Blumen immer schwieriger wurde, wird
eine von Herrn Melles vorgefertigte Form mit gefärbtem Sägemehl
zu Fronleichnam, Priesterjubiläen und -einführungen, je nach aktu-
ellem Thema, ausgefüllt. Das Sägemehl wird von der Firma Frings
Holz, Asbach, zur Verfügung gestellt.

Das Thema in diesem Jahr war nochmals die heilige Barbara, die
Schutzpatronin der Bergleute. Diese Abbildung wurde im Teppich
selbst mit Nachbildungen der Grubenlampen aus der Grube Harz-
berg ergänzt. Die hl. Barbara ist ein Abbild der Statue des ehemali-
gen Bergmann-Altars in der Krypta der Kirche von Oberlahr, die vor
ca. 25 Jahren gestohlen wurde. Als Bitte zur hl. Barbara wurde in
diesem Jahr „Schütze uns vor Corona“ gewählt.
Am Mittwoch vor Fronleichnam wurde das Sägemehl eingefärbt und
am Donnerstagmorgen, mit den ersten Sonnenstrahlen, begann der
Teppichaufbau. Das Teppich-Team selbst wird beim Schmücken des
Außenaltars von der Küsterin Marina Runkel unterstützt. In Nicht-
Corona-Zeiten gibt es nach der Arbeit ein gemeinsames Frühstück
zur Belohnung; das musste dieses Jahr leider ausfallen.
Nach der hl. Messe erteilte der leitende Pfarrer Dariusz Glowa-
cki vom kath. Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald draußen
am Altar den sakramentalen Segen an die zugelassenen Gläubi-
gen. Auch er hatte sich einen geschmückten Außenaltar gewünscht.
Möge diese Tradition weiterhin in Oberlahr erhalten bleiben.

82.680 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember
2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Des Weiteren stand die Überprüfung von Brücken- und Ingenieur-
bauwerken nach DIN 1076 zur Beratung. Gemäß DIN 1076 sind
alle Brücken- und Ingenieurbauwerke turnusmäßig zu überprüfen.
Danach sind alle drei Jahre im Wechsel eine Haupt- und eine Einfa-
che Prüfung durchzuführen.
Es handelt sich hierbei um eine gesetzliche Pflichtaufgabe der
Gemeinde. Im Jahr 2018 erfolgte die letzte Hauptuntersuchung. In
diesem Jahr muss daher eine Einfache Prüfung an den Brücken-
bauwerken A070 B01, A070 B02, A070 B04 und A070 B06 durch-
geführt werden.
Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth,
hat im Jahr 2018 die letzte Hauptuntersuchung vorgenommen und
für die Durchführung der Einfachen Prüfung ein Angebot abgege-
ben.
Das Angebot beläuft sich auf 4.000 € brutto. Haushaltsmittel wer-
den im Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde Michelbach in ent-
sprechender Höhe eingeplant.
Der Auftrag für die Überprüfung (Einfache Prüfung) der Brücken-
bauwerke A070 B01, A070 B02, A070 B04 und A070 B06 wurde an
das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth,
zu einer Auftragssumme von 4.000 € brutto vergeben. Die Verwal-
tung wird beauftragt, den Auftrag zu erteilen.
Ferner stimmte der Ortsgemeinderat der Annahme von zwei Geld-
zuwendungen für die Aktion Heimatliebe - Spielplatz der OG Michel-
bach einstimmig zu.
Entsprechend der gesetzlichen Bestimmungen wird die Entgegen-
nahme des Angebots der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Im weiteren Verlauf der Sitzung informierte Ortsbürgermeisterin
Schleiden die Ratsmitglieder über den Erlass einer Gefahrenab-
wehrverordnung für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammers-
feld, über die Hintergründe und Beschlussfassung des Verbands-
gemeinderats in der öffentlichen Sitzung am 25.03.2021, Oberlahr.
Aktuelles hierzu ist auch der örtlichen Presse zu entnehmen sowie
der Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Rat über Personal-
und Bauangelegenheiten zu beschließen.

■ Aktion Saubere Umwelt
Leider hat uns auch bei der Müllsammelaktion Corona einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Das hat uns aber nicht daran gehindert, trotzdem Müll zu sammeln.
In kleinen Gruppen bzw. mit einzelnen Familien wurde bei schönem
Wetter und einem Spaziergang der Müll am Straßenrand eingesam-
melt.

Die Entsorgung haben unsere Gemeindearbeiter übernommen. Wer
Lust und Zeit hat und nochmal eine Müll-Runde drehen möchte,
kann sich Müllsäcke bei Torsten Klein und Alex Schleiden abholen.
Wir teilen Euch dann die zentralen Sammelstellen zur Entsorgung
mit!
Lieben Dank für Euren Einsatz. Weitere Fotos unter www.michel-
bach-westerwald.de
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Daraufhin gab es einen gemeinsamen Termin mit Vertretern der
Ortsgemeinde, dem Forstamt Altenkirchen, dem Jagdpächter,
der Jagdgenossenschaft, der Firma Schneider (Forstbetrieb) und
dem Ortsbürgermeister von Güllesheim. Die Situation wurde vor
Ort begutachtet. Die Jagdgenossenschaft zahlt einen Zuschuss
an den Jagdpächter für die Anschaffung eines fahrbaren Hoch-
sitzes. Des Weiteren wurde von dem Forstamt zugesagt, dass die
kaputten Wege nach dem Abtransport des Holzes wieder in Stand
gesetzt werden. Im Herbst soll eine Aufforstungsaktion mit Beteili-
gung der Kinder beziehungsweise Schulen durchgeführt werden.

- Die Prüfung für Spielplätze und Bolzplätze wird zurzeit neu aus-
geschrieben.

- Bei der Herrichtung der Gedenktafel stellt sich die Frage, ob die
Buchstaben durch Sandstrahlen erzeugt werden sollen oder ob
die Buchstaben eingehauen werden sollen. Wenn die Buchsta-
ben eingehauen werden, ist die Oberfläche deutlich hochwerti-
ger und dem Ort angemessener. Die Mehrkosten für die Ortsge-
meinde liegen bei circa 1.000 €. Auf die Förderung hat dies keine
Auswirkungen.

- Die Feuerwehr Pleckhausen hat in diesem Jahr ihr 90-jähriges
Jubiläum. In der Beschlussfassung vom 05.02.2001 wurde ent-
schieden, jedem Verein, der ein Vereinsjubiläum hat, eine Ehren-
gabe in Höhe von 50 € zu überreichen. Dies soll auch bei der
Feuerwehr so gehandhabt werden.

Racksen

■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 5. Mai 2021

Zu Beginn dieser Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den
Erlass einer Änderung der Friedhofsatzung sowie der Friedhofsge-
bührensatzung. Die Satzungen werden in einer der nächsten Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlicht.
Nächster Beratungsgegenstand war die Errichtung eines Abstellrau-
mes im Außenbereich. Das Bürgerhaus der Ortsgemeinden Isert und
Racksen benötigt einen Abstellraum zur Unterbringung von Tischen,
Stühlen, Gartengeräten etc. Dieser Abstellraum soll nicht als Anbau
am Bürgerhaus, sondern als eigenständiges Bauwerk im südli-
chen Teil des Grundstücks auf der Parzelle 78/6 erfolgen. Aus die-
sem Grunde wurde bereits im Vorfeld eine Bauvoranfrage gestellt,
um die Genehmigungsfähigkeit zu prüfen. Der Abstellraum besteht
aus einem Stahlcontainer, der mit Brettern verschalt wird. Des Weite-
ren ist beabsichtigt, den Container mit einem Pultdach zu versehen,
damit gleichzeitig eine Überdachung im Eingangsbereich entsteht.
Das zur Bebauung vorgesehene Grundstück liegt im Außenbereich
und ist im Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld als Fläche für den Gemeinbedarf mit der Zweck-
bestimmung „Versammlungshaus“ ausgewiesen. Die Erschließung
ist von der Kreisstraße K 42 über die vorhandene Zufahrt gesichert.
Eine entsprechende Eingrünung wird nach den Auflagen der Unte-
ren Naturschutzbehörde, Kreisverwaltung Altenkirchen, erfolgen. Das
Vorhaben beurteilt sich nach § 35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB).
Der Ortsgemeinderat stimmte der Zulassung des Vorhabens nach §
35 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zu. Das erforderliche Einverneh-
men nach § 36 Baugesetzbuch (BauGB) wurde hergestellt.
Beim nächsten Tagesordnungspunkt beschloss der Rat, dass sich
die Ortsgemeinde Racksen über die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes
Haus) „Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die
auf die Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von
33.920 € (gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember
2020) werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Unter TOP 5 informierte Ortsbürgermeister Bernd Hommer über die
Herstellung eines Einvernehmens zum Bauantrag Flur 7, Flurstück
12/6. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Bauvorhaben zu.
Im Anschluss daran unterrichtete der Vorsitzende den Rat wie folgt:
· Die neuen Aushängekästen wurden inzwischen montiert. Im Orts-

teil Nassen befindet sich der Aushängekasten neben dem Ein-
gang zum Vereinsheim des Rasse-Geflügelzüchter-Vereins. Der
neue Standort wurde notwendig, weil das Buswartehäuschen, an
dem der Aushängekasten bisher montiert war, entfernt wurde.

· Ortsbürgermeister Bernd Hommer wies darauf hin, dass auch
für den letzten freien Bauplatz in der Ortsgemeinde ein Bauan-
trag gestellt wurde. Somit gibt es weder im Ortsteil Racksen noch
im Ortsteil Nassen einen Bauplatz für Bauwillige. Der Vorsitzende
wurde vom Ortsgemeinderat aufgefordert, sich mit der Verbands-
gemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld in Verbindung zu
setzen, um auch hinsichtlich der Änderung des Flächennutzungs-
plans geeignete Flächen zu bestimmen, wo neue Bauplätze ent-
stehen könnten.

Peterslahr

Öffentliche Bekanntmachung
■ Sitzung des Ortsgemeinderats
Am Montag, 21. Juni 2021, 19 Uhr, findet im Gemeindehaus Peters-
lahr eine Sitzung des Ortsgemeinderats statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Beschluss über die Beteiligung am Breitbandausbau (FTTH)
2. Mittelfristige Betriebsplanung (Forsteinrichtung) und deren För-

derung für den Gemeindewald
3. Forstwirtschaftsplan 2021
4. Bestätigung einer Eilentscheidung

Auftragsvergabe
Baumfällarbeiten

5. Zustimmung zur Annahme einer Spende einer Sitzgarnitur
6. Umbau/Sanierung Dorfgemeinschaftshaus

Auftragsvergabe
Ankauf Tische und Stühle

7. Umbau/Sanierung Dorfgemeinschaftshaus
Auftragsvergabe
Außenanlage

8. Bestätigung einer Eilentscheidung
Sanierung Dorfgmeinschaftshaus
Auftragsvergabe WC-Trennwände

9. Verschiedenes
Michael Liedigk, Ortsbürgermeister

Pleckhausen

■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats
vom 29. März 2021

Zunächst beschloss der Rat in dieser Sitzung, dass sich die Orts-
gemeinde Pleckhausen über die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld am FTTH-Förderprogramm (Glasfaser in jedes Haus)
„Graue Flecken“ des Landkreises Altenkirchen beteiligt. Die auf die
Ortsgemeinde anteilig entfallenden Kosten in Höhe von 203.520 €
(gemäß Kostenschätzung des Landkreises vom Dezember 2020)
werden von der Ortsgemeinde getragen.
Über die Form der Finanzierung dieser Ausgabe (Entnahme aus
liquiden Mitteln, Ratenvereinbarung mit der Verbandsgemeinde
oder Kombination aus beiden Varianten) wird zu einem späteren
Zeitpunkt entschieden.
Im Anschluss daran befassten sich die Ratsmitglieder mit der Über-
prüfung von Brücken- und Ingenieurbauwerken.
Gemäß DIN 1076 sind alle Brücken- und Ingenieurbauwerke tur-
nusmäßig zu überprüfen. Danach sind alle drei Jahre im Wechsel
eine Haupt- und eine Einfache Prüfung durchzuführen. Es handelt
sich hierbei um eine gesetzliche Pflichtaufgabe der Ortsgemeinde.
Die letzte Hauptprüfung der Brücke „Pleckhauser Mühle“ wurde
2016 durch den TÜV Rheinland vorgenommen. Die folgende Einfa-
che Prüfung im Jahr 2019 wurde ausgelassen.
Die nächste Hauptprüfung sollte turnusmäßig im Jahr 2022 erfol-
gen. Jedoch wird empfohlen, aufgrund der ausgelassenen einfa-
chen Prüfung 2019 bereits in diesem Jahr eine Hauptprüfung durch-
zuführen. Das Ingenieurbüro Gottfried Frings, Finkenweg 2, 57518
Steineroth, hat für die anstehende Hauptuntersuchung ein Angebot
abgegeben. Dieses beläuft sich auf 719,95 € brutto. Haushaltsmit-
tel sind im Haushaltsplan 2021 der Ortsgemeinde in ausreichender
Höhe veranschlagt.
Der Auftrag für die Überprüfung (Hauptprüfung) des Brückenbau-
werks „Pleckhauser Mühle“ wurde an das Ingenieurbüro Gottfried
Frings, Finkenweg 2, 57518 Steineroth, zu einer Auftragssumme
von 719,95 € brutto vergeben. Die Verwaltung wird beauftragt, den
Auftrag zu erteilen.
Ferner stand die Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag für
die Erweiterung eines bestehenden Wohnhauses in der Straße „Im
Baumgarten“ zur Beratung.
Die Eigentümer des Grundstücks Gemarkung Pleckhausen, Flur
7, Flurstück 53/1, beabsichtigen die Erweiterung des bestehenden
Wohnhauses. Das Grundstück liegt innerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile und ist über die Straße „Im Baumgarten“
erschlossen. Die Zulassung des Vorhabens richtet sich nach § 34
BauGB. Das erforderliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB wurde
hergestellt.
Unter Punkt Verschiedenes wurden folgende Angelegenheiten
erörtert:
- Der Jagdpächter hat sich an die Ortsgemeinde gewandt, da sich

durch die Abholzung des Waldes aufgrund des Borkenkäferbe-
falls das Jagdrevier stark verändert hat.
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Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Schürdt, 4. Juni 2021 Klaus Wiesemann,

Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■ Festlegung des Bekanntmachungsorgans

für öffentliche Bekanntmachungen
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Schürdt hat in seiner Sit-
zung vom 8. April 2021 folgenden Beschluss gefasst:
„Öffentliche Bekanntmachungen nach § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung
werden in der Heimat- und Bürgerzeitung „Mitteilungsblatt der Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld im Raiffeisenland“ ver-
öffentlicht.“
Schürdt, 07.06.2021 Klaus Wiesemann,
Ortsgemeinde Schürdt Ortsbürgermeister

Volkerzen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Volkerzen
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am

Freitag, 25.06.2021, 16.00 Uhr,
an der Bushaltestelle in Volkerzen

eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90 % geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Volkerzen und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informations-
veranstaltung teilnehmen.

Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindämmung
der Coronapandemie kann die Veranstaltung erst ab einer 7-Tage-
Inzidenz unter 100 stattfinden.

Die Veranstaltung findet unter Beachtung der aktuellen Hygiene-
und Sicherheitsmaßnahmen zu COVID-19 statt.
Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher telefonisch unter
(02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-ak-ff.de
anmelden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

Werkhausen

■ Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Werkhausen hat die Jah-
resabschlüsse der Haushaltsjahre 2018, 2019 und 2020 gemäß §
114 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) festgestellt.
Dem Ortsbürgermeister, den ihn vertretenden Beigeordneten, dem
Bürgermeister der ehemaligen Verbandsgemeinde Altenkirchen,
den ihn vertretenden Beigeordneten, sowie dem Bürgermeister der
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld und den ihn vertre-
tenden Beigeordneten wurde für die Haushaltsjahre 2018, 2019 und
2020 Entlastung erteilt.
Die Jahresabschlüsse mit den gesetzlichen Anlagen liegen in der
Zeit von Montag, 21. Juni 2021, bis Dienstag, 29. Juni 2021, wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und
Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis
12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindeverwaltung Alten-
kirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zim-
mer U 16, öffentlich aus.
Altenkirchen, den 17. Juni 2021
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

Unter Punkt Verschiedenes wurde über eine zusätzliche Bepflan-
zung auf dem Friedhof diskutiert. Unterhalb der Urnenrasengräber
soll ein Baum gepflanzt werden. Im oberen Bereich kann sich der
Ortsgemeinderat die Anpflanzung eines Rhododendrons vorstellen.

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Racksen/Nassen
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am

Freitag, 25.06.2021, 17.00 Uhr, in Nassen
an der Ecke Kierfernstraße

und um 18.00 Uhr in Racksen
an der Kreuzung Hauptstraße/Waldstraße/Bongardstraße

eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90 % geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Racksen und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informations-
veranstaltung teilnehmen.
Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindäm-
mung der Coronapandemie kann die Veranstaltung erst ab einer
7-Tage-Inzidenz unter 100 stattfinden. Die Veranstaltung findet unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen zu
COVID-19 statt. Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher tele-
fonisch unter (02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-
ak-ff.de anmelden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister

Schürdt

Öffentliche Bekanntmachung
I.
■ 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der

Ortsgemeinde Schürdt vom 4. Juni 2021
Der Ortsgemeinderat hat am 8. April 2021 auf Grund der §§ 24 und
25 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 7 und 8 der Landes-
verordnung zur Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO)
die folgende 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlos-
sen, die hiermit bekannt gemacht wird:
§ 1
In § 1 Abs. 2 Satz 1 werden die Worte „im Dienstgebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Flammersfeld“ durch die Worte „in
einem Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld“ ersetzt.
§ 2
Nach § 2 wird folgender § 2a eingefügt:
„§ 2 a
Übertragung von Aufgaben des Ortsgemeinderates auf die Ortsbür-
germeisterin / den Ortsbürgermeister
Auf die Ortsbürgermeisterin / den Ortsbürgermeister wird die Ent-
scheidung über die Erteilung des Einvernehmens in den Fällen des
§ 34 BauGB übertragen, wenn durch das Bauvorhaben die Grund-
züge der städtebaulichen Entwicklung nicht berührt werden.“
§ 3
Die 2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Schürdt, 4. Juni 2021 Klaus Wiesemann, Ortsbürgermeister
II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes
zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
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Wir gratulieren

■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Almersbach
21.06.2021 Hans Hasselbach ................................. 80 Jahre
23.06.2021 Charlotte Pauli-Hänsch.......................... 85 Jahre
Altenkirchen
19.06.2021 Helga Förster........................................ 70 Jahre
24.06.2021 Maria Görgens....................................... 75 Jahre
Eichelhardt
15.06.2021 Herbert Kaiser ...................................... 75 Jahre
Forstmehren
18.06.2021 Hartmut Kolbe........................................ 80 Jahre
Güllesheim
23.06.2021 Irene Fischer......................................... 80 Jahre
Helmenzen
21.06.2021 Werner Fein.......................................... 70 Jahre
21.06.2021 Ingrid Pfeifer ......................................... 70 Jahre
Hilgenroth
24.06.2021 Peter Nipper.......................................... 70 Jahre
Horhausen
18.06.2021 Johannes-Peter Mandl........................... 70 Jahre
21.06.2021 Karin Limbach ...................................... 80 Jahre
Mehren
23.06.2021 Jutta Zeuner .......................................... 70 Jahre
24.06.2021 Manfred Kiesler ..................................... 75 Jahre
24.06.2021 Dr. Stefan Comes .................................. 70 Jahre
Neitersen
18.06.2021 Helga Georg .......................................... 85 Jahre
Niedersteinebach
19.06.2021 Roswitha Achtelik ................................. 70 Jahre
Obererbach
21.06.2021 Kurt Räder ............................................. 80 Jahre
Oberirsen
19.06.2021 Erhard Winterkorn ................................. 70 Jahre
Oberwambach
19.06.2021 Wilhelmina Smeets................................ 70 Jahre
Rettersen
22.06.2021 Günter Wendel...................................... 85 Jahre
Rott
24.06.2021 Gerd Morsbach..................................... 85 Jahre
Seifen
20.06.2021 Renate Walterschen .............................. 75 Jahre
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

■ Geburten:
Levi Lorenz, Berod
Paul Thym, Güllesheim
Rebecca Lillith Eleonore Orywol, Fluterschen
Matheo Milos Krüger, Helmenzen
Hanna Müller, Heupelzen

■ Sterbefälle:
Maria Anna Meffert, Willroth
Frank Mayhack, Hirz-Maulsbach
Heinrich Kaspar Schoof, Schöneberg
Irma Weber, Altenkirchen
Johann Wiebe, Rott
Heinz Scharfenstein, Oberirsen
Simone Hörter, Mammelzen
Horst Günter Fuchs, Hemmelzen
Peter Kluge, Schürdt
Frank Ulrich Fuchs, Altenkirchen

Volkshochschulen/Weiterbildung

■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
sind Kurse, die in Präsenz geplant
sind.

Lockerungen auch für die Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen
Durch die von Bund, Ländern und Kom-

munen angeordneten Regelungen zur Eindämmung der Corona-
pandemie für Volkshochschulen waren bis vor Kurzem keine Prä-
senzkurse und -veranstaltungen möglich. So haben wir zahlreiche
Angebote im Onlineformat angeboten, um unserem Bildungsauf-
trag nachzukommen und Lernen auch in Zeichen der Kontaktre-
duzierung und des Mindestabstandes zu ermöglichen und bieten

Willroth

Nachruf
Am 01.06.2021 verstarb im Alter von 78 Jahren

Frau Marianne Meffert
aus Willroth

Frau Meffert gehörte von 1994 bis 2014 dem Ortsgemeinde-
rat von Willroth an. Nicht nur in dieser Funktion hatte sie
sich sehr engagiert, sondern war auch in den örtlichen Verei-
nen und der Kirche eine verlässliche Stütze im Ehrenamt.

Durch ihre stete Hilfsbereitschaft und ihr freundliches Wesen
war Marianne Meffert ausgesprochen beliebt in der Gemeinde
und wird uns stets ein Vorbild sein. Sie hinterlässt in der
Dorfgemeinschaft eine große Lücke.

Ihr plötzlicher Tod macht uns sehr betroffen. Unser Mitgefühl
gehört den Angehörigen.

Ortsgemeinde Willroth Karl Kubba
im Juni 2021 Erster Beigeordneter

■ Müllentsorgung in der Gemarkung von Willroth
Die abgebildete illegale Müllent-
sorgung in der Gemarkung von
Willroth wurde von einem auf-
merksamen Bürger am
07.06.2021 festgestellt und
gemeldet. Der Ort befindet sich
zwischen der Steigermühle und
der Schutzhütte im Grenzbachtal.
Die Ortsgemeinde bitte um Mit-
hilfe bei der Feststellung des Ver-
ursachers. Hinweise können tele-
fonisch oder per E-Mail an den
ersten Beigeordneten Karl Kubba
unter 02687 / 927362 oder buer-
germeister@willroth.de abgege-
ben werden.

Wölmersen

Öffentliche Bekanntmachung
■ Einladung zur Ortsbegehung

in der Ortsgemeinde Wölmersen
Im Rahmen der Erstellung eines Hochwasser-/Sturzfluten-Vorsor-
gekonzeptes für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld,
findet am

Mittwoch, 23.06.2021, 17.00 Uhr
am Dorftreff (Backes) in Wölmersen

eine Ortsbegehung statt. Durch die Verbandsgemeinde wurde das
Ingenieurbüro IGEO aus Oberlahr mit der Erstellung eines Konzep-
tes, welches durch das Landesumweltministerium mit 90% geför-
dert wird, beauftragt. Ziel der Ortsbegehung ist es, Gefahrenstellen
zu erkennen und die Bevölkerung auf entsprechende Schutzmaß-
nahmen hinzuweisen.
Während der Ortsbegehung werden hilfreiche Tipps und Anregun-
gen zur Vorsorge und Schutzmaßnahmen durch den erfahrenen
Wasserwirtschaftsingenieur, Herrn Eckhard Hölzemann, gegeben.
Die Ortsgemeinde Wölmersen und die Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld freuen sich, wenn Sie an dieser Informations-
veranstaltung teilnehmen.
Besonderheit aufgrund der aktuellen Corona Pandemie:
Trotz der aktuellen Lage möchten wir diese Ortsbegehung durch-
führen. Aufgrund der sich ändernden Regelungen zur Eindäm-
mung der Coronapandemie kann die Veranstaltung erst ab einer
7-Tage-Inzidenz unter 100 stattfinden. Die Veranstaltung findet unter
Beachtung der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen zu
COVID-19 statt. Hierzu ist es notwendig, dass Sie sich vorher tele-
fonisch unter (02681/85-184) oder per E-Mail unter thirza.selvi@vg-
ak-ff.de anmelden.
Verbandsgemeindeverwaltung Fred Jüngerich,
Altenkirchen-Flammersfeld Bürgermeister
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Jetzt oder nie:
Kann die Klimabewegung das Klima noch retten?
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Dienstag, 29.06.2021, 19:30 bis 21:30 Uhr - 1 Termin
Sophie Aschenbrenner und Nadja Schlüter - kostenfrei

Blütenparadiese für Biene und Co.:
Mit Stauden und Kräutern zum nützlingsfreundlichen Garten
Dienstag, 29.06.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 5 €

Pilates: Ganzheitliches Körpertraining
Montag, 5. Juli bis Montag, 30. August,
16 bis 17 Uhr - 9 Termine

Tanzschule Let´s Dance, Altenkirchen
Manu Reusing - 80 €
Deutschkurs: Pflege deine Zukunft - A2

Dienstag, 6. Juli, 9:00 bis 16:00
Barbara Jacobeit und Heiner Frey - kostenfrei

Einführung in Excel: Kompaktkurs
Angebot in der Woche der Medienkompetenz 2021
Mittwoch, 07.07.2021, 19:00 bis 21:15 Uhr - 2 Termine
Frank Runkler - 25 €

iPhone / iPad Grundlagen
Angebot in der Woche der Medienkompetenz 2021
Mittwoch, 07.07.2021, 19:00 bis 21:15 Uhr - 1 Termin
Jörg Orthen - 15 €
Aufgrund derzeit sich verbesserten Rahmenbedingungen sowie der
sich ändernden Regelungen zur Eindämmung der Coronapande-
mie finden Sie aktuelle Hinweise zu Kursen auf unserer Homepage.
Wir erweitern und aktualisieren diese Informationen laufend, bitte
schauen Sie auf unsere Homepage: vhs.kreis-ak.eu
Anmeldungen an die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule
Altenkirchen: 02681-812211 oder kvhs@kreis-ak.de
Haben Sie Interesse für die Kreisvolkshochschule Online- oder Prä-
senzkurse anzubieten? Wir suchen immer neue spannende Ange-
bote! Sprechen Sie uns doch an.

■ anderes lernen - Haus Felsenkeller e.V. Altenkirchen
Bildungsangebote in Kooperation mit
der VG Altenkirchen-Flammersfeld sind
unter Auflagen wieder möglich.
Armut, mehr als Konsumverzicht
In unterschiedlichen Ausprägungen führt
materielle Armut global zu Krisen und sich

fortsetzenden Konflikten. Aber Armut äußert sich in mannigfaltigen
Erscheinungen. An diesem Informationsabend wird Armut sowohl
im globalen, als auch im nationalen Kontext betrachtet.
Leitung: Hans Röhrig (Vorstandsmitglied DIE LINKE, Kreisverband
Altenkirchen)
Donnerstag, 24.6., von 18:00 bis 20:00 (5 €)
E-Learning-Kurs: Seniorenvertretungen in Rheinland-Pfalz -
Für aktive und / oder zukünftige Mitglieder von kommunalen
Seniorenvetretungen
In diesem Online-Kurs werden alle wichtigen Bestandteile der
ehrenamtlichen Arbeit als SeniorenvertreterIn vermittelt. Durch das
Format als E-Learning Kurs können die Themen ganz flexibel von
den TeilnehmerInnen bearbeitet werden.
Leitung: Christoph Weber (Freiberuflich tätig in der Erwachsenen-
bildung)
Vom 01.01. bis 30.06., auf unserem Online-Portal (kostenfrei)
Online-Veranstaltung: Wie erkenne ich Menschen mit Grundbil-
dungsbedarf?
Das Grundbildungsnetz Rheinland-Pfalz bietet gemeinsam mit dem
Haus Felsenkeller, der Kreisvolkshochschule und dem Mehrgenera-
tionenhaus Altenkirchen eine Fortbildung an, deren Ziel es ist, Mit-
arbeiterInnen von Behörden, Beratungsstellen, Kirchen, Ämtern,
Kindertagesstätten, Krankenkassen, aber auch UnternehmerInnen
und ArbeitgeberInnen für das Thema Grundbildung zu sensibilisie-
ren. Dabei wird erklärt, wie man Menschen mit Grundbildungsbedarf
erkennt, wie man sie ansprechen und zu Lern- und Unterstützungs-
angeboten informieren kann. Wie das gelingt, erfahren Interessen-
tInnen in den Online-Sensibilisierungen.
Leitung: Julia Gorte (GrubiNetz)
Donnerstag, 24.06., 16 - 18 Uhr
Neue Erscheinungsformen des Rechtsextremismus in Deutsch-
land - Vortrags- / Diskussionsabend
Es sind nicht mehr Glatze, Springerstiefel und Baseballschläger,
mit denen sich die rechte Szene zu erkennen gibt. So wird sie aber
häufig klischeehaft dargestellt. Und es sind genau diese Bilder, die
immer noch viele Menschen vor Augen haben, wenn von Rechts-
extremismus die Rede ist. Diese Klischees verhindern leider, dass
rassistische und menschenverachtende Einstellungen auch dann
wahrgenommen werden, wenn sie unauffällig, in einem bürgerlichen

auch weiterhin zahlreiche Onlineveranstaltungen an. Mit der aktu-
ellen Coronaverordnung des Landes sind nun auch wieder Kurse in
Präsenz möglich - drinnen und draußen, stets unter Einhaltung der
jeweiligen aktuellen Regelungen.

Hier die aktuelle Übersicht unserer Kurse, bei denen Sie nun wieder
vor Ort bei uns oder online, kontaktarm und webgestützt vom heimi-
schen Rechner aus, lernen können.

Gesundheitsvortrag:
Die virale Immunabwehr stärken
Donnerstag, 17.06.2021, 19:00 bis 20:30 Uhr - 1 Termin
Heiko Christmann - 5 €

Vom Glanz und Elend des Aufrechten Ganges
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Donnerstag, 17.06.2021, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Prof. Kurt Bayertz - kostenfrei

Mit dem Nachtwächter auf Tour durch Altenkirchen
Freitag, 18.06.2021, 21:00 bis 22:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4 €

Bio-Gärtnern ohne Garten
Hobbygärtnern auf Balkon und Terrasse
Freitag, 18. Juni, 19 bis 20.30 Uhr - 1 Termin
Technikcheck: Donnerstag, 17. Juni, 19 bis 19.15 Uhr
Julia Hilgeroth-Buchner - 5 €

Schnupperkurs Chinesisch
Freitag, 18.06.2021, 18:00 bis 19:30 Uhr - 4 Termine
JinYing Bohr-Bai - 33,00 €

Was bleibt von Karl Marx?
Eine Veranstaltung aus der Reihe vhs.wissen live
Freitag, 18.06.2021, 19:30 bis 21:00 Uhr - 1 Termin
Dietmar Dath und Prof. Kurt Bayertz - kostenfrei

Arabisch lernen in drei Stunden für Anfänger*innen - A1
Sprachen lernen im Schnellverfahren
Samstag, 19.06.2021, 9:00 bis 12:00 Uhr - 3 Termine
Klaus Bylitza - 52,00 €

Fit-Mix
Kurs 1: Dienstag. 22.06.2021,18:45 bis 19:45 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Dienstag, 22.06.2021, 20:00 bis 21:00 Uhr - 10 Termine

Gymnastikwiese Altenkirchen
Svenja Lichtenthäler - jeweils 50 €

Französisch für Teilnehmende mit guten Vorkenntnissen - B1
Mittwoch, 23.06.2021, 9:00 bis 10:30 - 6 Termine
Elke Orthey - 40 €

Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen - A2
Mittwoch, 23.06.2021, 18.30 bis 20.00 Uhr - 6 Termine
Elke Orthey - 40 €

Der kleine Bio-Gemüsegarten - aller Anfang ist leicht!
Mittwoch, 23.06.2021, Mittwoch, 30.06.2021 und Mittwoch,
07.07.2021,

jeweils von 19:00 bis 20:30 Uhr - 3 Termine
Bei gutem Wetter: Interkultureller Garten, Kiefernweg (Nähe Evang.
Kita Arche)
Bei schlechtem Wetter: Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Julia Hilgeroth-Buchner - 20 €
Fortbildung für päd. Fachkräfte

Mit Kindern Musik erleben -
komm wir machen Musik - mit dem Instrumentarium der Kita
Freitag, 25.06.2021, 9:00 bis 15:00 Uhr - 1 Termin
Bettina Schreiber - 45,00 €

Wege zum kreativen Acrylbild - Zeit für Ihre Kreativität
Kurs 1: Samstag, 26.06.2021, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Kurs 2: Samstag, 17:07.2021, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin

Volker Vieregg - jeweils 45 €

Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Mitarbeiter*innen
aus Bildungs- und Erziehungseinrichtungen

DRK-Lehrsaal Altenkirchen
Samstag, 26.06.2021, 8:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin

Jörg Gerharz - 50,00 €

Reaktives Walken mit Togu Brasils-Hanteln
Montag, 28.06.2021, 18:15 bis 19:15 Uhr - 10 Termine
Beate Windhagen - 50 €
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Aufgrund des Pandemiegeschehens und der „Kita-Besuchspause“
einiger „Löwenzahn-Kinder“ konnte das Gewalt-Präventions-Pro-
jekt erst jetzt - im Mai 2021 - mit der Basisstufe 2 weitergeführt und
beendet werden. Damit die „Löwenzahnbande“ wieder ein gutes
Miteinander entwickeln konnte, wurden die Trainingseinheiten auf
den Bedarf der Gruppendynamik umgestellt.

Mit vielen gruppen-
dynamischen Spie-
len in Paarübungen,
aber auch in der
Großgruppe entwi-
ckelten die Kinder
wieder ihr emphati-
sches Vertrauensge-
fühl zu- und fürein-
ander und das
T e a m g e f ü h l
„Gemeinsam sind
wir stark“. Mit die-
sem „Ausspruch“
bedankten sich die
„Löwenzahn-Kinder“
bei Trainerin für die
lustigen „Projekttref-
fen.
Gefördert wird das
Projekt vom Minis-
terium des Inneren
und für Sport Rhein-

land Pfalz und dem Kinder Action e. V.. Hierfür bedanken sich Kin-
der, Eltern und das Team der Kita Pusteblume recht herzlich.

Sonstige Mitteilungen

■ Sanierung der B 256 zwischen Eichelhardt
und Mammelzen (Reuffelbach)

Der Landesbetrieb Mobilität Diez teilt mit, dass seit Montag, 7. Juni
2021, Sanierungsarbeiten an der B 256 zwischen Eichelhardt und
Mammelzen Reuffelbach durchgeführt werden. Dabei werden nach
Abfräsen der obersten Asphaltschicht auf einer Strecke von ca. 750

Gewand, daherkommen. Zudem ist auch der Rechtsextremismus im
digitalen Zeitalter angekommen und lässt hier einen Wandel deut-
lich erkennen. So ist in den letzten Jahren die Szene lauter gewor-
den und sehr heterogen in Erscheinung getreten. Der Abend findet
in Kooperation mit dem Stadtbürgermeister, Matthias Gibhardt, statt.
Leitung: Beata Masling, Beratungsknoten Westerwald
Donnerstag, 15.07., 18 - 20 Uhr
Ort: Räumlichkeiten des Stadtbürgermeisters in der Stadthalle AK.
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel.
02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de

■ Hotline rund um Fragen zu Ausbildung
und Studium in der Steuerverwaltung

Finanzamts-Hotline und Ausbildungsteam
informieren
Am 17. Juni 2021 bietet die Info-Hotline der

rheinland-pfälzischen Finanzämter einen Aktionstag zum Thema
„Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten in der Steuerverwaltung“.
In der Zeit von 8.00 bis 17.00 Uhr informieren junge Finanzbe-
amtinnen und -beamte über ihre Erfahrungen und beantworten
gemeinsam mit dem Ausbildungsteam des Landesamtes für Steu-
ern konkrete Fragen zum Bewerbungsverfahren und den Voraus-
setzungen. Dabei werden auch Auskünfte zu den Perspektiven, den
vielfältigen Aufgabengebieten im Innen- und Außendienst und dem
Gehalt in der Steuerverwaltung gegeben.
Die Info-Hotline der rheinland-pfälzischen Finanzämter ist erreich-
bar unter: 0261/201 792 79.
Virtueller Rundgang
Einen virtuellen Rundgang durch ein Finanzamt, Einblicke in die
unterschiedlichen Arbeitsbereiche und weitere Infos gibt es bereits
jetzt auf Instagram unter karriere.finanzamt .
Schülerinnen und Schüler, mit mindestens Sekundarabschluss
I, können sich für die zweijährige Ausbildung zum Finanzwirt/zur
Finanzwirtin und Interessenten, die die Bildungsvoraussetzungen
für ein Studium an einer Hochschule besitzen, für das dreijährige
duale Studium zum Diplom-Finanzwirt (FH) / Diplom-Finanzwir-
tin (FH) bzw. für den dualen Studiengang Verwaltungsinformatik,
bewerben.

Schulen und Kindertagesstätten

■ Löwenzahnbande frischt Giraffensprache
auf und wird ein „Team“

Gemeinsam sind wir „stark“
Bereits zum sechsten Mal führte die Bewegungskita Pusteblume in
Neitersen mit der Trainerin Anna Wäschenbach das Selbstkonzept-
training zur Gewaltprävention für die angehenden Schulkinder, die
„Löwenzahnbande“, durch.

In den ersten vier Treffen der Basisstufe 1, die im Oktober und
November 2020 stattfanden, lag der Schwerpunkt auf dem Zusam-
menführen der Gruppe. Trainerin Anna führte anhand von Geschich-
ten bildhafte Basisregeln zum friedlichen Ablauf der Trainingsein-
heiten ein. Die Gewichtung lag hierbei auf miteinander freundlich
sprechen, dem anderen zuhören, nicht streiten und treten und
mit der Stopp-Hand dem anderen die Grenze zeigen. Alle Regeln
erhielten die Kinder zum Ausmalen für ihr Portfolio.
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Alle Menschen, ganz gleich der thematischen Vorkenntnisse, sind
herzlich zur Teilnahme an der kostenlosen Veranstaltung eingela-
den.
Anmeldungen sind ab sofort möglich unter:
https://www.lja.de/Veranstaltung/gefaehrlich-engmaschig-dyna-
misch-das-netzwerk-der-neuen-rechten-vortrag-und-diskussion-mit-
autor-und-zeit-journalist-paul-middelhoff/?instance_id=5516

DLR Westerwald-Osteifel
■ Powersnacks - geht nicht gibt’s nicht!
Möchten Sie das Angebot der Zwischenverpflegung in ihrer Schule
aufwerten? Nutzen Sie die Chance, und informieren Sie sich. Das
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald-Osteifel lädt
ein:
Powersnacks - Zwischenverpflegung in Bioqualität ist mach-
bar!
Was sollen Schüler*innen in der Pause essen, und wie kann die
Angebotsqualität sein? Viele Antworten und Ideen finden Sie im
Workshop mit Karsten Bessai (Biokoch) und Bärbel Euler (Ernäh-
rungsberaterin, DLR Westerwald-Osteifel). Pausenverpflegung
gelingt besonders gut durch Partizipation der Kinder und Jugend-
lichen. Darum stellen Schüler*innen im Vorfeld Powersnacks mit
Karsten Bessai her. Diese werden verkostet und auf die Praxistaug-
lichkeit geprüft. Abgerundet wird der Workshop mit der Besichtigung
der Bio-Hofkäserei in Burglahr.
Wann: Mittwoch, 30. Juni von 14 - 18 Uhr
Wo: Außerschulischen Lernort ASL, Deponiestr. 1, 56317 Linken-
bach
Anmeldung und weitere Informationen bis zum 23.06.2021 bei
Elvira Heidrich (Tel. 02602 9228-44 o. Elvira.Heidrich@dlr.rlp.de)

■ Funktechnik im Einsatzleitwagen modernisiert
Altenkirchen/Kreisgebiet. Bereits seit 2009 ist der Einsatzleitwagen
der Kategorie 1 (ELW 1) beim Deutschen Rotzen Kreuz (DRK) im
Kreis Altenkirchen im Betrieb. Er kommt als Führungsfahrzeug für
die so genannte Abschnittsleitung Gesundheit mit dem Organisato-
rischen Leiter oder dem Leitenden Notarzt eines Einsatzes zum Zug
oder dann, wenn beispielsweise die Schnelleinsatzgruppen (SEG)
oder die DRK-Rettungshundestaffel im Landkreis gefragt sind,
außerdem beim Einsatz der Sanitätsdienste bei Karnevalsumzügen
oder Großveranstaltungen wie „Siegtal pur“ oder „Rhein in Flam-
men“. Ursprünglich mit analoger Funktechnik ausgerüstet, erfolgte
im Jahr 2014 die Umrüstung auf Digitalfunk des ELW vom Typ
Volkswagen T5. Im Fahrzeug wurden vier Funkgeräte verbaut, die
im Einsatzfall auf unterschiedlichen Funkgruppen geschaltet sind.

Nahmen die erneuerte ELW-Technik in Augenschein: (stehend, von
links) Ralf Schwarzbach, Brand- und Katastrophenschutzinspek-
teur (BKI) des Landkreises, Landrat Dr. Peter Enders, Kreisbereit-
schaftsleiter Udo Schmidt und der stellvertretende Katastrophen-
schutzbeauftragte Christoph Ebener. Foto: privat

Ende letzten Jahres wurde die Funktechnik dann erneut den Ein-
satz-Notwendigkeiten angepasst: Ralf Schwarzbach, Brand- und
Katastrophenschutzinspekteur (BKI) des Landkreises, und Kreisbe-
reitschaftsleiter Udo Schmidt erläuterten Landrat Dr. Peter Enders
bei einem Ortstermin die Umrüstung: Der ELW 1 sei als so genann-
tes Führungsmittel der Abschnittsleitung Gesundheit die Schnitt-
stelle zwischen der Integrierten Leitstelle und dem Einsatz, wo
alle relevanten Informationen der „weißen Schiene“, also von Ret-
tungsdienst und Katastrophenschutzeinheiten zusammenlaufen.
Die Geräuschkulisse im Wagen mit mindestens drei Funkgrup-
pen, einem Telefon und den Führungskräften, die Aufträge vor dem
ELW1 entgegennehmen und Meldungen absetzen, machten ein
konzentriertes und strukturiertes Arbeiten - auch angesichts der
begrenzten Platzkapazität - für die Besatzung nur sehr schwer mög-
lich. Oft mussten Funksprüche in der Vergangenheit angesichts der
Geräuschkulisse wiederholt werden. Diese Situation machte den
Umbau notwendig.

m zwei neue Asphaltschichten aufgebracht. Außerdem werden die
Bankette auf der gesamten Ausbaustrecke grundhaft erneuert.
Die Maßnahme wird, entsprechende Witterungsbedingungen vor-
ausgesetzt, voraussichtlich bis zum 19. Juni 2021 abgeschlossen
sein.
Aufgrund der geringen Fahrbahnbreite der B 256 kann die Maß-
nahme nur unter Vollsperrung der B 256 durchgeführt werden.
Die Umleitung wird über die B 414 bis Ingelbach und im Anschluss
über die L 290 ausgeschildert.
Der LBM bittet die Anlieger und Verkehrsteilnehmer für die mit der
Baustelle einhergehenden Beeinträchtigungen um Verständnis.

■ Bergbaumuseum Herdorf-
Sassenroth wieder geöffnet

In Herdorf-Sassenroth heißt es wieder
Glückauf! Auch das Bergbaumuseum
des Kreises Altenkirchen hat nun wie-
der geöffnet.
Nach telefonischer Anmeldung unter
02744-6389 können Museum und
Schaubergwerk besucht werden. Hier-
bei sind Kontakterfassung, Masken-
und Abstandspflicht notwendig.
Das Bergbaumuseum ist täglich außer
montags von 10 - 12 und 14 - 17 Uhr
geöffnet.

■ Das Netzwerk der Neuen Rechten
Online-Abendveranstaltung, organisiert
von jungen Westerwäldern
Am Mittwoch, 30. Juni, wird der Zeit-Jour-
nalist Paul Middelhoff seinen Spiegel-Best-

seller „Das Netzwerk der Neuen Rechten“ vorstellen. Die kosten-
lose Veranstaltung, an der man ab 19.30 Uhr via Zoom teilnehmen
kann, geht auf die vielfältigen und sich rasch ausbreitenden Struk-
turen der rechten Szene ein. Dabei werden sowohl die überregio-
nalen Strukturen als auch die Entwicklungen vor Ort thematisiert.
Die Veranstaltung wird maßgeblich von jungen Erwachsenen aus
dem Westerwald organisiert und moderiert, die sich seit mehreren
Wochen ehrenamtlich mit dem Thema auseinandersetzen.
Rechtsextremistischer Terror, rechtsradikaler Protest und rechte
Meinungsmache haben sich in den letzten Jahren rasant ausge-
breitet. Im Angesicht der täglichen Berichterstattung ist diese Ent-
wicklung kaum zu übersehen. Weniger bekannt ist dabei allerdings,
dass im Schatten der Öffentlichkeit ein mächtiges Geflecht aus Stif-
tungen, Vereinen, Medien und Kampagnen entstanden ist. Dieses
Netzwerk der Neuen Rechten hat sich in den letzten Jahren zusam-
mengefunden und verfolgt das gemeinsame Ziel einer „Kulturrevo-
lution von rechts“. Aber was bedeutet das genau für unsere Gesell-
schaft und warum ist dieser Trend so gefährlich?

Paul Middelhoff

Diesen Fragen gehen Chris-
tian Fuchs und Paul Middelhoff
mit messerscharfer Analyse in
ihrem SPIEGEL-Bestseller „Das
Netzwerk der Neuen Rechten“
nach. Die beiden Zeit-Journalis-
ten beobachten die Szene schon
seit vielen Jahren und kennen
ihre Strukturen, Verbindungen
und Machenschaften bestens. Sie
erklären, warum etwa Götz Kubi-
schek, Dieter Stein oder Björn
Höcke zu den wichtigsten Akteu-
ren der Szene zählen, wie sie den
rechten Protest auf der Straße
zu ihren Gunsten nutzen und im
Netz Massen mobilisieren wol-
len. Ihre Finanziers bleiben meist
im Verborgenen, doch die beiden

Journalisten bringen auch diese ans Licht und zeigen die vielfälti-
gen Verbindungen zur AfD auf.
Zweifelsohne Grund genug für einen spannenden Lesungsabend
mit einem der Autoren und einer Expertin aus dem Westerwald. Am
30. Juni wird sich Paul Middelhoff daher ab 19.30 Uhr Zeit nehmen,
um sein Buch und seine aktuellen Recherchen vorzustellen. Neben
einer klassischen Lesung wird er sich den Fragen von Jugendli-
chen stellen, die die Veranstaltung zusammen mit der Evangeli-
schen Landjugendakademie in Altenkirchen und der Evangelischen
Kirche im Rheinland organisieren. Neben der Beleuchtung der
deutschland- und europaweiten Ausbreitung der Neuen Rechten
soll an dem Abend auch ein Fokus auf die lokalen, rechten Struk-
turen im Westerwald gelegt werden. Hier werden Expert*innen und
Kenner*innen aus der Region berichten und spannende Einblicke in
eine erstarkende und zugleich gefährliche Bewegung geben.
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was Kinder- und Jugendarbeit auszeichne: Gemeinsame Freizeiter-
lebnisse und Begegnungen, das Aktivsein und Ausprobieren.
Im „Maschinenraum“ der Kinder- und Jugendarbeit ist viel los
Ob offene Kinder- und Jugendarbeit, Jugendverbandsarbeit oder
Vereinssport: Um das eigene Ding zu machen und dabei neben
Schule und Familie eigene Erfahrungen zu sammeln, gibt es im
Kreis Altenkirchen für Kinder und Jugendliche eine Menge Möglich-
keiten. Von Wald-Action-Tagen über Inlinerkurse und Medienwork-
shops bis zur Jugendleiterschulung - im „Maschinenraum“ der Kin-
der- und Jugendarbeit im Kreis Altenkirchen ist eine Menge los. „Die
Vielfalt und die große Zahl der Partner, die bei uns etwas für Kin-
der und Jugendliche auf die Beine stellen, ist beeindruckend“, freut
sich Mark Schneider, der Leiter des Jugendamtes, das für die Ange-
bote der Kinder- und Jugendarbeit eine Lotsenfunktion wahrnimmt:
Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen für den Kompass und
das Qualitätsmanagement der Jugendarbeit vor Ort. Und sie unter-
stützen diejenigen, die etwas für Kinder und Jugendliche starten
wollen oder schon gestartet haben.
Wer mehr über das Freizeit-Angebot für Kinder- und Jugendliche
im Kreis Altenkirchen erfahren möchte, kann sich direkt an das
Jugendamt wenden: Tel. 02681-8125-13 oder -41, E-Mail: anmel-
dung.jugendarbeit@kreis-ak.de

Das Mehrgenerationenhaus Mittendrin als offener Treff ist nach der
22. CoBeLVO bis 23. Juni geschlossen und für Einzelgespräche und
Anfragen geöffnet. Über aktuelle Entwicklungen informieren wir auf
unserer Webseite.
Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr
Digitales Erzählcafé findet weiterhin statt. Wir freuen uns auf viele
Geschichten und gute Gespräche. Das Erzählcafé findet online
über die Videoplattform Zoom statt.
Weiterer Termin: Mittwoch, 23. Juni von 15.30 - 16.30 Uhr. Die Ein-
wahldaten werden Ihnen nach Anmeldung per Mail zugesendet.
Anmeldung und Information unter Info@mgh-ak.de
Entspannung und Meditation mit Claudia Friede über die Platt-
form Zoom am 17. Juni 2021.
Immer donnertags 18.30 - 19.30 Uhr. Die Zugangsdaten werden bei
Anmeldung zugesendet.
Info@mgh-ak.de
Webseite.www.mgh-ak.de
Weitere Informationen gibt es unter Telefon 02681-950438.
Telefon Bildungspunkt/Bildungscafé: 02681-9823550.

■ Caritas-Ladens „Gebrauchtes fair kaufen“
Seit dem 7. Juni ist der Caritas-Laden unter
Einhaltung der geltenden Hygienevorschriften
(Abstand - medizinische Masken - Anwesen-
heitsdokumentation - begrenzter Zugang) wie-
der geöffnet.
Öffnungszeiten:
- Montag ...................................... 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch .................................... 9.00 - 17.00 Uhr
- Freitag ....................................... 9.00 - 13.00 Uhr
Sie finden uns in der Wilhelmstr. 12 in Altenkirchen

(Fußgängerzone, neben dem Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“).
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung sowie
Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten per-
sönlich abgegeben werden.
Wir bitten darum, nichts vor dem Laden abzustellen!
Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter
Tel. 02681-9838828.

■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Dia-
konie, Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kir-
chengemeinden)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 12.30
Uhr im katholischen Pfarrheim, Rathausstr.
7, 57610 Altenkirchen

Der Preis für Lebensmittel beträgt 1,50 Euro, für Kuchen 1 €.
Bitte Mundschutz tragen und Taschen mitbringen.
Wenn Sie grippeähnliche Symptome haben, bleiben Sie bitte zu
Hause!
Um größere Menschenansammlungen und lange Wartezeiten
zu vermeiden, halten Sie bitte unbedingt die Gruppenreihen-
folge ein!
Anträge können dienstags während der Öffnungszeit im kath. Pfarr-
heim gestellt werden. Bitte einen aktuellen Bewilligungsbescheid
(z.B. ALG II, Rentenbescheid) mitbringen.
E-Mail: tafel@caritas-altenkirchen.de
Homepage: www.tafel-altenkirchen.de
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

Neben der Optimierung der Digitalfunkeinrichtung mit Headsets
und vereinfachten Bedienelementen wurde ein PC inklusive mobi-
lem Internetzugang verbaut, der über die Bordspannung, also auch
während der Fahrt, betrieben werden kann. Außerdem wurden -
finanziert durch den DRK-Kreisverband - durch Einbau eines neuen
Navigationssystems und der Innenraumbeleuchtung weitere Opti-
mierungen durchgeführt. „Mit dem Umbau und der damit verbunde-
nen Modernisierung sind wir für kommende Einsätze sehr gut auf-
gestellt“, unterstrich Udo Schmidt für die DRK-Kreisbereitschaft.
„Unser Dank gilt der Kreisverwaltung Altenkirchen als Katastro-
phenschutzbehörde, die den Großteil der Kosten übernommen hat.“

■ ADD untersagt den Verkauf der Obdachlosenzeitung
„Straßenlicht“ in Rheinland-Pfalz

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) - Spendenauf-
sicht in Rheinland-Pfalz - hat einem hessischen Einzelunternehmen
mit Sitz in Darmstadt den Verkauf der sogenannten Obdachlosen-
zeitung „Straßenlicht“ in Rheinland-Pfalz untersagt. Das samm-
lungsrechtliche Warenvertriebsverbot ist bestandskräftig.
Nach Mitteilungen von Behörden und angesprochenen Passan-
ten in Rheinland-Pfalz wird durch die Vorderseite der Zeitung „Stra-
ßenlicht - Obdachlosenzeitung“ der Eindruck vermittelt, dass mit
dem Kauf der Zeitung gemeinnützige Zwecke gefördert würden.
Der Aufforderung zur Auskunftserteilung über die Verwendung der
Verkaufserlöse kam das Unternehmen nicht nach. Die Zeitungs-
verkäufe erfolgen zum Teil an der Haustüre und in den Fußgän-
gerzonen, unter anderem in Schifferstadt, Mainz und Frankenthal.
Sollte weiterhin die Obdachlosenzeitung „Straßenlicht“ in Rhein-
land-Pfalz verkauft werden, bittet die ADD in Trier um sofortige Mit-
teilung. Die ADD informiert regelmäßig auf ihren Internetseiten über
eingeleitete Maßnahmen im Spendenwesen.

■ IHK-Regionalgeschäftsstelle in Altenkirchen
Ausrichter sagen Empfang der Wirtschaft 2021 ab
Landkreis Altenkirchen. Mit Rücksicht auf die schwierige Lage ist der
Empfang der Wirtschaft 2021 im Landkreis Altenkirchen das falsche
Zeichen an die Unternehmen. „Unter Wahrung der geltenden Hygie-
nemaßnahmen wäre eine Präsenzveranstaltung mit mehreren Hun-
derten Gästen im Spätsommer in geschlossenen Räumen ohnehin
nicht zu verantworten und sinnvoll zu organisieren“, so Kristina Kut-
ting, IHK-Regionalgeschäftsführerin für Altenkirchen und Neuwied.
Die Ausrichter planen, den Empfang wieder 2022 im bewährten For-
mat anzubieten. Gastgeber 2022 bleibt die Firma Gebr. Schmidt
Bauunternehmen AG in Kirchen-Freusburg, die bereits seit zwei
Jahren in den Startlöchern steht.
Ausrichter des Empfangs sind die IHK Koblenz, Geschäftsstelle
Altenkirchen, die Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen, die Kreis-
handwerkerschaft Rhein-Westerwald und die Wirtschaftsjunioren
Sieg Westerwald.

■ Jugendamt des Kreises: Kompassgeber
und Lotse in Kinder- und Jugendarbeit

Landkreis Altenkirchen bietet Kindern und Jugendlichen „Coa-
ching-Zone“ mit vielen Angeboten
„Schule und Familie sind für junge Menschen wichtig, keine Frage.
Trotzdem brauchen Kinder- und Jugendliche auch eine ‚Coaching-
Zone‘, wo sie selbst mitgestalten, anpacken und mitbestimmen
können - ein ‚Backstage-Angebot‘ fürs eigene junge und selbstbe-
stimmte Leben.“

Der Landkreis Altenkirchen bietet
Kindern und Jugendlichen eine
„Coaching-Zone“ mit vielen Ange-
boten Foto: pexels.com

Anna Beck vom Jugendamt der
Altenkirchener Kreisverwaltung
macht deutlich: Das, was jungen
Menschen im Kreis Altenkirchen
in ihrer Freizeit an Aktivitäten in
der Kinder- und Jugendarbeit
geboten wird, ist viel mehr als

eine willkommene Abwechslung zu Schule und Familie. Es geht
darum, selbst und gemeinsam mit anderen Jugendlichen etwas auf
die Beine zu stellen, mitzumischen und mitzureden, wenn es um die
eigene Sache geht.
Pandemie schränkte gemeinsame Erlebnisse ein
„Die vielfältigen Angebote, die es bei uns gibt, tragen dazu bei, den
Jugendlichen und ihren Interessen im Landkreis Altenkirchen eine
Stimme zu geben, sie sind quasi hierfür der ‚Maschinenraum‘. Sie
können hier ihr eigenes Ding machen - eigenverantwortlich und
gemeinsam mit anderen. Und sie lernen dabei Verantwortungs-
bewusstsein, Teamgeist und Selbständigkeit“, so Anna Beck. Und
wenn es zu Hause oder in der Schule nicht rund läuft, können die
Angebote der Kinder- und Jugendarbeit für manchen durchaus
auch ein Auffangnetz sein. Gerade die Corona-Pandemie habe viele
Kinder- und Jugendliche im Kreis das extrem vermissen lassen,
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Anmeldung erwünscht im Gemeindebüro!
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet
unter: www.evkgmak.de
Jetzt auch bei Youtube und Facebook
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16 (Frau Müller).
Für Besucher ist das Gemeindebüro derzeit noch nicht geöffnet.
Sie erreichen uns aber telefonisch von Mo.- Fr. von 10 Uhr bis 12
Uhr sowie Do. von 14 Uhr bis 16 Uhr unter 02681/8008-40, Fax:
02681/8008-49 oder per Mail: altenkirchen.ak@ekir.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner: Tel. 02683/949340,
Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls: Tel. 0151/12878198,
Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/ 949340,
Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Donnerstag, 8.30 Uhr - 11 Uhr
Wir sind telefonisch oder per Mail zu erreichen und haben ein offe-
nes Ohr, gerade in Krisenzeiten.
Melden Sie sich!
Ab sofort feiern wir sonntags wieder Gottesdienst um 10.15
Uhr in Asbach im Innenhof vor dem Gemeindehaus. Endlich ist
es uns wieder erlaubt, gemeinsam zu singen! Wir freuen uns
auf ein Wiedersehen!
Sonntag, 20.06.: Gottesdienst mit Taufe
Konfirmandenunterricht (in Asbach):
Donnerstag, 17. Juni um 18.00 Uhr (Gruppe II)
Dienstag, 22. Juni um 15.30 Uhr (Gruppe I)
Aufgrund der momentanen Situation und der ständigen Ände-
rungen halten wir Sie über unsere Homepage immer aktuell auf
dem Laufenden.
Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf unsere Homepage:
www.evangelische-gemeinde.de .
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/ 4942 - buecherei@evangelische-gemeinde.de
Unsere Bücherei bietet einen Bücher-Abholservice an.
Entweder Sie rufen an oder schicken uns eine E-Mail und bestellen
Bücher vor oder Sie besuchen uns zu den Öffnungszeiten und teilen
Ihre Wünsche am Fenster mit. Wir legen die Medien dann in einer
Tüte für Sie bereit. Unseren Katalog können Sie über einen Link auf
unserer Homepage einsehen. (www.evangelische-gemeinde/bue-
cherei/)
Unsere Büchereiöffnungszeiten in Asbach:
dienstags von 16 Uhr bis 18 Uhr
mittwochs von 10 Uhr bis 12 Uhr
donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr

■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Sonntag, 20.06.2021: Birnbach: 10 Uhr - Wir laden herzlich ein
zum Gottesdienst in der Kirche.
Leider ist die Teilnehmerzahl immer noch stark begrenzt, so
dass wir um vorherige Anmeldung im Gemeindebüro bitten.
Dienstag, 22.06.2021: 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr - Katechumenen-
Unterricht als Zoom-Treffen
Anmeldung zum KatechumInnen-Unterricht
Viel lieber als „Unterricht“ reden wir von einer gemeinsamen Ent-
deckungsreise - und laden Euch als Jugendliche dazu herzlich ein.
Du bist ungefähr 12 Jahre alt und kommst nach den Sommerferien
wahrscheinlich in das 7. Schuljahr. Katechumenen- und Konfirman-
denunterricht ist aber keine Schule, deshalb kannst Du auch älter
sein oder in eine andere Klasse gehen.
Zur Anmeldung laden wir Dich und Deine Eltern/Sorgeberechtig-
ten am Dienstag, 29.06.2021, 18 Uhr, herzlich ins Ev. Gemeinde-
zentrum Weyerbusch, Kölner Str. 7, ein. Wir treffen uns entweder
im großen Raum im Gemeindezentrum oder auf der Wiese hinter
dem Haus. Wie, wo und unter welchen Schutzbedingungen diese
Info-Veranstaltung stattfinden wird, entnehmen Sie bitte den kurz-
fristigen Veröffentlichungen. Es wäre gut, wenn Du mit (wenigstens)
einem Elternteil dabei sein könntest. Bitte bring das Familienstamm-
buch mit. Wir freuen uns darauf, Dich und Deine Familie kennen zu
lernen.
Die Ev. Gemeindebücherei wieder geöffnet
Die Ev. Gemeindebücherei ist wieder für Sie geöffnet. Jeden Diens-
tag in der Zeit von 17 Uhr bis 18.30 Uhr sind wir für Sie da. Schauen
Sie doch mal vorbei. Viele neue spannende und unterhaltsame
Bücher - vor allem auch für Kinder und Jugendliche warten auf
große und kleine „Leseratten“. Bitte beachten Sie die Schutz- und
Hygienevorschriften! Ihr Büchereiteam
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im
Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Sie erreichen uns: Mo 13.30 bis 18 Uhr; Mi+Fr - jeweils von 8.30
bis 13 Uhr, Tel. 02686-9872330, Pfr. Turk ist erreichbar, Tel. 02686-
9872334

(im Untergeschoss der Kirche)
Tel. 02681/70972
Internet: www.buecherei-ak.de;

Email: buecherei.altenkirchen@ekir.de
Öffentliche Bücherei der Ev. Kirchengemeinde Altenkirchen
wieder geöffnet!
Unter Beachtung der geltenden Hygieneregeln können Besucherin-
nen und Besucher jetzt wieder in den Räumen und an den Regalen
Lesestoff und mehr aussuchen - und dies sogar zu erweiterten Öff-
nungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Dienstag: 14 - 18 Uhr
Donnerstag: 9 - 19 Uhr

Die Recherche über den Online-
Katalog von zu Hause aus ist
selbstverständlich weiter möglich
unter:
www.bibkat.de/Altenkirchen
Das gesamte Team freut sich
sehr, Stammkundinnen und -kun-
den wiederzusehen und neue
Leserinnen und Leser in den
Räumen unter der Kirche ken-
nenzulernen!

■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
seit 1. Juni 2021 ist die Bücherei endlich wie-
der zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie
da.
Aufgrund der gesetzlichen Regelungen und
der Vorgaben des Bistums gelten folgende
Regeln für Ihren Besuch bei uns:
• max. 3 Kunden im Raum anwesend

• Beachten aller Schutzmaßnahmen (Maskenpflicht (FFP2 oder
OP), Abstandsregelung im Eingangsbereich und an der Theke)

• Der Aufenthalt zur Ausleihe ist so kurz wie möglich zu halten.
• Die Toiletten müssen geschlossen bleiben.
Zurückgegebene Medien werden den Vorgaben entsprechend gela-
gert und desinfiziert und sind erst danach wieder ausleihbar.
Veranstaltungen wie das Bücher-Café können leider noch nicht wie-
der stattfinden.
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und wünschen allen beste Gesund-
heit.
Ihr Bücherei-Team
Öffnungszeiten der KÖB im Pfarrhaus Horhausen:
Dienstag 16 - 18 Uhr, Donnerstag 17 - 18 Uhr, Sonntag 12 - 13 Uhr

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 17.06.21, 19 Uhr, Treffpunkt Pfarr-
haus Almersbach, Bau- und Geländebegehung
durch das Presbyterium
Sonntag, 20.06.21, Almersbach, 11 Uhr, Pfarrer i.
R. Volk
Freitag, 25.06.21, Katechumenen on Tour: Besich-
tigung der kath. Kirche St. Jakobus in Altenkirchen,
Treffpunkt 16.30 Uhr vor der Kirche, Rathaus-
straße 9, Altenkirchen

Aktuelle Hygienevorschriften und Termine können auf der
Homepage der Kirchengemeinde abgerufen oder telefonisch
im Gemeindebüro während den Bürozeiten erfragt werden.
Offene Kirche Almersbach
Die Kirche in Almersbach ist bis September sonntags von 15 -
17 Uhr geöffnet.
Gemeindeamt Bürozeiten
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin: Jutta Zem-
lin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.
de. Bitte bringen Sie Ihre Anliegen telefonisch oder per Mail vor.
Zur Verhinderung der Ausbreitung des Coronavirus bleibt das
Gemeindeamt bis auf Weiteres für den allgemeinen Publikums-
verkehr geschlossen.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel.
0171-2831790 Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel.
02681-803963 Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almers-
bach.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst am:
Sonntag, 20.06.2021: 11 Uhr Gottesdienst, Pfr. Stöcker
Es gelten weiter die aktuellen Corona-Hygienemaßnahmen ( Medi-
zin. Mund-Nasenschutz; Abstand; Kontaktdatenaufbewahrung 4
Wochen)
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tern, Tel. 02681/2912 und 02686/237, E-Mail: mehren-schoene-
berg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: Veronika Scholz, Tel.
02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöneberg: Erika Zimmermann,
Tel. 0170/9744063
Kontakt Jugendleiter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail:
udo.mandelkow@ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Tel.
02686/237, Mobil: 0160/92354178; Homepage: http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de/

■ Evangelische Kirchengemeinde Wahlrod
An diesem Wochenende findet kein Gottesdienst statt.
Der nächste Gottesdienst ist geplant für den 27. Juni 2021 um
10.30 Uhr mit Prädikant Nils Euteneuer.

■ Katholische Kirchengemeinde St.
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de;
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros sind: dienstags und mittwochs von
15 bis 17 Uhr, donnerstags von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Am Montag und am Freitag bleibt das Pfarrbüro geschlossen.
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zei-
ten:
Montag Büro ganztags geschlossen
Dienstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Mittwoch 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 17 Uhr
Donnerstag 9 Uhr - 12 Uhr und von 14 Uhr - 16 Uhr
Freitag 9 Uhr - 12 Uhr
Kirche St. Jakobus Altenkirchen
Freitag, 18.06.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 20.06.21: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 23.06.21: 17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr Hl. Messe;
18 Uhr Gottesdienst im DRK Krankenhaus
Kapelle St. Aloysius Beul
Samstag, 19.06.21: 16.30 Uhr Hl. Messe
Kirche St. Joseph Weyerbusch
Sonntag, 20.06.21: 9 Uhr Hl. Messe
Kirche Zur schmerzhaften Mutter Marienthal
Freitag, 18.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Samstag, 19.06.21: 8.30 Uhr Rosenkranzgebet; 9 Uhr Hl. Messe
Sonntag 20.06.21: 11.30 Uhr Rosenkranzgebet; 12 Uhr Hl. Messe
Montag, 21.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 22.06.21: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Anmeldungen zu den einzelnen Gottesdiensten sind weiterhin
erforderlich. Wir nehmen sie gerne von dienstags bis freitag-
mittags 12 Uhr entgegen!
Wir weisen darauf hin, dass es trotz der unterschiedlichen Locke-
rungen dank der niedrigen Inzidenzwerte weiterhin die Masken-
pflicht während des gesamten Gottesdienstes gibt und auch immer
noch kein Gemeindegesang möglich ist.

■ Katholische Pfarreiengemeinschaft
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de

■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Samstag, 19.06.2021: 19 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst
„Abend ward, bald kommt die Nacht“
Sonntag, 20.06.2021: 10 Uhr Gottesdienst, 11 - 12 Uhr Bücherei
Dienstag, 22.06.2021: 9.30 - 11.30 Uhr Kleiderstube; 18.30 Uhr
Jugendkreis ab 13 Jahre 10 - 12 Uhr Kids-Kleiderladen
Mittwoch, 23.06.2021: 10 - 12 Uhr Kids-Kleiderladen; 15 - 17 Uhr
Bücherei; 18.30 - 20 Uhr Teenkreis für Jugendliche von 12 - 15
Jahre
Freitag, 25.06.2021: 14 - 16.30 Uhr Kleiderstube
Weiterhin ist es erwünscht, sich für die Gottesdienste im Gemeinde-
büro, Tel. 02685-242, anzumelden.
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de
Das Gemeindebüro, welches sich jetzt im Gemeindehaus befindet
ist weiterhin für Besuche geschlossen.
Anfragen werden telefonisch dienstags, donnerstags und freitags
von 8.30 Uhr - bis 11.30 Uhr entgegen genommen und bearbeitet.
Möchten Sie ein seelsorgliches Gespräch führen, dann wenden Sie
sich bitte an Frau Pfarrerin Wiebke Waltersdorf, Tel. 0152-54310870.

■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Durch die pfarramtliche Verbindung mit der Ev. Kirchengemeinde
Almersbach haben sich unsere Gottesdienstzeiten verändert. Im 1.
Halbjahr 2021 beginnen unsere Gottesdienste um 9.30 Uhr.
Am Mittwoch, 16.06.2021, findet um 19 Uhr eine Sitzung des Pres-
byteriums im Gemeindezentrum Eichelhardt statt.
Am Sonntag, 20.06.2021, ist der nächste Gottesdienst um 9.30
Uhr mit Taufe in Eichelhardt, dieser wird von Pfarrer i.R. Volk
gehalten.
Es wird um Anmeldung gebeten.
Falls keine Präsenzgottesdienste möglich sind, rufen unsere Glo-
cken an Sonn- und Feiertagen zum Gebet und zur Teilnahme an
Gottesdiensten im Fersehen oder in anderen Medien auf.
Bleiben wir in Verbindung!
Regelmäßig gibt es auf der Homepage der Kirchengemeinde, auf
Facebook und auf YouTube Online-Andachten und -Gottesdienste.
Wir verweisen außerdem auf ähnliche Angebote unserer Nachbar-
gemeinden.
Wenn Sie ein Gespräch brauchen, können Sie jederzeit Pfr. Trie-
bel-Kulpe anrufen (02681-2864). Das Gemeindebüro ist dienstags,
mittwochs und freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr besetzt. Tel.-Nr.
Büro: 02681-1720, Fax: 02681-4602; e-mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet
unter: www.kgm-hilgenroth.de

■ Kirche und Gemeindehaus Oberhonnefeld
Sonntag 20.06.: 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche Oberhonne-
feld
Wenn möglich, melden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de), und nennen Sie uns Namen, Anschrift und
Telefonnummer. Wir müssen die Kontaktdaten der Besucher vier
Wochen lang nachweisen können und vernichten sie anschließend.
Tragen Sie in der Kirche (auch am Sitzplatz) bitte einen medizini-
schen Mund- und Nasenschutz (OP-Maske oder FFP2-Maske).
Leider kann über den Wiederbeginn der Gruppen und Kreise zur
Zeit (Stand 31.05.2021) noch nichts Näheres gesagt werden.
Aktuelle Updates finden Sie auf unserer Homepage.
Auf YouTube wird es weiter in unregelmäßigen Abständen Beiträge
aus der Kirchengemeinde geben (www.youtube.com/user/andreas-
becky).
Wir suchen weiterhin für die Orte Willroth und Krunkel Gemein-
debriefausträger.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an (02634/956707 oder and-
reas.beck@ekir.de).

■ Evangelische Auferstehungsgemeinde
Mehren-Schöneberg

Pandemiebedingte Absage der Gottesdienste
Es geht jetzt darum, z.B. über Telefon oder Internet in Verbindung
zu bleiben. Die Homepage der Kirchengemeinde (http://kirchenge-
meinde-mehren-schoeneberg.de) wird ständig aktualisiert, regel-
mäßig gibt es dort online Andachten. Wir verweisen außerdem
auf ähnliche Angebote unserer Nachbargemeinden. Wenn Sie ein
Gespräch brauchen, können sie jederzeit Pfr. B. Melchert anru-
fen (0160/92354178)
Zurzeit prüfen wir, wie wir Präsenzgottesdienste wieder in unse-
rer Kirchengemeinde umsetzen können. Wir werden den Termin,
ab wann wieder Gottessdienste sind, auf der Homepage bekannt
geben.
DONNERSTAG, 24.06.2021: 16.30 - 18 Uhr Katechumenen Kurs;
der Kurs findet online statt.
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist montags,
mittwochs und freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das Ev. Gemein-
debüro Schöneberg, Hauptstr. 9, ist dienstags und donnerstags in
der Zeit von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mat-

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70



Altenkirchen-Flammersfeld 34 Donnerstag, 17.06.2021

demie weiterhin auf Gottesdienst in ihren Königreichssälen (Kir-
chengebäuden) verzichten, laden sie nach wie vor jeden dazu ein,
ihre Gottesdienste virtuell zu erleben.
Wer einen Gottesdienst von Jehovas Zeugen digital besuchen
möchte, kann einen Zugang über das Kontaktformular der Web-
seite https://www.jw.org/de/jehovas-zeugen/wuenschen-sie-einen-
besuch/ erfragen.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man
auf der Webseite www.jw.org. in über 1.000 Sprachen.

■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3,
57610 Altenkirchen
Begegnungscafé ‚friends‘ (Hofstraße 3, AK):
Donnerstags von 9 - 13 Uhr sind wir auf dem Wochenmarkt in
Altenkirchen vertreten, die genauen Termine und weitere Info‘s auf
www.friends-of-jesus.de
Präsenz- und Online-Gottesdienst:
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Gottesdienst am Sonn-
tag, 27.06.2021, um 10.30 Uhr. Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei
seid!
Anmeldung per E-Mail / Livestream-Link und mehr Info‘s auf www.
friends-of-jesus.de.
Kontakt:
Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr,
Tel. 02681/950890
E-Mail info@friends-of-jesus.de

■ Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Wölmersen KdöR

Wir feiern Gottesdienst!
Momentan gibt es für unsere Gottesdienste Schutz- und Hygiene-
maßnahmen, dadurch sind sie anders als gewohnt.
Bei allen Einschränkungen sind wir dankbar, dass wir gemeinsam
vor Gott treten können, auf sein Wort hören und Gemeinschaft mit
ihm haben dürfen.
Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung unter
efgwoelmersen.church-events.de möglich.
Außerdem bieten wir jeden Sonntag ab 10 Uhr einen
LIVE-STREAM des Gottesdienstes an.
Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde
unter: www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter
Michael Voigt, Tel. 02681 70942.

■ Evangelische freie Gemeinde (EfG)
Altenkirchen

Unser Gottesdienst findet jeweils sonntags um 10 Uhr im
Gemeindehaus und als Livestream statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. Melden Sie sich bitte
aber unbedingt dazu an, weil nur eine begrenzte Teilnehmerzahl
zugelassen ist (02681/9449940 oder über https://altenkirchen.
church-events.de/). Ihre Kontaktdaten müssen wir erheben und für
die Dauer eines Monats aufbewahren. Es gelten die Abstandsre-
geln und Hygienevorschriften. Das Tragen eines medizinischen
Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich. Gemeindegesang ist unter-
sagt.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen der Gemeinde und
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Simon Stanek (Jugendpastor, Tel.
0157/88204000) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter,
Tel. 02681/2868).
Infos und Zugang zum Livestream: www.efg-altenkirchen.de

■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir um Anmeldung unter
a.kliewer@immanuel-westerwald.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstal-
tungen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sonntag, 20.06.2021: 10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung; 14 Uhr OpenAir Jugend-Gottesdienst in Unterhausen
(bei Montabaur)
Mittwoch, 23.06.2021: 20 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Telefonü-
bertragung
Einlass: Nach vorheriger Anmeldung. Aktuelle Anschrift: Finkenweg
16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags
geschlossen
Samstag, 19.06., Horhausen 10.30 Uhr Dankamt anlässlich der
Goldenen Hochzeit der Ehel. Alfons und Margret Schmidt, geb.
Radermacher
Sonntag, 20.06., Neustadt 9 Uhr Hochamt, Horhausen 9 Uhr Hoch-
amt, Horhausen 11 Uhr Hochamt, Horhausen 12.15 Uhr Taufe des
Kindes Lotte Desgronte, Güllesheim, Neustadt 11 Uhr Hochamt,
Neustadt 12.15 Uhr Taufe des Kindes Leni Hähn, Panau
Dienstag, 22.06., Horhausen 9 Uhr Hl. Messe, Horhausen 18.30
Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 23.06., Neustadt 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 24.06., Strauscheid 9 Uhr Hl. Messe, Neustadt 18 Uhr
Rosenkranzgebet
Freitag, 25.06., Willroth 18 Uhr Hl. Messe

■ St. Antonius, Oberlahr
Kontaktbüro St. Antonius
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02685-9885522 / Fax: 9885523, oberlahr@kkgvrw.de
Sonntag, 20.06.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 23.06.: 9 Uhr Hl. Messe
St. Laurentius, Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
ist geschlossen.
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9.00 bis 12 Uhr
Di + Do 14 bis 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Samstag, 19.06.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Sonntagvorabend-
messe
Mittwoch, 23.06.: 17.30 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Hl. Messe
St.Trinitatis, Ehrenstein
Kontaktbüro St.Trinitatis
Das Kontaktbüro ist geschlossen!
Tel. 02683-31382 / Fax: 947679, ehrenstein@kkgvrw.de
Donnerstag, 17.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 20.06.: 9 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 24.06. Geburt des Hl. Johannes des Täufers: 9 Uhr
Hl. Messe
Rektorat Limbach
Samstag, 19.06.: 18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 20.06.: 10.45 Uhr Rosenkranzgebet; 11 Uhr Hl. Messe
Seelsorgebereich Rhein. Westerwald
„Windhauch“
Für den gesamten Seelsorgebereich wurde ein einheitlicher Pfarr-
brief „Windhauch“ erstellt. Er liegt in allen Kirchen zur Mitnahme
bereit. Ebenfalls haben sich Banken, Apotheken und Geschäfte
bereit erklärt, den Pfarrbrief auszulegen. Besuchen Sie uns auch
auf unserer neuen Internetseite unter: www.kkgvrw.de
Die KjG Windhagen fährt mit euch zum Fußballgolfen
Wann: 26.6. oder 27.6. von 10 - 17 Uhr; Wer: Alle von 8 - 14 Jah-
ren; Genauere Infos gibt es auf der Webseite der KjG-Windhagen
Anmeldung unter: jowalti@web.de; Anmeldeschluss ist der
16.06.2021
Die Bücherei in Windhagen öffnet wieder ab Donnerstag, 17.
Juni 2021
Schauen Sie doch mal zu den neuen Öffnungszeiten rein: Sonn-
tags von 10 - 11 Uhr und donnerstags von 16 - 18 Uhr. Die Aus-
leihe ist kostenlos! Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln:
Tragen eines geeigneten Mund-Nasenschutzes, Händedesinfektion,
Abstand halten, max. ein Kunde bzw. Elternteil mit Kindern in der
Bücherei. Das KöB-Team freut sich auf Sie.

■ Jehovas Zeugen Altenkirchen
Kumpstraße 19
Zusammenkunft am Wochenende:
Samstag, 19.06.21, 17 - 18.45 Uhr Vortrag in deutscher Sprache:
„Sich in einer schlechten Welt nichts zu Schulden kommen lassen“
Sonntag, 20.06.21, 14.30 - 16.15 Uhr Vortrag in russischer Spra-
che. Im Anschluss an den Vortrag folgt in beiden Sprachgruppen
eine Besprechung des Themas: „Was wir aus Jesu letzten Worten
lernen“ - Biblischer Leittext: (Mat.17:5) „Das ist mein Sohn, mein
geliebter Sohn, an dem ich Gefallen habe. Hört auf ihn!“ Zusam-
menkunft unter der Woche „Unser Leben und Dienst als Christ“
Mittwoch, 23.06.21, 19 - 20.45 in deutscher Sprache
Donnerstag, 24.06.21, 19 - 20.45 in russischer Sprache. Auf dem
Bibelbuch 5. Mose, Kap. 7 - 8 basierend, Vorträge und Besprechun-
gen. Hauptthema: „Geht keine Ehebündnisse mit ihnen ein“.
Gott wollte von den Israeliten, dass sie nur jemanden heirateten,
der auch ihn anbetete. Warum war ihm das wichtig? Was sagt uns
das heute? Obwohl Jehovas Zeugen seit Beginn der Covid-19 Pan-
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dann in Alzey ein. Hier verlässt das Licht Rheinland-Pfalz und wech-
selt in den Landesverband Baden-Württemberg nach Mannheim.
Flamme der Freude
Der Name war in Altenkirchen schnell gefunden. Die Fackel erreicht
zur Freude aller mit dem Roten Kreuz verbundenen hier „Rheinland-
Pfälzischen“ Boden, so Andreas Artelt, Leiter des DRK-Senioren-
zentrums Altenkirchen.
Am Nachmittag begrüßte Artelt die Abordnung von Rotkreuzlern
aus dem Rhein-Sieg-Kreis im DRK-Seniorenzentrum. Aus den
unterschiedlichen Abteilungen, hierunter auch die Vertreterin der
Hundestaffel Johanna Fey, hatten sich DRK Mitglieder aus dem
Nachbarkreis eingefunden.
Mit Artelt waren der Kreisgeschäftsführer Marcel Brenner sowie die
Vertreterinnen der Bewohner Annemarie Blank, Helga Asbach und
Inge Dielmann anwesend.

Andreas Artelt (3. von links) begrüßt die Gäste. Foto: K. Köhnen

Nach einer Stärkung mit Kaffee und Waffeln im Café Mocca konnte
der Backes im Hof des Seniorenzentrums entzündet werden. Diese
Aufgabe übernahmen, unter der fachlichen Anleitung von Andreas
Artelt, die Jugendrotkreuzler. Die Reise, die das Licht über Baden-
Württemberg, Bayern und Österreich führt, soll dann am 24. Juni in
Solferino enden. Dort wird die Fackel auf dem Marktplatz erwartet
und hoffentlich freudig begrüßt werden.

■ SV Güllesheim
Herrenbereich wird um 2. Mannschaft erweitert
Zur neuen Saison 2021/2022 startet der SV Güllesheim
mit einer 2. Mannschaft im Seniorenbereich. Die neue
Mannschaft wird von Jürgen Römkens trainiert, der
bereits einige Jahre als Schiedsrichter und Jugendtrainer

für den Verein tätig war. Der Trainingsbe-
trieb wird in Kürze starten.
„Wir wollen eine gute Mischung von jungen
und erfahrenen Spielern finden. Der Spaß
und Zusammenhalt der Mannschaft steht
im Vordergrund“ lautet das Ziel von Jürgen
Römkens.
Interessierte Fußballer (ab Jahrgang 2002)
können sich gerne beim Verein über die
Kontaktdaten auf der Homepage (www.sv-

guellesheim.de) oder per Nachricht auf Social-Media (Facebook/
Instagram) melden.

■ Heimatverein Helmeroth e.V.

Liebe Heimat- und Wanderfreunde,
aufgrund der noch andauernden Corona-Lage fin-
det die Wanderung am 20.06.2021 (Bad Marien-
berg) nicht statt.
Wir sind zuversichtlich, in Kürze unser Programm
wieder aufnehmen zu können; Information folgt.

■ TuS Horhausen
- Neue Trainingsangebote
Anfänger-Laufkurs
Dieses Angebot richtet sich an alle, die gerne
mit dem Laufen beginnen möchten oder seit län-
gerer Zeit ausgesetzt haben und den Wiederein-
stieg schaffen möchten. Es wird ganz klein ange-
fangen und langsam gesteigert, so dass Sie nach
ein paar Wochen in der Lage sein werden, 30 min.
am Stück zu laufen. Treffpunkt ist montags um
18.15 Uhr (Dauer 0:45 min.) auf dem Parkplatz

der „Grenzbachmühle“. Beginn 28.06.2021 (10 Wochen); Mindest-
teilnehmerzahl 5 Personen.

Aus Vereinen und Verbänden

■ Hoffnung pflanzen mit dem LandFrauenverband
Gemeinsam mit SWR Gartenexpertin
Heike Boomgaarden startet der Landfrau-
enverband Frischer Wind e. V. eine Pflanz-
aktion.
In der derzeitigen Phase des immer
rascher voranschreitenden Klimawandels
ist es uns eine dringende Herzensange-
legenheit, eine gesunde und lebenswerte

Zukunft für alle Kinder dieser Welt aktiv mit zu gestalten. Die Aus-
wirkungen von Insekten- und Waldsterben, zunehmender Erwär-
mung, extremen Wetterereignissen und weiteren drastischen Verän-
derungen sind nicht mehr fiktiv, sondern real spürbar.
Um dem entgegenzuwirken, pflanzen wir Hoffnung - ein Projekt
der VOR-TOUR der Hoffnung. Die VORTOUR der Hoffnung steht in
ihrem Engagement für krebskranke und benachteiligte Kinder. Wei-
tere Informationen unter www.vortour-der-hoffnung.de.
Unterstützen Sie die VORTOUR der Hoffnung und spenden Sie
für Pflanzen oder Sträucher, die Sie in Ihrem Garten oder in der
Gemeinde pflanzen, hegen und pflegen. So tragen Sie bei zu einer
gesunden Umwelt für gesunde Kinder und Enkel! Frau Boomgaar-
den steht bei Fragen mit Rat und Tat zur Seite.
Der VORTOUR-Bus der Hoffnung kommt am
18. Juni: Wissen, Marktplatz, in der Nähe der katholischen Kirche
25. Juni: Weyerbusch, Frankfurter Straße 8, Parkplatz Gasthof „Zur Post“
2. Juli: Daaden, Marktplatz
jeweils von 16 bis 18 Uhr
Lassen Sie uns jetzt gemeinsam pflanzen! Anmeldung nicht
erforderlich. Kommen Sie einfach vorbei und unterstützen den guten
Zweck.

■ DRK-Kleiderkammer öffnet wieder
Ab Mittwoch, 23. Juni, öffnet
der DRK-Kreisverband wieder
seine Kleiderkammer. Eine tele-
fonische Anmeldung ist erfor-
derlich! Die AHA- Regeln sind
zwingend einzuhalten, wie Med.
oder FFP 2 Masken, Abstands-
regelung, Desinfektion und eine
Anwesenheitsdokumentation.
Bitte Termine vormittags beim

DRK-Kreisverband, Birgit Schreiner, Tel. 02681-800644, erfragen.

■ Rheuma-Liga öAG Altenkirchen

Die Rheuma-Liga öAG Altenkirchen bietet
Trocken- und Wassergymnastik für viele rheumati-
sche Erkrankungen, wie z.B. Rheumatoide
Arthritis, Arthrose, Fibromyalgie, Kollagenosen,
Morbus Bechterew u.s.w. an. Die Gymnastik wird
in Gruppen unter Gleichgesinnten von weitergebil-
deten Physiotherapeuten durchgeführt. Zudem
werden Erfahrungen über Erkrankungen des

rheumatischen Formenkreises untereinander ausgetauscht. Gehen
Sie aktiv gegen Ihre Krankheit an und machen Sie bei unseren
Aktivitäten mit.

Kontakt: Sylvia Gach, Tel. 02688-683;
E-Mail: altenkirchen@rheuma-liga-rlp.de

■ Rotkreuzler feiern Fiaccolata in diesem
Jahr in besonderer Weise

Alljährlich findet, ein Fackelzug (Fiaccolata), der Rotkreuz-
bewegungen in Solferino statt. Hier hatte Henry Dunant den
Grundstein für die Idee der selbstlosen Hilfe gelegt. Bei der
Schlacht um Solferino (1859) kümmerte er sich um die Verwun-
deten ohne Ansehen der Zugehörigheit zu einer der Kriegspar-
teien. Im vergangenen und in diesem Jahr musste diese Tradi-
tion ausfallen.
Da die Fiaccoletto auch in diesem Jahr ausfallen muss, hatten Mit-
glieder des DRK-Landesverbands Westfalen-Lippe (NRW) eine
Idee. Es gibt in diesem Jahr eine Digital gestaltete Fiaccolata. Die
Münsteraner riefen dies ins Leben. Am 8. Mai, dem Weltrotkreuztag,
ging die Flamme, als symbolisches Licht auf die Reise. Die Fackel
wird, begleitet mit entsprechenden Hinweisen in den sozialen Netz-
werken, durch das Bundesgebiet und Österreich nach Solferino
gebracht. Von Münster aus geht es durch zahlreiche Landes- und
Kreisverbände. Das symbolische Licht der Hoffnung und Mensch-
lichkeit wird weiter getragen, gefahren und geflogen. Vom 3. bis zum
7. Juni war die Fackel in Rheinland-Pfalz. Die Stationen waren 3.
Juni Altenkirchen, 4. Juni Koblenz. Am 5. und 6. Juni machte sich
die Fackel auf den Weg nach Mainz am 7. Juni ist traf das Licht
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■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen

TENNIS IN

NEITERSEN

AKTION

5 + 5

Wiedbachtaler Sportfreunde

Aktion
-

5 + 5

5 Trainerstunden

für nur

5 €

Für Jedermann

von 5-100 Jahren

(gültig für alle

Neu-Anfänger) bis

Anmeldung 30.08.21

Ruft uns an:

Armin Ruthardt

0177-6583434

Wir freuen uns auf

Euch !

TAW
Raiffeisenstr. 12

57580 Gebhardshain
Tel: 02747-447-3331
Mobil 0177-6583434

tennis@taw.s2t.de

www.TAW.s2t.de

■ LandFrauenverband frischer Wind
e. V. Bezirk Weyerbusch

Grillkurs - im Einsatz mit Keramikgrill,
Dutch-Oven und Smoker
Am 03.07.2021 findet ab 11 Uhr ein Grill-
kurs unter der Leitung von Andrea und Die-
ter Langens statt. Dauer ca. 5 - 6 Stunden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktu-
ellen Hygieneregeln werden eingehal-
ten. Anmelden können Sie sich bis zum

26.06.2021, bei: Irmhild Schuh, Tel. 02685/ 7372

Allgemeines

■ Smarte Zähler ziehen ein
evm-Gruppe startet Rollout intelligenter Messsysteme
Koblenz. Digitale Zähler lösen bis 2030 die bisher üblichen ana-
logen Zähler mit Rädchen und schwarzem Kasten in den Kellern
der Region ab. Während die meisten Hausbesitzer zukünftig ihren
Stromverbrauch mit digitalen Messeinrichtungen dokumentieren,
wird bei einigen ein intelligentes Messsystem, auch Smart Meter
genannt, verbaut. Jetzt ist der sogenannte Rollout dieser Geräte,
also der Einbau in den Haushalten, auch bei der Unternehmens-
gruppe Energieversorgung (evm-Gruppe) gestartet.

Digitale Zähler sollen bis 2030 in
allen Zählerschränken hängen –
die evm-Gruppe startet jetzt mit
dem Einbau intelligenter Mess-
systeme, auch Smart Meter ge-
nannt.

Das Besondere: Diese Zähler
zählen nicht nur den Stromver-
brauch des Haushalts, sondern
senden ihre Daten auch an den

Netzbetreiber. Das ist zum Beispiel bei hohen Verbräuchen oder
auch bei Einspeisung, etwa durch eine Solaranlage, nötig. „Umso
mehr Daten wir über Stromverbrauch und -einspeisung haben,
desto sicherer können wir das Netz machen. So stellen wir uns
schon heute für die Bedürfnisse von Morgen auf“, erklärt Benjamin
Deppe, Leiter Messservice in der evm-Gruppe.

Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos, für Nichtmitglieder fällt
ein Kostenbeitrag in Höhe von 30 EUR an.
Weitere Infos und Anmeldungen bei Sonja Schneeloch unter 0170-
8318639 oder schriftlich unter schneeloch@tus-horhausen.com
Für alle, die bereits 60 Minuten am Stück laufen können, bietet sich
der Lauftreff des TuS Horhausen an. Dieser findet montags um 19
Uhr statt. Einfach vorbeikommen und mitlaufen.
Weitere Infos bei Sonja Schneeloch unter 0170/8318639.
Deutsches Sportabzeichen
Der TuS Horhausen bietet einmal jährlich die Abnahme des Dt.
Sportabzeichens an. Hierfür wird ab 25.06.2021 immer freitags um
18 Uhr auf dem Sportplatz Güllesheim ein Vorbereitungstraining
angeboten. Jeder ist herzlich willkommen. Es werden alle Diszipli-
nen (Sprint, Sprung, Wurf, etc.) aufgefrischt oder auch neu erlernt.
Weitere Infos und Anmeldungen bei Sonja Schneeloch unter 0170-
8318639 oder schriftlich unter schneeloch@tus-horhausen.com

■ SV ‚Adler‘ Michelbach überrascht seine Mitglieder
Eigentlich sollte am Christi Himmelfahrt-Feiertag
gemeinsam das lang ersehnte Schützenfestwo-
chenende des SV Adler Michelbach 1958 e.V. ein-
geläutet werden. Leider musste das Schützenfest
auch in diesem Jahr ausfallen, da die zu diesem
Zeitpunkt vorherrschende Corona-Situation erneut
keine Durchführung des Schützenfestes zuließ.
Um dennoch allen Vereinsmitgliedern eine Freude
bereiten zu können, beschloss der Vorstand, dass

jedes Mitglied ein Getränkepräsent, bestehend aus Bier, Wein, Sekt
oder einer Flasche Obstbrand und eine gebastelte Karte bekom-
men sollte.

Diese Präsente wurden am Vormittag des 13.05.2021 von fleißi-
gen Helfern, vorwiegend aus der Jugendabteilung des Vereins,
unter Einhaltung der Hygienevorschriften ausgefahren. So konnten
alle Vereinsmitglieder zumindest im Gedanken miteinander ansto-
ßen und darauf trinken, dass man sich möglichst bald in geselliger
Runde wiedersehen wird.
Die strahlenden Gesichter der Schützenschwestern und -brüder
und deren positive Rückmeldung ließen darauf schließen, dass die
Aktion großen Anklang fand.

■ Rahmenvertrag zur sicheren Datenablage
Die Digitalisierung schreitet voran, die Datenmenge in den Kommu-
nen nimmt zu. In Zukunft werden immer mehr Verwaltungsleistun-
gen - sei es der Antrag auf Hundesteuer oder Sozialleistungen wie
die Grundsicherung - auch digital abgewickelt. Um die dabei ent-
stehenden Daten von Bürger*innen, Wirtschaft oder Vereinen sicher
und regional abzulegen, hat der GStB sich an der SWT Datacen-
ter GmbH der Stadtwerke Trier beteiligt. Mit einem neuen Rahmen-
vertrag können Kommunen über den GStB ihre IT-Infrastruktur ohne
Umwege und komplizierte Ausschreibungsverfahren im CO2-neut-
ralen Rechenzentrum der Stadtwerke Trier (SWT) unterbringen. Das
Datacenter erfüllt nicht nur alle Anforderungen für einen sicheren
Betrieb (EN50600, TÜV tekit Level 3), sondern wird auch klimaneut-
ral mit regionaler Energie versorgt.
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Wissenswertes

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hauskauf: Energieschleuder oder Schnäppchen?
Der Verlust von Heizenergie durch schlechte Wände, ein undichtes
Dach oder ein ineffizientes Heizsystem kostet dauerhaft Geld. So
kann manches „Schnäppchen“ über die Jahre gesehen in ungünsti-
gem Licht dastehen. Hausverkäufer sind verpflichtet, spätestens bei
der Besichtigung einen Energieausweis vorzulegen. Kaufinteres-
senten scheuen sich jedoch oft, dies einzufordern - manchmal aus
Furcht, den Zuschlag für das Haus nicht zu bekommen. Und auch
wenn der Energieausweis vorliegt, ist die Interpretation der Daten
nicht immer leicht: Verbrauchsausweise mitteln den Verbrauch der
letzten drei Jahre - und der hängt von den Gewohnheiten der bishe-
rigen Bewohner ab. Bedarfsausweise zeigen den nutzerunabhängi-
gen Heizenergiebedarf des Hauses. Der so errechnete Bedarf fällt
jedoch häufig zu hoch aus.
Energieausweise sind nach Ausstellung 10 Jahre gültig, daher kur-
sieren Energieausweise nebeneinander, die hinsichtlich des Ener-
gieverbrauchs alte und neue Bewertungsmaßstäbe anlegen. In älte-
ren Energieausweisen werden Werte von 150-200 Kilowattstunden
pro Quadratmeter Nutzfläche und Jahr im Ausweis noch im grünen
Bereich angesiedelt - obwohl das nicht einem zukunftsfähigen ener-
getischen Standard entspricht. Seit Mitte 2014 ausgestellte Aus-
weise geben dem Gebäude eine Energieeffizienzklasse von A+ bis
H. Werte von 100 bis 200 Kilowattstunden erreichen nur Effizienz-
klasse D oder E.
In einem Mehrfamilienhaus gibt es nur einen Ausweis fürs gesamte
Haus nicht jedoch für die einzelne Wohnung. Für den Energiever-
brauch einer Wohnung spielt aber auch deren Lage eine wichtige
Rolle, vor allem in schlechter gedämmten Häusern. Dach - und Erd-
geschosswohnungen in Hausrandlage verbrauchen dann in der
Regel 50 Prozent mehr Heizwärme als Wohnungen in der Hausmitte.
Der unabhängige Energieberater der Verbraucherzentrale hilft nach
Terminvereinbarung bei der Interpretation von Energieausweisen
und bietet Hauskäufern eine persönliche Erstberatung zur Einschät-
zung des Modernisierungsbedarfs.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden in Alten-
kirchen am Donnerstag, 24.06.21, von 12 - 18 Uhr, statt.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch
durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei); mon-
tags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Vorteil Center bei.

Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Hottgenroth GmbH, Autohaus bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma GROSS Mode GmbH
& Co. KG bei.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Axel Weigend
Kommunikationsdesign bei.

„Weil das Helle Freude macht, und das Herz
im Leibe lacht ...“ Das neue Hachenburger Hell
erhält überwältigende Resonanz

Hachenburg. Die Westerwald-Brauerei feierte gerade erst ihr
160-jähriges Jubiläum, hat ein komplett neues Kastengebinde
eingeführt und gerade dazu noch ein neues Bier, Hachenburger
Hell. Ein Bier nach bayerischer Brauart, herrlich mild und süffig.
„Weil das Helle Freude macht, und das Herz im Leibe lacht“, so
prangt es auf den auf den originellen Etiketten mit der typischen
Westerwälder Gretel. Was viele nicht wissen: „Es handelt sich da-
bei nicht um einen Werbespruch, den wir uns ausgedacht haben,
sondern um einenVers unseres schönenWesterwaldliedes“, erklärt
uns Marketingleiterin Simone Kerschbaum, „das kann bei uns hier
wirklich jeder mitsingen und es vermittelt die pure Westerwälder
Lebensfreude – wie unser Hachenburger Hell, eine Biersorte, die
bundesweit und insbesondere beim jungen Publikum deutlich an
Popularität gewinnt.“
Vertriebsleiter Gastronomie und Handel Benny Walkenbach freut
sich ebenfalls: „Die Resonanz aus Kundschaft und Getränke-Fach-
großhandel ist überwältigend positiv. In vielen Absatzstätten war
Hachenburger Hell innerhalb kürzester Zeit vergriffen, obwohl die
Werbekampagne noch gar nicht gestartet war.“
Denn zur Vermarktung haben sich die Hachenburger Brauer wie
immer wieder innovative Ideen einfallen lassen. „Normalerweise
würden wir eine Produktneueinführung mit einigen tausend Men-
schen bei einem Hoffest feiern“, so Brauereichef Jens Geimer,
„aber wenn die Menschen nicht zu uns kommen dürfen, fahren wir
eben zu Ihnen nach Hause.“
Eigens dafür wurde ein Omnibus gekauft und zu einem Festzelt
umgebaut – mit Zeltboden, Fassanlage und einer Band ausgestattet
macht sich „der schnelle Helle“ auf den Weg in jede Verbandsge-
meinde desWesterwaldes, um den Menschen eine Bierprobe nach
Hause zu bringen. „Wir nutzen dabei auch die Möglichkeit, uns um
unsere Vereins- und Festkunden vor Ort zu kümmern“, so Klaus
Strüder, Leiter Vertrieb Feste und Vereine, „und später werden
wir den Bus sicherlich auch im Rahmen unseres Festequipments
einsetzen und vermieten können“. Darüber hinaus sorgen Verteil-
aktionen an gut frequentierten Wanderwegen im Westerwald und
seinen angrenzenden Gebieten für „Helle Freude“.
„Das besondere an dem neuen Hachenburger Hell ist, dass wir
es mit 2 Hefen verfeinert haben“, erklärt Braumeister Maik Grün,
„das gibt ihm diese erfrischende Note und den milden und süffigen
Geschmack.“
Das neue Hell ist ab sofort im Getränkehandel in der neuen Ha-
chenburger Drittel im 20 x 0,33 Liter Kasten sowie im handlichen
Quartett verfügbar.Und natürlich kann man Hell künftig auch in der
Gaststätte frisch vom Fass genießen.

- Anzeige -
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Je schöner und voller die Erinnerungen,
desto schwerer die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne

Der Adler ist
nach Hause geflogen …

Peter Kluge
* 24.02.1944 † 06.06.2021

In stillem Gedenken

Ellen Kluge und Familie

Hemmelzen, im Juni 2021

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Wir sind dankbar für die gemeinsam verbrachte Zeit.
Du wirst uns sehr fehlen:

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen
im engsten Kreis statt.

Brigitte
Thomas und Kathrin
mit Nils und Jan

Manuel und Kathrin
mit Hannah und Lotta

Geschwister
sowie alle Anverwandten

und Freunde

57632 Eichen, Hauptstraße 14 a

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung!

* 11.7.1954 † 11.6.2021
Michael Groe

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Auch online unter OL.WITTICH.de oder als ePaper unter archiv.wittich.de/401

Ihr Mitteilungsblatt
von LINUS WITTICH
Jede Woche kostenlos
in Ihrem Briefkasten

• mit aktuellen Mitteilungen
der Verwaltung zur Corona-Krise

• mit Hilfsangeboten von Vereinen
und Ehrenamtlern

• mit Familienanzeigen

• mit Angeboten der örtlichen
Händler und Gewerbetreibenden
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Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Koblenzer Str. 32 • 57614 Fluterschen
E-Mail: uwe_buerger@t-online.de

Tel. (0 26 81) 98 29 947
Mobil: 01 70 - 38 44 766

Weit draußen, am Ende des
Regenbogens, sehen wir uns wieder.

Simone Hörter

Wir sind unendlich traurig und vermissen Dich

Daniela und Jens
Iris und Markus mit Mika und Janne
Stephanie und Markus mit Maxima
Katja und Thomas
Hanne und Dieter

Altenkirchen und Hillscheid, im Juni 2021

Renate Göttmann und Familie
Susanne Henn und Familie

Im Namen aller Angehörigen:

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns ihre Anteilnahme und
Verbundenheit auf vielfältige Weise gezeigt haben.

Hans Gerhard Fuchs
* 9. 10. 1936 † 6. 5. 2021

* 9. 4. 1932 † 7. 5. 2021

Im Namen aller Angehörigen:
Irene Meister

Ein Mensch, der immer für uns da war,

ist von uns gegangen. Was uns bleibt,

sind Liebe, Dank und Erinnerung

an viele schöne Jahre, auf die

wir zurückblicken dürfen.

Herbert Meister

Ölsen, im Juni 2021

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Elfriede
Michael und Tina
Ralf und Tanna
Oliver und Joyce

Mammelzen, im Juni 2021

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit
uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige
und liebevolle Weise
zum Ausdruck brachten.

Günter Seelbach
* 2. 6. 1949 † 19. 5. 2021
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Kroppach: Helle, gepfl. Whg.,
Obergesch., 66 qm, Balk., 25 qm, 2
Zi., Küche, EBK vorh., Bad, Abstr.
u. Kellerr., 2 Stellpl., ab 1.9.21 frei,
oh. Haustiere, 440 € KM + NK +
Kaution. Tel.: 02688/989073

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen, Abriss, Bauabfall-
Entsorgung. Tel.: 0151/41230503,
westerwald-dienstleistungen.de

Wir, ein älteres Ehepaar,
suchen ab Oktober eine ruh. 3-Zi.-
EG-Whg., im Raum Altenkirchen/
Weyerbusch. Tel.: 0178/7883693

Altenkirchen/Honneroth, 4 ZKB,
85 qm, ab sofort zu vermieten, KM
510 € zzgl. NK zzgl. Kaution. Tel.:
02684/9452-21

Suche langfristig zu mieten, 1
EFH mit sep. 2-Zi u. Bad oder
2-Fam.Haus, auch Altbau, in ruh.
Lage, freistehend, im Raum Alten-
kirchen/Hachenburg. Tel.: 02662/
9497100

Flammersfeld Zentrum,

Wohnung, 70 qm, 2 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, Kaltmiete 350
€, Kaution 2 KM, nur an ruhige
Mieter. Tel.: 02685/988863 od.
0152/3/4177460

57539 Bruchertseifen:

Einfamilienhaus, 140 qm, auf 2
Etagen mit Garage und Garten 600
qm, in ruhiger Lage, mit schöner
Aussicht, ab 01.09.2021 zu vermie-
ten. 6 ZKB, G-WC, Terrasse. KM
720 € + NK + 2 MM Kaution. Tel.:
0151/14113299

Wir bieten bezahlbare

Seniorenwohngemeinschaften im
Westerwald. Sie können sich vor-
stellen, einen Neustart in einer
neuen Wohnumgebung zu wagen
und Ihren Lebensalltag dort zu ver-
bringen? Wir beraten Sie gerne
dazu! Wir bieten Ihnen ab dem 60.
Lebensjahr ein schönes Wohnen
und pflegen Sie in allen Pflegegra-
den. Bei Interesse bitte melden.
Tel.: 02626/9248743

Bürogebäude in Koblenz ab sofort
zu vermieten, zentrumsnah mit
bester Verkehrsanbindung, an der
B 9, saniert 2020, inkl. Parkflächen,
232,5 qm - 11,90 €/qm, zweige-
schossig, 7 Einzelbüros, Mietfläche
stockweise teilbar, ab 106,5 qm.
Bei Interesse (kein Verkauf) bitte
Besichtigungstermin vereinbaren.
immo@wittich-hoehr.de, Tel.:
02624/911186

VERmiEtung

Wir suchen dringend altes
Wohnhaus oder Scheune, gerne
Gewerbeobjekt. Sofort Kauf mög-
lich! Tel.: 06126/9531297
www.braunheim-immobilien.de

Seriöser Investor sucht

Mehrfamilienhaus bis 1.5 Mio. €

im Westerwald oder Altenkirchen.

Dr. Schmidt-Bovendeert Immobilien

Telefon 02661-1336

Junges Ehepaar, Pendler ins
Rhein-Maingebiet, sucht Haus
im Westerwald bis € 250.000,00
auch renovierungsbedürftig. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

... junge Familien suchen ein
eigenes Zuhause mit und ohne
ELW von ca. 70.000 € bis 170.000
€ ... Ehepaar sucht die Ruhe in
einem gemütlichen EFH/Bungalow
mit Garten, bis ca. 200.000 € oder
erschlossenes Baugrundstück. -
Rufen Sie uns bitte an, wir beraten
Sie gerne - BUCK IMMOBILIEN
GmbH, Langenbacher Str. 13,
56470 Bad Marienberg. Tel.:
02661/63367,
info@immobilien-buck.de

Für mehrere Kunden suche ich

Immobilienkapitalanlagen mit min-
destens 3 Mieteinheiten. Gerne
auch renovierungsbedürftige Immo-
bilien. Angebote bitte an: Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064, Mobil
0151/58387444
www.immobilien-hester.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Privat! Suche Geschirr, Vasen,
Gläser, Modeschmuck, Perlen,
Hörgeräte, Rollatoren etc. Seriöse
Abwicklung! Tel.: 0152/29684235

Verkaufe Kupferrohre Heizung,

Sanitär, Kleinteile, Heimwerkerbe-

darf. Tel.: 02681/9830555

Mobile Med. Fußpflege bei Dir!

Ich komme zu ihnen nach Hause.

Tel.: 0151/10603752

Blitzeblank! Wir putzen, du
darfst das Leben… genießen. Wir
beraten Sie gerne. Rufen Sie uns
an. Tel.: 0151/11689730

Glückshaar: Wir sind in Ihrer
Region für Sie als mobiler Friseur
verfügbar. Einfach anrufen und
einen Termin mit uns vereinbaren!
Tel.: 0151/11690084

Anzeige gilt immer!
Schmuckdesignerin kauft Gold-
schmuck, Zinn, Besteck, Golduh-
ren, Mode/Silberschmuck, Pelzbe-
kleidung, Porzellan, Holzfig., zahle
gute Preise. Tel.: 0178/5531377

Haushaltsauflösung,
Couchgarnituren m. Tisch, TV-Ses-
sel, Musikschrank, gr. u. kl. Schall-
platten, Esszimmermöbel, Schlaf-
zi., wertv. Pelze, Herrenbekl.,
hochw. Orienteppiche u. vieles
mehr, Preis VB. Tel.: 02681/6780

SonStigeS

Top Citroen C5 Kombi, aus 2.
Hd., 103 kW, Benz., grüne Plak.,
Bj. 2005, TÜV 5/2022, orig. 139
Tkm, Klima, AHK, ZV, eFH, ABS,
Stereo, Niveaulift, 8-fach ber.,
weiß, guter Zust., 2.200 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Achtung! Top Renault Modus
„Night and Day“ Automatik, 1. Hd.,
82 kW, grüne Plak. (Benz.), Bj.
2012, TÜV neu, 101 Tkm, alle
Insp., Klima, Sitzhzg., Temp., ABS,
Teilleder, gr. Panoramadach, ZV,
eFH, 5-trg., platin-met., wie neu!
5.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

CoRneR SHoP
Regina Hogefeld

Hospitalstr. 3 · 53567 Asbach
Tel. (0 26 83) 45 51

Zeitschriften
Tabakwaren
Glückwunschkarten
Kopieren und Faxen
große Auswahl an
geschenkideen
Bücher
Schulbedarf – Schreibwaren

Little-British-Shop

DHL-Paketshop
und Briefmarken

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 06.30 bis 18.30 Uhr
Di./Sa. 06.30 bis 13.00 Uhr

Neue Wohn-Accessoires
und Deko

• Makramee • Vasen
• Kissen • Körbe, u.v.m.

Listen rechtzeitig
abgeben und

fertig gepackt,
termingerecht

abholen6

Schulbuchbestellung!

Wir freuen uns auf unsere

1. heilige Kommunion
am Sonntag, den 27. Juni 2021

in der Pfarrkirche St. Antonius in Oberlahr

Romy Viktoria Ecke MiaKoch
Christian Ramseger August Runden
Emily Schmitz Eric Stopperich

Oberlahr, im Juni 2021

Am 23. Juni 2021 gehen wir seit

65 Jahren
gemeinsam durchs Leben.

Diesen Tag derEisernen Hochzeit
möchten wir im engsten Familienkreis feiern
und bitten daher von Hausbesuchen und
Geschenken abzusehen. Über einen
Kartengruß würden wir uns jedoch sehr freuen.

Richard und
Hildegard Mäueler

65

Werkhausen,
im Juni 2021

Familienanzeigen
Kaufe Autos aller Art, auch

Unfallautos. Tel.: 0157/34602858

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Kaufe Autos aller Art, auch

Unfallschaden. Tel. 0157/34602858

Kaufe Autos aller Art, auch mit

Mängeln und Unfallschaden. Tel.:

0151/24023985

Tony Automobile: Wir kaufen alle

Fahrzeuge in jedem Zustand. Tel.:

0177/6051102

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Hyundai i10, schwarz, 5-türig,
Erstzul. 2009, 49 kW, Kilometerst.
155.000 TÜV 02/22, 1.200 €. Tel.:
02684/9588648

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Peugeot 206, 80 kW, gr. Plak., Bj.
2000, TÜV neu, 168 TKm, ZV,
eFH, Stereo, opt. Mängel, Öl im
Wasser, läuft gut, 499 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Opel Corsa C, 44 kW, grüne
Plak., Bj. 2004, TÜV neu, orig. 106
Tkm, Klima, eFH, ZV, ABS, Stereo,
türkis-met., guter Zust., 1.100 €.
KFZ Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Suchen Reinigungskraft für

Privathaushalt nach Hachenburg.

Tel.: 02662/7922

Suche Hilfe bei der Gartenarbeit,

Nähe Kircheib. Tel.: 0176/

61996985

Stellenmarkt

Verkaufsfahrer/in, Bauernhof
Seifen, für Eiertour gesucht. 1-4
Tage die Woche, Tel.: 0172/
6637859

Hausmeister/Heimwerker auf
450€ Basis für Altenkirchen und
Hachenburg gesucht, 1-2mal
wöchetl., Gartenarbeit, kleine
Instandhaltungsarbeiten, Hilfsarbei-
ten, 0177 5432251

Dachdecker gesucht, Facharbeiter
und Helfer, wir bieten: Firmenwa-
gen, hohen Verdienst, Anfangsprä-
mie. Bedachungen Schröder,
Altenkirchen, Tel.: 02681/7819655,
0160/98427143,
info@5sternedach.de

Sie suchen einen Job? Wenn
Sie Freude an der Arbeit mit Senio-
ren haben, wären Sie bei uns in der
Hauswirtschaft/Betreuung/Pflege
genau richtig. Auch Quereinsteiger
sind willkommen. Wir beraten Sie
gerne und freuen uns auf Ihre
Bewerbung. Tel.: 02626/9248743
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Tel.: 0214-7348 9548

Jetzt buchen unter:

(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Erleben Sie eines der schönsten Länder der Welt und die einzigartige
Atmosphäre eines Konzertes auf einer Namibischen Lodge, mit drei
Highlights der deutschen Schlagerwelt: Ireen Sheer, Tim Toupet und
Patrick Lindner. Das Konzert „Stars unter Afrikas Sternen 2022“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP werden Sie
noch lange in Erinnerung behalten.
Tauchen Sie auf dieser Busrundreise in die Schönheit Namibias ein
und lassen Sie sich von der Vielfalt eines Landes fesseln, in dem
Deutsch sogar noch oft gesprochen wird.

Abenteuer

Weltumrundung

Präsentation

E-Mail:
reisen@prime-promotion.de

www.prime-promotion.de
50 € pro Person vom Reisepreis kommen
der Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
zugute und werden für einen Schulbau in
Afrika verwendet. www.fly-and-help.de

Inklusivleistungen:
• Linienflug mit renommierter Airline von Frank-

furt nach Windhoek in der Economy Klasse
• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder

Minibus gemäß Reiseverlauf
• 11 Übernachtungen in Hotels und Lodges der

Mittelklasse, Unterbringung im Doppelzimmer
(davon 6 Nächte auf Rundreise, 2 Nächte auf
der 3,5* Midgard Country Lodge und 3 Nächte
in Windhoek im 4* Safari Court Hotel)

• 11x Frühstück, 5x Abendessen
• Präsentation „Abenteuer Weltumrundung“
• Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
• 2 Stadtrundfahrten

(Windhoek und Swakopmund)
• Besuch eines FLY & HELP Schulprojektes
• Eintritte in die Nationalparks laut Reiseverlauf
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Deutschsprachige Reiseleitung

• Reisepreissicherungsschein
Zumutbare Programmänderungen vorbehalten.

50 € pro Person

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

13-tägige Traumreise »Stars unter Afrikas Sternen«

Namibia Rundreise 2022

Vom 18.1. – 30.01.2022:
Buchungscode:

LW22

pro Person

ab 1.998 €
inkl. Flug, Busrundreise,
teilweise Halbpension

und Konzert

Ausführlicher Reiseverlauf unter: www.schlagernacht-namibia.de

Windhoek und Umgebung - Sossusvlei - Swakopmund - Etosha

Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«

Tim Toupet, Ireen Sheer und Patrick Lindner
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Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Termin eine/n

Diplom-Sozialarbeiter/in, Sozialarbeiter/in B.A.
oder Diplom-Sozialpädagogen/in,

Sozialpädagogen/in B.A.
für den Bereich Schulsozialarbeit an der Realschule plus in Altenkirchen.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle (75 %). Die wöchentlich zu leistende Arbeitszeit
beträgt voraussichtlich ca. 34 Stunden, wobei die Schulferien arbeitsfrei sind.

Die Schulsozialarbeit beinhaltet die Begleitung der Schülerinnen und Schüler, Einzelfallhilfe,
Prävention, Elternarbeit, Gruppenarbeit, die aktive Mitarbeit in den Schulgremien sowie die
Zusammenarbeit mit dem Sozialen Dienst des Jugendamtes, der Jugendberufshilfe, der
Agentur für Arbeit und anderen Kooperationspartnern.

Gesucht wird eine fachlich qualifizierte Persönlichkeit mit einem hohen Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein und Flexibilität. Fundiertes Fachwissen und Kenntnisse der einschlägigen
Rechtsgrundlagen sowie kommunikative Fähigkeiten werden von uns vorausgesetzt.
Darüber hinaus erwarten wir die Fähigkeit zu einer kooperativen Zusammenarbeit,
Einsatzbereitschaft auch außerhalb der normalen Dienstzeiten, gute EDV-Kenntnisse sowie
die Fahrerlaubnis der Klasse B (PKW).

Einstellungsvoraussetzung sind ein abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Sozial-
arbeit/Sozialpädagogik oder ein gleichwertiger Abschluss und die staatliche Anerkennung.

Wir bieten eine verantwortungsvolle und selbstständige Tätigkeit mit Entgelt nach dem
TVöD (Sozial- und Erziehungsdienst, S11b). Es handelt sich um eine zunächst auf zwei Jahre
befristete Stelle, wobei eine dauerhafte Beschäftigung angestrebt wird. Die Kreisverwaltung
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Informationen über den
Landkreis Altenkirchen finden Sie im Internet unter www.kreis-altenkirchen.de. Wenn Sie
Fragen haben, können Sie sich vorab bei Herrn Schneider (Tel. 02681/81-2510) informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei
www.interamt.de bis zum 30. Juni 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 687587

Zuverlässige Produktionshelferinnen
(auch Aushilfen) gesucht!

2-Schicht-Betrieb, ab sofort
Glasveredelung Hirsch GmbH, Oberlahr

Tel.: 0 26 85 / 9 51 90 (8 - 12 Uhr) · E-Mail: info@hirsch-glas.de

Jetzt fur 2022
bewerben

TEAMPLAYERGESUCHT!

Folge uns auf Instagram:
@karriere.finanzamt

Infos &Onlinebewerbung:
www.jobs.fin-rlp.de

Ausbildung
oder duales

Studium im Beamtenver
hältnis

im Innen- oder A
ußendienst –

klingt ganz n
ach Dir?

Produktionsmitarbeiter mit
Lagererfahrung (m/w/d)

EnviroFALK GmbH
Prozesswasser-Technik

Gutenbergstraße 7
56457 Westerburg

Tel. +49 2663 9908-0
www.envirofalk.comStellenangebote: www.envirofalk.com/karriere

Wir suchen für unseren Hauptstandort in Westerburg:

Seit über 30 Jahren plant und fertigt EnviroFALK Wasseraufbereitungs-
anlagen für ausgewählte Industriezweige, für gewerbliche Küchen,
Krankenhäuser und Labore. Namhafte Kunden und Einrichtungen mit
faszinierenden Marken verlassen sich auf Prozesswasser-, Rein- und
Reinstwasser-Technik von EnviroFALK.

Möchten Sie Teil von EnviroFALK werden und jeden Tag daran arbeiten,
gemeinsam unsere Kunden zu begeistern?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online
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Finden Sie den passenden
Job in Ihrer Region!

Schreiner- Tischlergesellem/w/d
für sofortigen Eintritt in Festanstellung gesucht.

Bewerbung an: bewerbung@equiscan.de

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen
Fachkräfte und Helfer (m/w/d) in den Bereichen:

- Metall, Holz, Sanitär oder Trockenbau
- Fachlageristen und Maschinenbediener (m/w/d)

- Produktionshelfer (m/w/d)

- Schweißer, Elektriker, Lackierer
- Schlosser und Mechaniker

in den unterschiedlichsten Branchen.
Kein Führerschein? Kein Problem,
unser Fahrdienst steht Ihnen zur Verfügung.

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer
Personalservice e.K.

Wir suchen Dich!

Einen Physiotherapeuten (m/w/d)

Bei uns arbeitest Du teamorientiert zusammen mit
7 weiteren Physiotherapeuten und 2 Osteopathen.

Deine Stärken und Ideen kannst Du bei uns einbringen.
Unsere Schwerpunkte liegen in der Orthopädie, Chirurgie und Neurologie.

Wir unterstützen uns gegenseitig mit unserem Wissen und externe
Fortbildungen werden mit Urlaub
und Zuschuss gefördert.

Für unsere Hausbesuche steht ein
Praxisauto zur Verfügung.

Haben wir Dein Interesse geweckt?

Neugierig erwarten wir Deine
schriftliche Bewerbung!

Nicoletta Faust
Physiotherapeutin
Heilpraktikerin
Osteopathin

Johann-August-Ring 2
57627 Hachenburg

Tel.: 02662 /9468695
E-Mail: info@osteopathie-ww.de

JOBS
IN IHRER REGION

schuetz.net

Als Familienunternehmen und führender Hersteller für Industrie-
verpackungen mit einem Umsatz von rund 1,8 Mrd. Euro sind
wir weltweit in 21 Ländern vertreten. Unser Aushängeschild:
ein ebenso durchdachtes wie nachhaltiges IBC-System. In
unserer Zentrale in Selters (Westerwald) beschäftigen wir über
2.200 Mitarbeiter. Nach der gelebten Philosophie „Passion for
Technology“ bauen wir den Großteil unserer Maschinen und
Anlagen selbst und erzielen dadurch einen weltweiten Qualitäts-
standard. Zu unseren weiteren Geschäftsfeldern gehören Indus-
triedienstleistungen „Composites“ für dieWindenergie und die
Luftfahrt sowie Systeme für Heizungsund Klimatechnik. Unsere
meist langjährigen und treuen Mitarbeiter sind in dieser Er-
folgsgeschichte ein ganz wesentlicher Wettbewerbsfaktor.

Wir möchten erfolgreich weiterwachsen – am liebsten mit Ihnen.
Verstärken Sie uns an unserem Standort in Selters als

Maschinenführer Rohr-,
Gitterfertigung
Diese spannenden Aufgaben erwarten Sie:
– Selbstständiges Bedienen und Führen unserer Rohr- und

Gitterschweißanlagen
– Parametereingabe und Kontrolle sowie Anmeldung am

BDE-System der Maschine
– Erkennen und Beheben von kleineren Störungen
– Benachrichtigung der elektronischen oder mechanischen

Instandhaltung bei größeren Problemen
– Qualitätskontrolle im Rahmen einer Fertigungsselbstprüfung
– Enge Zusammenarbeit mit dem Schichtführer

Das sollten Sie mitbringen:
– Abgeschlossene Berufsausbildung in einem gewerblich /

technischen Ausbildungsberuf
– Berufserfahrung als Maschinen- und Anlagenführer
– Erfahrung in der Stahlverarbeitung und in der Serienfertigung

von Vorteil
– Hohes Maß an Zuverlässigkeit
– Kranschein und / oder Staplerschein von Vorteil
– Bereitschaft zur Arbeit im Kontischichtsystem

Haben Sie Lust auf einen sicheren Arbeitsplatz mit sehr guten
beruflichen Entwicklungsperspektiven, attraktiven Entgeltent-
wicklungsmöglichkeiten sowie ein gut planbares 13. Monats-
einkommen in Form einer Bonusvereinbarung?

Falls ja, sollten wir uns unbedingt kennenlernen. Wir freuen
uns auf Ihre Bewerbung, ganz einfach und nur wenige Klicks
entfernt über unsere Homepage.

Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
www.schuetz.net/karriere
Ansprechpartnerin: Marina Ernert
Tel.: 02626/77-5717

IHRE ZUKUNFT BEI SCHÜTZ.

Visitenkarte Schreibtisch
An der Frage, ob ständiges
Chaos am Arbeitsplatz ein Indiz
dafür ist, dass dort jemand hoff-
nungslos den Überblick verloren
hat oder ob es im Gegenteil ein
Zeichen für große Kreativität ist,
scheiden sich die Geister. Die
Mehrheit der Manager bevorzugt
jedenfalls Mitarbeiter mit aufge-
räumten Schreibtischen, wie die
Umfrage eines britischen Psy-
chologen ergab. Das Vorurteil,
Chaoten seien nicht strukturiert
und zielorientiert, hätten keinen
Ehrgeiz oder Führungsqualitä-
ten, hält sich hartnäckig, obwohl
es sich so nicht belegen lässt.
Wer zur Unordnung neigt, sollte
dennoch versuchen, mehr Ord-
nung walten zu lassen, denn

der Schreibtisch ist immer auch
ein Aushängeschild, besonders,
wenn es Kundenkontakt gibt.
Um Ordnung zu schaffen und
zu halten, sollten Sie Ihren Ar-
beitsplatz regelmäßig ausmisten.
Überflüssiges wird entsorgt. Alle
Arbeitsutensilien bekommen ei-
nen festen Platz, an den sie nach
Gebrauch wieder zurückgelegt
werden. Überlegen Sie sich ein
sinnvolles Ablagesystem – ge-
nauso für Papierstapel wie für
E-Mails oder Dateien. Und wenn
Sie zum Feierabend Ihren Ar-
beitsplatz verlassen, machen Sie
es sich zur Gewohnheit kurz auf-
zuräumen. Denn so starten Sie
am nächsten Morgen entspannt
in den neuen Arbeitstag.
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Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe der holzverarbeitenden Industrie
und des Handels mit Holzprodukten und Bodenbelägen mit Hauptsitz im Westerwald. Die
Puderbach GmbH zählt zu den führenden Holz-Palettenherstellern in Deutschland mit
namhaften Kunden in der chemischen und Konsumgüter-Industrie mit Sitz in Deutschland,
Benelux und Frankreich. Die Puderbach Holzhandel GmbH & Co. KG ist ein international
tätiges Holzhandelsunternehmen.

Wir expandieren weiter und suchen zur Verstärkung unseres engagierten Teams zum
nächstmöglichen Termin:

Ihre Aufgaben:
• Akquise von Neukunden
• Betreuung unserer Bestandskunden
• Angebotserstellung und -verfolgung
• Auftragserfassung und Fakturierung
• allgemeine Bürotätigkeiten in Ein- und Verkauf

Ihr Anforderungsprofil:
• abgeschlossene Ausbildung Industriekaufmann / -frau
• Erfahrung im Vertrieb
• Verhandlungsgeschick und Kommunikationsfähigkeit
• sichere Anwendung der Microsoft-Office-Programme
• gute Englischkenntnisse

Wir bieten:
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz
• Mitarbeit in einem jungen, dynamischen Team
• einen abwechslungsreichen Aufgabenbereich
• flache Hierarchien und schnelle Entscheidungswege
• Möglichkeit zur Weiterentwicklung
• familiäre Arbeitsatmosphäre

Haben wir Ihr Interesse geweckt und möchten Sie in einem inhabergeführten Unternehmen
mitarbeiten? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständige Bewerbung, gerne auch per E-Mail.
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Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

© sidorovstock - stock.adobe.com

Mit Aussicht
auf HEIMAT.
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
 Mobil optimierte Job-Ansicht –

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
 Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –

alles in einem Portal!
 Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

Kostenlose
Jobsuche –

print & digital!

Die KBL GmbH entwickelt und vertreibt seit über 25 Jahren
megaSun Solarien und Lichttherapie-Geräte weltweit.

Wir expandieren und suchen:

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet:
Montage von Bauteilen und Baugruppen

in der Produktionslinie u.a.

Wir erwarten von Ihnen:
Abgeschlossene Berufsausbildung im Elektrohandwerk,

Mechatroniker (m/w/d) oder einem artverwandten Berufsbild
bzw. vergleichbare Kenntnisse

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Ringstraße 24 - 26 · 56307 Dernbach
E-Mail: bewerbung@kbl.de · Tel.: 02689/9426-240

Hess Heiztechnik GmbH
z.Hd. Herrn Preis
Wiedstr. 80-82
57610 Altenkirchen
preis@hess-heiztechnik.de

Zur Verstärkung unseres Innendienstes suchen wir
ab sofort einen

Heizungstechniker (m/w/d)

oder eine/n technisch versierte/n Kaufmann/frau mit
Erfahrung im Bereich Heiztechnik.

Ihre Aufgaben umfassen:
• Die Organisation unseres Kundendienstes (Auftrags-

annahme, Terminkoordinierung, Abwicklung bis hin zur
Rechnungsstellung)

• Unterstützung bei der allgemeinen Angebotserstellung
• Unterstützung beim Thekenverkauf
• Kundenberatung

Wir bieten:
• Mitarbeit in einem motivierten Team
• Leistungsbezogene übertarifliche Bezahlung
• Geregelte Arbeitszeiten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich, per E-Mail
oder telefonisch an:

Gesucht wird ein

Augenoptiker (m/w/d) oder
Augenoptikermeister (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit
für Werkstatt und Verkauf.

• Wir bieten hohen technischen Standard,
modernes Ambiente und ein gutes
Arbeitsklima in einem netten Team.

• Wir suchen einen engagierten Kollegen (m/w/d)
mit Freude an Beratung, Mode und
Menschen, für Voll- oder Teilzeit.

Schriftliche Bewerbungen bitte an:

hartmann
Am Marktplatz – Dierdorf
info@optik-hartmann.de · 26 89 / 34 83

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online
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Finden Sie den
passenden Job!

Wir suchen

in Teilzeit, flex. Arbeitszeit, leistungsger. Zahlung
Alten- und Pflegeeinrichtung Haus Tannenhof GbR

57629 Stein-Wingert · Kragweg 2
Tel.: 0 26 88 / 9514-0 · www.haustannenhof.de

eine Reinigungskraft m/w/d
www.sp-hennig.de

SP:Hennig
TV u. Audio, PC/Multimedia, Elektro-Großgeräte,

Elektro-Kleingeräte, Empfangstechnik

56305 Puderbach | Mittelstr. 20 |( 02684 3497

Wir suchen
zum nächstmöglichen Termin

einen
Servicemitarbeiter (m/w/d)

für unser Team.

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online
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Küchenhilfe m/w/d

Wir bieten Ihnen:
� Ein innova�ves, loyales u.

nachhal�ge sKüchenteam
� Gesundheitsfördernde Maßnahmen

wie Reha-Sport, Massage u.a.
� Leistungsgerechte Bezahlung

Ansprechpartner: Frank Weingarten (Küchenleitung)
f.weingarten@haustannenhof.de
Kragweg 2 – 57629 Heimborn-Ehrlich

Telefon 02688/9514-60
www.haustannenhof.de

ALTEN- UND PFLEGEEINRICHTUNG
Sie sind engagiert,
kundenorientiert,
humorvoll,
verantwortungsbewusst
und möchten in einem
gut strukturierten,
mitarbeiterorientierten
Unternehmen arbeiten
als…

in Voll- oder Teilzeit

f.weingarten@haustannenhof.de

Statt
zu zweit
zu dritt im
Nachtdienst

Wir möchten unser
Nachtwachen-Team mit Ihnen als

Pflegefachkraft/
Pflegehilfskraft (m/w/d)

intensivieren

Das bieten wir Ihnen:
Ø GuteWork-Life-Balance
Ø Überdurchschnittliche Bezahlung
Ø Gesundheitsfördernde Maßnahmen
ØMitarbeiterorientiertes Unternehmen

mit der Wertvorstellung

„Wenn es dem Personal gut geht,
dann geht es auch den Bewohnern gut“

Ihre Bewerbung richten Sie an: Christina Jansenberger PDL
c.jansenberger@haustannenhof.de

Kragweg 2 – 57629 Stein-Wingert – Telefon 02688/9514-0
www.haustannenhof.de

Lassen Sie sich nicht entmutigen
Wer auf der Suche nach einer
neuen Stelle ist, wird in der Re-
gel nicht gleich bei der ersten
Bewerbung eingestellt. Egal,
ob Berufseinsteiger oder Job-
wechsler, Absagen gehören
zum Bewerbungsprozess dazu.
Natürlich ist es enttäuschend,
Absagen zu kassieren. Beson-
ders wenn die Bewerbungspha-
se zum Marathon wird und die
Absagen sich häufen, steigt die
Frustration und sinkt gleichzeitig
das Selbstbewusstsein. Doch
auch wenn Sie am liebsten alles
hinschmeißen wollen – lassen

Sie sich nicht entmutigen und
vermeiden Sie die Opferrolle!
Denn in den meisten Fällen hat
die Absage gar nichts mit Ihrer
Person zu tun. Kommen auf
eine Stelle hundert Bewerber,
führt das zwangsläufig zu 99
Absagen. Überprüfen Sie zu-
nächst Ihre Bewerbungsunterla-
gen. Sind sie wirklich fehlerfrei,
aussagekräftig und passen Sie
zur ausgeschriebenen Stelle?
Im Zweifel lohnt es sich, sie zu
überarbeiten und vielleicht je-
mand anderes drüber schauen
zu lassen.
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Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Neue
Perspektiven
eröffnen

Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist ein modernes
und zukunftsorientiertes Sozialunternehmen mit vielfältigen Ar-
beitsbereichen.

Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena in Hachenburg
suchen wir ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung Hauswirtschaft (w/m/d)

Teilzeit 50 %

Unser Angebot an Sie:
■ Wertschätzende Vergütung nach dem Caritas-Tarif (AVR)

mit regelmäßigen Entgeltsteigerungen und betrieblicher
Altersvorsorge

■ Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote und
Gesundheitsprävention

■ Ansprechendes Betriebsklima und Raum für eigene Ideen

Sie identifizieren sich mit den Zielen der Caritas und bejahen die
Besonderheiten des kirchlichen Dienstes? Neue Gesichter sind
uns immer herzlich willkommen. Bewerbungen von Menschen mit
Behinderung sind selbstverständlich erwünscht!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bequem über
das Online-Portal.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne:
Frau Anja Kohlhaas, Einrichtungsleiterin
Telefon-Nr.: 0 26 62 - 96 22 20
Haus Helena · Hachenburg
www.caritas-ww-rl.de

ZumAusbau unserer Kapazitäten und zur Unterstützung der
Unternehmensziele erweitern wir unser Team und suchen eine/n

MIG/MAG/WIG - SCHWEISSER/
SCHLOSSER (M/W/D)
Sie fügen aus Einzelteilen unsere hochwertigen Schweißkonstruktionen
zusammen mit hohem Anspruch an Verarbeitung undMaßhaltigkeit.
Zu uns passen motivierte Mitarbeiter, die Freude und Geschick an der
Produktion präziser Blechkonstruktionen haben. Sie sollten über eine passende
Ausbildung verfügen oder über einige Jahre Erfahrung in diesem Arbeitsumfeld.
Es erwartet Sie eine handwerklich geprägte undmit modernster Technik
ausgestattete Fertigung ohne Schichtarbeit.
Für weitere Informationen schauen Sie gerne auf unsere Webseite.

Senden Sie Ihre Unterlagen
an unsere Personalabteilung,
gerne auch per E-Mail.

HENNECKE Feinblechtechnik GmbH
Industriepark Nord 44
D-53567 Buchholz-Mendt
www.hennecke-fbt.de

personalabteilung@hennecke-fbt.de

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Teamfähigkeit ist gefragt
Ein wesentlicher Bestandteil von
Stellenanzeigen sind die Anfor-
derungen, die die zukünftigen
Arbeitgeber an Jobsuchende ha-
ben. Dort werden neben den spe-
ziell auf den Job zugeschnittenen
Fähigkeiten und Qualifikationen
auch Persönlichkeitsmerkmale

allgemeiner Art aufgelistet. Be-
stimmte Eigenschaften werden
dabei überdurchschnittlich häufig
genannt. Besonders gefragt sind
derzeit offensichtlich Mitarbeiter,
die teamfähig, flexibel und enga-
giert sind und einen guten Ab-
schluss vorweisen können.

Lebenslauf muss überzeugen
Das Kernstück jeder Bewerbung
ist der Lebenslauf. Hat das An-
schreiben erst das Interesse
geweckt, liefert der Lebenslauf
die entsprechenden Fakten. Er
ist bereits als erste Arbeitsprobe
zu verstehen, anhand der mög-
liche Arbeitgeber verschiedene
Informationen über Sie ablesen
und Schlüsse über Ihre späte-
ren Leistungen ziehen. Umso

wichtiger ist eine gute Aufbe-
reitung, sowohl Inhalt als auch
Form müssen überzeugen. Sind
alle wesentlichen Informationen
enthalten? Ausufernd formuliert
oder knackig auf den Punkt ge-
bracht? Ist alles fehlerfrei? Und
wurde das gesamte Dokument
übersichtlich aufbereitet und gut
strukturiert?

Sicher dank guter Vorbereitung
Eine gute Vorbereitung auf das
anstehende Bewerbungsge-
spräch ist für alle Stellensu-
chenden entscheidend. Doch
gerade wer in stressigen Situa-
tionen zu Nervosität und Unsi-
cherheit neigt, wird besonders
davon profitieren. Es wirkt sich
gut auf Ihr Nervenkostüm aus,
wenn Sie sich vorbereitet füh-
len, mögliche Antworten auf

unangenehme Fragen im Kopf
haben und sich generell in der
fachlichen Materie sicher füh-
len. Auch einige Fakten über
das neue Unternehmen sollten
Sie kennen. So kommt es im
Gesprächsverlauf nicht zu pein-
lichen Pausen und mit jeder ge-
meisterten Hürde gewinnen Sie
an Sicherheit dazu.
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Facharbeiter (m/w/d)
in der Fachrichtung Straßen- und Tiefbau

oder Garten- und Landschaftsbau

Inh. Umut Ay • Friesenstr. 2 • 57567 Daaden
Tel.: 0171-9121956 • E-Mail: info@uegalabau.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

Steuerfachangestellte (m/w/d)

Sie sind Steuerfachangestellter mit mehrjähriger

Berufserfahrung in der Erstellung von Finanz- und

Lohnbuchhaltungen und suchen eine Veränderung?

Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Kühn u. Partner mbB · Industriestraße 11 · 57580 Gebhardshain

Tel.02747-92220 · Fax 02747-922229 · bewerbung@kuehnpartner.de · www.kuehnpartner.de

Für unseren Standort Weyerbusch suchen wir Sie zum schnellstmöglichen Eintritt als:

Sachbearbeiter Buchhaltung (m/w/d)
in Vollzeit / in Teilzeit / im Jobsharing

Ihre Aufgaben:
• Eigenständige Bearbeitung laufender Geschäftsvorfälle der Nebenbuchhaltung (z. B. Debitoren-,

Kreditoren- und Anlagenbuchhaltung) inkl. Kontenpflege
• Mahnwesen
• Zahlungsverkehr
• Stunden- und Reisekostenabrechnung, Kreditkartenabrechnung
• Vorbereitende Monats- und Jahresabschlussarbeiten

Ihr Profil:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung in der Nebenbuchhaltung
• Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Belastbarkeit und Verantwortungsbewusstsein
• Diskretion und Zuverlässigkeit
• Solide Kenntnisse der gängigen MS-Office Produkte (Outlook, Word, Excel)
• Gute Kenntnisse der englischen Sprache in Wort und Schrift
• Kenntnisse eines ERP-Systems sind von Vorteil

Wir bieten:
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag und eine attraktive Vergütung
• Arbeitszeitregelungen mit Möglichkeiten zur Vereinbarkeit von Privatleben, Familie und Beruf
• Ein spannendes teamorientiertes Arbeitsumfeld mit anspruchsvollen und abwechslungsreichen

Tätigkeiten bei einem hohen Maß an Selbstständigkeit in einem expandierenden internationalen
Familienunternehmen mit flachen Hierarchien und kurze Entscheidungswegen

• Kontinuierliches Training und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins und Ihres Gehaltswunsches per E-Mail an info@aherndeutschland.de. Bei Fragen
freut sich unsere Leiterin Finanzen und Verwaltung Pamela Reichmann, E-Mail:
Pamela.Reichmann@aherndeutschland.de auf Ihre Kontaktaufnahme.

Ahern Deutschland GmbH
Unter den Eichen 13
57635 Weyerbusch

www.aherndeutschland.de/karriere

Neue
Perspektiven
eröffnen

Der Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn e.V. ist ein modernes
und zukunftsorientiertes Sozialunternehmen mit vielfältigen Ar-
beitsbereichen.

Für unser Caritas-Altenzentrum Haus Helena in Hachenburg
suchen wir ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Koch (w/m/d)

Teilzeit 50 %

Unser Angebot an Sie:
■ Wertschätzende Vergütung nach dem Caritas-Tarif (AVR)

mit regelmäßigen Entgeltsteigerungen und betrieblicher
Altersvorsorge

■ Vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote und
Gesundheitsprävention

■ Ansprechendes Betriebsklima und Raum für eigene Ideen

Sie identifizieren sich mit den Zielen der Caritas und bejahen die
Besonderheiten des kirchlichen Dienstes? Neue Gesichter sind
uns immer herzlich willkommen. Bewerbungen von Menschen mit
Behinderung sind selbstverständlich erwünscht!

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen bequem über
das Online-Portal.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne:
Frau Anja Kohlhaas, Einrichtungsleiterin
Telefon-Nr.: 0 26 62 - 96 22 20
Haus Helena · Hachenburg
www.caritas-ww-rl.de

JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen
wird ausdrücklich nach dem frü-
hestmöglichen Eintrittstermin
gefragt. Dann ist es ein Muss
im Bewerbungsschreiben darauf
einzugehen und ein Datum zu
nennen. Wird keine Terminanga-
be gefordert oder bei Initiativbe-
werbungen, kann man ein sol-
ches Datum trotzdem angeben,

denn so kann das Unternehmen
besser planen und Sie selber
setzen sich einen realistischen
Zeitrahmen. Ein konkreter Termin
kann ein Wettbewerbsvorteil ge-
genüber Mitbewerbern sein, die
erst später anfangen können –
umgekehrt kann er aber auch ein
Nachteil sein, wenn Ihr Termin
später liegt als der von anderen.
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günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

JetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!
Diese Preise

sind der

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Hartwig Hommer
anerk. geprüfter Bodenleger

Telefon 0 26 81/26 98 · Fax 0 26 81/98 61 66
www.bodenbelaege-hommer.de

Hauptstraße 1B · 57614 Oberwambach

Design- u. Dekorbeläge – Dielenrenovierung
Parkett, Kork, Linoleum – Teppichböden

Wir „legen“ Ihnen zu Füßen

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 02742/91 1827 oder
0171/4444046 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Bahnhofstr. 21
57632 Seelbach

Frau Bilanzbuchhalterin
Nicole Schulz

Tel. (02685) 9 88 98 08

info@lohnsteuer-schulz.de
www.lohnsteuer-schulz.de

Ich berate Sie und erstelle Ihre
Einkommenssteuererklärung
begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG
im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Verkauf von
FI / TA Schnittholz

Latten, Schalung, Bretter, Bohlen, Balken und Kanthölzer
in vielen Querschnitten. Längen vorwiegend 4 und 5 m.
Preise ab 0,77 €/lfdm einschl. 19 % MwSt, ab Werk.

Anfrage bitte unter 0171 5436587, per Fax 02292/681359
oder per Mail an elke.fasswald@t-online.de

BSH GmbH – Nistertalstr. 3 – 57537Wissen
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Inh.: Otto Schlich

Urbacher Str. 27 
56305 Puderbach
Tel.: 02684-3149010
verkauf@autohaus-schlich.de
www.autohaus-schlich.de
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Ein schönes Gebiss kann teuer sein

Ein schönes und gesundes
Gebiss benötigt eine kontinu-
ierliche und intensive Pflege.
Bei der Zahnreinigung sollten
neben der Zahnbürste auch
Zahnseide und Interdental-
bürsten zum Einsatz kommen.
Zweimal jährlich wird zusätzlich
eine professionelle Zahnrei-
nigung empfohlen. Dafür sind
heute schnell 100 bis 200 Euro
pro Sitzung fällig. Doch selbst
bei bester Zahnpflege sind ge-
legentlich Reparaturmaßnah-
men am Gebiss erforderlich.
Diese können bei gesetzlich
Versicherten ebenso richtig ins
Geld gehen.
Für Zahnersatz wie Brücken,
Prothesen oder Kronen zahlen
die Krankenkassen gesetzlich
Versicherten einen Zuschuss
von 60 Prozent der Kosten
für die Regel- bzw. Standard-
versorgung. Den Rest muss
der Patient selbst tragen. Wer
sein Bonusheft mehrere Jahre
lang gewissenhaft geführt hat,
bekommt 70 bzw. 75 Prozent

ersetzt. Aber: Diese Versor-
gung reicht vielen nicht aus.
Für zahlreiche qualitativ hö-
herwertige Behandlungen und
ästhetischen Zahnersatz müs-
sen sie selbst aufkommen, für
Maßnahmen wie Bleaching
oder eine professionelle Zahn-
reinigung sowieso. Der Eigen-
anteil kann dann schnell bei
mehreren Hundert Euro liegen,
bei Implantaten sogar bei meh-
reren Tausend Euro. Mit einer
Zahnzusatzversicherung lässt
sich der Eigenanteil bis auf
null reduzieren. Je früher eine
Zahnzusatzversicherung ab-
geschlossen wird, desto güns-
tiger fallen die Monatsbeiträge
aus. Wer die Police in jungen
Jahren mit noch gesunden
Zähnen abschließt, verfährt
zudem am sichersten. Denn
sobald der Zahnarzt eine Diag-
nose gestellt hat, kommen die
meisten Zahnzusatzversiche-
rungen für die bevorstehende
Behandlung nicht mehr auf.

djd/Nürnberger Versicherung

Foto: djd/Nürnberger Versicherung/Getty Images/stockfour

Gesundheit fängt im Kleinen an

Kleine Dinge können Großes
bewirken. Interdentalbürsten
sind ein sehr gutes Beispiel
dafür. Denn Zähneputzen al-
lein beseitigt nur etwa 60 Pro-
zent der bakteriellen Plaque
auf den Zähnen. Erst die täg-
liche Reinigung der Zahnzwi-
schenräume mit den kleinen
Bürsten und Zahnseide sorgt
dafür, dass so viel schädliche
Plaque wie möglich entfernt
wird. Denn bakterielle Plaque
ist nicht nur Ursache für Ka-
ries, sondern kann auch zu
Parodontitis führen. Über elf
Millionen Deutsche leiden
Schätzungen zufolge dar-
an, es ist eine oft unerkannte
Volkskrankheit. Entzündetes
Zahnfleisch ist dabei nur der
Anfang: Der gesamte Zahnhal-
teapparat wird angegriffen, in

der Folge kann es unbehandelt
zu Zahnverlusten kommen.
Auch steht die Parodontitis in
negativer Wechselwirkung mit
Diabetes und sie kann durch
die Ausbreitung bakterieller
Entzündungen im Organis-
mus zur Entstehung weiterer
systemischer Krankheiten wie
Herz-Kreislauf-Erkrankungen
beitragen. „Wer den Mund-
raum täglich gründlich reinigt,
also zweimal täglich die Zähne
putzt und täglich die Zahnzwi-
schenräume reinigt, kann dem
nächsten Kontrollbesuch beim
Zahnarzt entspannt entgegen-
sehen“, erläutert Zahnmedizi-
ner Dr. Ralf Seltmann, Senior
Manager Clinical Affairs bei
TePe. Es lohnt sich jederzeit,
diese Routine aufzunehmen.

djd/TePe
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PhysioTeam
Altenkirchen
Alex Vieversys-Aab

Krankengymnastik/Manuelle Therapie/
Lymphdrainage/Massagen/Ultraschall/
Wärme- u. Kältetherapie/Wellness usw.

Tel.: 02681-988311
Goethestr. 40
57610 Altenkirchen

gesund & fit ✔✚

Schlechten Atem bekämpfen
Schlechter Atem kann viele Ur-
sachen haben – meist liegt das
Übel aber auf der Zunge. Des-
halb lohnt sich ein kritischer
Blick in den Spiegel, wie das
Gesundheitsmagazin „Apothe-
ken Umschau“ schreibt. Ist die
Zunge von einem weißen oder
gelblichen Film überzogen, be-
steht Handlungsbedarf. Denn im
Belag tummeln sich rund 60 bis
80 Prozent der Bakterien, die
Mundgeruch verursachen. „Re-
gelmäßiges Reinigen mit einem
Zungenschaber oder- bürstchen,
am besten mit einem Zungenrei-
nigungsgel, hilft, den schlecht rie-
chenden Belag zu mindern“, sagt
Dr. Tim Hausdörfer, Leiter der
Halitosis-Sprechstunde im Uni-

versitätsklinikum Göttingen. Auch
die Mundhygiene sollte man dem
Experten zufolge verbessern –
Zähne putzen, Zahnseide und
Interdentalbürsten verwenden.
Professor Michael Noack vom
Zentrum für Zahn-, Mund- und
Kieferheilkunde der Uni Köln,
empfiehlt, das Problem beim
Zahnarzt anzusprechen.
Dieser kann den Ursachen auf
den Grund gehen und beurtei-
len, ob etwa eine spezielle Par-
odontitisbehandlung notwendig
ist. Nur bei vier Prozent der Be-
troffenen liegen die Probleme im
Hals-Nasen-Ohren-Bereich, noch
seltener sind Erkrankungen des
Magen-Darm-Trakts der Auslöser.

ots/Wort und Bild

Zwischenräume nicht vergessen
Beim gründlichen Zähne-
putzen dürfen die Zahnzwi-
schenräume nicht fehlen. Sie
machen immerhin ein Drittel
der gesamten Zahnoberflä-
che aus, werden aber von der
Zahnbürste nicht gut erreicht.
Je nach persönlicher Vorliebe
sorgen hier Zahnseide oder

kleine Interdentalbürsten für
Sauberkeit. Beide werden in
verschiedenen Stärken und
Ausführungen angeboten,
es lohnt sich mehrere Sorten
auszuprobieren. Die Zahnzwi-
schenräume werden täglich
vor dem eigentlichen Zähne-
putzen gereinigt.
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Die besten Tipps
für gesundes Zahnfleisch

Mehr als die Hälfte der jungen
Erwachsenen in Deutschland
leidet an Entzündungen des
Zahnfleischs. Bei etwa jedem
Zehnten der betroffenen 35-
bis 44-Jährigen geht das bis
zu einer Erkrankung des ge-
samten Zahnhalteapparates
(eine schwere Parodontitis).
In anderen Altersgruppen
sieht es nicht viel besser aus.
Die Entzündung kommt quasi
„mit Ansage“: Wird Zahnbe-
lag (Plaque) nicht regelmäßig
entfernt, verkalkt dieser und
wird zu Zahnstein. Darin sie-
deln sich Bakterien an, die
den Zahnschmelz angreifen
und unter das Zahnfleisch
wandern. Dort sind sie per
Zahnbürste unerreichbar.
Ohne Gegenmaßnahmen
drohen so Entzündungen.
Was tun? Ohne tägliches Zäh-
neputzen geht es nicht. Dazu
gehört auch das Reinigen
der Zahnzwischenräume mit
Zahnseide oder einer Inter-
dentalbürste.
Gerade auch auf der Ernäh-
rungsseite kann man aktiv

werden: Ein vielseitiger Helfer
gegen Parodontitis und ihre
Vorstufen ist Vitamin C. Dieses
unterstützt die Vermehrung von
Abwehrzellen gegen die Pla-
quebakterien. Coenzym Q10
schützt Zellen vor Schäden
durch oxidativen Stress und
somit vor Entzündungen. Das
Auftragen von Coenzym Q10
auf das Zahnfleisch konnte
in ersten Studien sowohl bei
Gingivitis als auch bei Paro-
dontitis Zahnfleischbluten lin-
dern und die Tiefe der Zahn-
fleischtaschen verringern.
Eine Parodontitis-Behandlung
kann auch durch den Einsatz
von Probiotika unterstützt wer-
den – etwa als Lutschtabletten
oder Kaugummis.
Probiotika sind lebende Bak-
terien, die einen gesundheitli-
chen Nutzen für den Menschen
haben. Milchsäurebakterien
können zum Beispiel Plaque-
bakterien verdrängen. Es gibt
auch Präparate, die eine Kom-
bination von Mikronährstoffen
für das Zahnfleisch und das
Immunsystem enthalten. akz-o

Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-o
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NATURHEILPRAXIS GÜNZLER
Klassische Homöopathie

Wirbelsäulentherapie nach Dorn Breuss
Ganzheitliches Stressmanagement | Nachhaltiges Abnehmen

OLIVER GÜNZLER
Staatlich geprüfter Heilpraktiker | Mitglied Bund Deutscher Heilpraktiker

20 Jahre Erfahrung in eigener Praxis
Konrad Adenauer Platz 5 | 56710 Altenkirchen

Termine nach Vereinbarung: Telefon: 02681 98 48 006
www.heilpraxis-guenzler.de | info@heilpraxis-guenzler.de

57610 Altenkirchen • Frankfurter Str. 4
Tel.: 02681 / 989038 • www.schaefer-hoergeraete.de

So klingt das Paradies
Melden Sie sich bei uns als Testhörer
Phonak Paradise – bekannt aus der TV-Werbung-
- direkte Anbindung an bluetoothfähige TV und Telefone
- Hörgeräte werden zu Wireless-Kopfhörer
- frischer natürlicher Klang
- jetzt kostenfrei und unverbindlich testen.

Ist Bauchweh reine Kopfsache?
„Das muss ich erst einmal ver-
dauen“ oder „etwas schlägt uns
auf den Magen“: Solche Rede-
wendungen kommen nicht von
ungefähr. Denn Bauch und Kopf
stehen in engem Zusammen-
hang. Über den sogenannten
Vagus-Nerv sind das zentra-
le Nervensystem (ZNS, sitzt
im Kopf) und das enterische
Nervensystem (ENS, sitzt im
Bauch) miteinander verbun-
den. Bei der Kommunikation
zwischen Hirn und Körpermitte
geht ein Großteil der Impulse
vom Bauch aus. Bauchentschei-
dungen gibt es also im wahrsten
Sinne des Wortes wirklich.

Stress in jeglicher Form macht
sich darum oft im Bauch be-
merkbar. So bekommen 76
Prozent der Frauen und 63 Pro-
zent der Männer laut aktueller
Umfrage bei starken Emotionen
Schmerzen in der Magenge-
gend. Das äußert sich durch
Krämpfe, Druckgefühl oder den
berüchtigten „Knoten“ im Bauch.
Ganz oben auf der To-do-Liste
sollte jetzt vor allem eines ste-
hen: den Stress durch Entspan-
nung, Ruhe, Hobby oder Sport
abbauen. Im Akutfall können
pflanzliche Mittel in kurzer Zeit
Krämpfe lösen und Schmerzen
lindern. djd/Buscopan

Kaugummis ersetzen Putzen nicht
Schon normale zuckerfreie
Kaugummis sorgen durch die
Anregung des Speichelflusses
für einen gewissen Selbstrei-
nigungseffekt im Mundraum
und spezielle Zahnpflege-
Kaugummis verstärken diesen
Effekt noch. So sind sie eine
gute Alternative für Zwischen-
durch. Schließlich ist es nach
einem kleinen Snack oder
dem Mittagessen in der Kan-

tine meist nicht praktikabel,
jedes Mal die Zähne gründlich
zu putzen. Wer dann ein Zahn-
pflege-Kaugummi für einige
Minuten gründlich kaut, hat ein
unkompliziertes Zahnpflege-
mittel für unterwegs zur Hand.
Selbstverständlich können
Kaugummis die gründliche
Reinigung am Morgen und am
Abend nicht ersetzen.

Blutwurz zum Gurgeln geeignet
Die Blutwurz wächst unschein-
bar am Wegesrand und doch
wird sie im Volksmund „die Mäch-
tige“ genannt. Die Gerbstoffe aus
der Wurzel der Blutwurz wirken
zusammenziehend, antibakte-
riell und antiviral sowie entzün-
dungshemmend. Sie kann frisch,
getrocknet, als Tinktur oder als
Kräuterauszug für ein Gurgel-
wasser verwendet werden. Ge-
nutzt wird hauptsächlich nur die
Wurzel. Der Duft der Blutwurz ist
ganz schwach, ihr Geschmack

etwas bitter. Im Mund stärken die
Gerbstoffe die Schleimhaut und
machen sie unempfindlicher, zu-
dem verhindern die Gerbstoffe
das Wachstum von Keimen und
Bakterien. Die Blutwurz kann
auch bei Zahnfleischbluten,
Mundschleimhautentzündungen
und Druckstellen von Prothesen
eingesetzt werden. Ein Kräuter-
auszug mit Blutwurz und beru-
higenden Kräutern eignet sich
besonders gut zum Gurgeln.

akz-o/ SonnenMoor
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Hier finden Sie ...
einen Wohnung mit Aussicht auf Heimat.

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Zu vermieten:
Altenkirchen, Bahnhofstr. 34

III. OG, 1 ZB, Aufzug, 14,32 m2 Wfl.,
KM 105,00 + NK + 2 MM Kaution,

Bj. 1981, Verbrauchsausw., Strom, 70,5 kWh.

Altenkirchen, Büchnerstr. 48, ab sofort
DG, 3 ZKDB, Balkon, Aufzug, 75,18 m2 Wfl., WBS,

KM 353,34 + NK + 2 MM Kaution,
Bj. 1997, Verbrauchsausw., Gas, 95,0 kWh.

Altenkirchen, Büchnerstr. 52, ab sofort
I. OG, 2 ZKDB, Balkon, 60,30 m2 Wfl., WBS,

KM 283,42 + NK + 2 MM Kaution,
Bj. 1995, Verbrauchsausw. Gas, 71,1 kWh.

Grundstücksgemeinschaft
M. Schneider & O. Bitzer

Telefon: 0 26 81/98 25 99

WOHNEN IN IHRER
REGION

suchen
und

finden

Vertraglich fixieren
Bezeichnungen wie „barriere-
arm“ oder „rollstuhlgerecht, „al-
ten-“ oder „behindertengerecht“
sollten Bauherren in Angeboten
oder Prospekten nicht trauen,
wenn es um den barrierefreien
Bau oder Umbau der eigenen
vier Wände geht.
Denn all diese Begriffe sind
nicht definiert und beschreiben
keinen verbindlichen Standard.
In der Regel handelt es sich
dabei um Marketinginstrumente
ohne verbindliche Aussagekraft.
Deshalb sollte in einem Ange-
bot die Beschreibung „barrie-

refrei“ detailliert aufgeführt und
verbindlich vereinbart werden,
denn auch dieser Begriff besitzt
keine Rechtskraft für ein Bauvor-
haben.
Ob beim Neubau oder Umbau:
Wichtig ist es, die gewünschten
Anforderungen und Ausstattun-
gen im Vertrag zu fixieren
Die Zielvorgabe für barriere-
freies Bauen und Umbauen
sind aus der Norm DIN 18040
„Barrierefreies Planen, Bauen
- Planungsgrundlagen“ abzu-
leiten.
Quelle: Bauherren-Schutzbund

Kostenfallen umgehen
Eine übereilte Entscheidung
beim Grundstückskauf treffen,
kann böse Folgen hinter sich her
ziehen! Treffen sie vorher für Sie
wichtige Auswahlkriterien und
holen Sie sich unabhängigen
Expertenrat ein. Grundsätzlich
zu klären ist, am besten durch
eine Anfrage beim Planungsamt,
ob ein angebotenes Grundstück
tatsächlich bebaut werden kann.
Verkehrswege oder Gewerbe-
betriebe können Lärm- oder
Geruchsbelästigungen verur-
sachen. Es empfiehlt sich, das
Grundstück zu verschiedenen
Tageszeiten und Wochentagen
zu besichtigen, um sich ein ob-
jektives Bild zu machen. Schnitt
und Lage des Grundstücks kön-
nen ebenfalls seine Bebaubar-
keit und die Baukosten beein-
flussen. Bauen am Hang etwa ist

teurer, und bei schmalen Grund-
stücken muss auf den Mindest-
abstand zum Nachbarn geachtet
werden. Auch unebene Grund-
stücke, die erst noch planiert
werden müssen, oder im Boden
versteckte Altlasten können die
Kosten schon vor Baubeginn in
die Höhe treiben.
Baugrundgutachten geben Auf-
schluss über die Bodenbeschaf-
fenheit sowie die Grund- und
Schichtwassersituation und sind
daher unerlässlich, um Risiken
frühzeitig einzuschätzen und
entsprechend zu bauen. Last,
but not least spielen die Erschlie-
ßungskosten eine Rolle, die bei-
spielsweise für den Ausbau und
die Erneuerung von Straßen,
Gehwegen oder Versorgungslei-
tungen zu erwarten sind.

Beim Verkauf ist der
Gebäudeenergieausweis Pflicht
Verkäufer einer Immobilie sind
verpflichtet, über die Energie-
kennwerte eines Gebäudes, zum
Beispiel über die eingesetzten
Energieträger für die Beheizung,
den Energiebedarf und -ver-
brauch des Wohngebäudes so-
wie die Energieeffizienzklasse,
zu informieren. Darauf weist Erik
Stange vom Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB) hin: „Spätestens
bei der Hausbesichtigung muss
dem Kaufinteressenten der Ge-
bäudeenergieausweis gezeigt
und unmittelbar nach Vertrags-
abschluss muss er übergeben
werden.“
Der mehrseitige Energieausweis

gibt über die Energieeffizienz
eines Gebäudes Auskunft. Man
unterscheidet zwischen dem
Energiebedarfsausweis und
dem Energieverbrauchsausweis.
Während beim Verbrauchs-
ausweis die tatsächlichen Ver-
brauchsdaten herangezogen
werden, rechnet der Bedarfsaus-
weis auf Grundlage von Bautei-
laufbauten und den verwendeten
Baustoffen und haustechnischen
Anlagen. Beide Erhebungsarten
haben Vorteile und Nachteile,
eine Vergleichbarkeit der beiden
Ausweise ist nicht gegeben.

BSB
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Zu vermieten:
Altenkirchen, Koblenzer Straße 12

1. OG, 3 ZKDB, ca. 80 m2 Wfl.,
KM 400,00 € + NK + 2 MM Kaution,

Bj. 1961, Verbrauchsausweis, Gas, 139,9 kWh.

Telefon 0 26 81 / 98 25 99

Kostenfrei und diskret: Ihre erste Online-Wertermittlung
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
• Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
und Doppelhaushälften

• Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil)
• Grundstücke (auch projektiert oder Grünland)
• Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels,
Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im
gesamten Erscheinungsgebiet!
REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG

Wohnen im Alter
Ist Ihnen Ihre Immobilie zu groß geworden? Wann ist der ideale
Zeitpunkt, seine Immobilie zu verkaufen? Unser Ratgeber zum
Thema Wohnen im Alter hilft Ihnen weiter. Unverbindlich und
kostenlos anfordern! Online oder einfach anrufen!
www.dr-schmidt-bovendeert.de/ratgeber/wohnen-im-alter

Wissen Sie
wieviel Ihre

Immobilie wert ist?

Stilvolles Liebhaberobjekt mit
traumhaftem Garten! Zwischen
Rennerod und Burbach! Wfl. ca. 196 m²,
Grundstück ca. 1.187 m², Baujahr: 1900,
Energieausweis ist in Bearbeitung.

KP 239.000,- €

NEU

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER NEUE MOKKA

TRAUEN SIE SICH,
ANDERS ZU SEIN.

Der neue Opel Mokka ist hier, um die Regeln
neu zu definieren und jede Erwartung zu
übertreffen. Machen Sie sich bereit für ein
völlig neues Fahrerlebnis. Sind Sie bereit?

Jetzt bei uns bestellbar und auch als
Elektro-Auto erhältlich.

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka Edition, 1.2 Direct Injection Turbo 74
kW (100 PS), Start/Stop, Euro 6d Manuelles 6-Gang-
Getriebe, Betriebsart: Benzin

schon ab 22.490,– €
Kraftstoffverbrauch¹ in l/100 km, innerorts: 5,5; außerorts:
4,0; kombiniert: 4,6; CO

2
-Emission, kombiniert: 104 g/km

(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und
VO (EU) Nr. 2017/1151). Effizienzklasse A
¹ Die angegebenen Verbrauchs- und CO

2
-Emissionswerte wurden nach dem vorge­

schriebenenWLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test
Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit
anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU)
Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm EURO 6d-/6d-
TEMP. Für Neuzulassungen ab dem 1. September 2018 wird für die Berechnung des CO

2
-

emissionsabhängigen Elements der Kfz-Steuer der nach demWLTP-Messverfahren
bestimmteWert der CO

2
-Emission herangezogen.

Karl Farrenberg GmbH
Kölner Str. 100, 57610 Altenkirchen

info@HFauto.de, www.opel-HFauto.de
Tel.: 02681-879950

Alternativ auch 100 % elektrisch erhältlich.

Mängel sofort und detailliert
dokumentieren
Unabhängig davon, zu welchem
Zeitpunkt ein mangelhafter Bau-
zustand festgestellt wird, sollte
dieser immer unverzüglich und
umfassend dokumentiert wer-
den. So ist zum Beispiel wich-
tig, zeitnah Bildmaterial vom
konkreten Mangel anzufertigen.
Außerdem ist es häufig sinn-
voll, einen Sachverständigen
hinzuzuziehen. Auch kann eine
gerichtliche Beweissicherung
des Bauzustandes mit einem
gerichtlich bestellten Gutachter
erwogen werden. In jedem Fall
sollte der Mangel so genau wie

möglich angezeigt werden, da-
mit der Handwerker zweifelsfrei
erkennen kann, was gerügt wird.
Dabei ist es ausreichend, das
Erscheinungsbild zu beschrei-
ben.
Mangelursachen müssen nicht
benannt werden. Darüber hin-
aus sollten Bauherren stets Fol-
gendes bedenken: Bei arbeits-
teiligen Bauvorhaben ist es oft
nicht einfach, einen Baumangel
einem konkreten Handwerker
zuzuordnen. Als Betroffener ist
es deshalb empfehlenswert,
sich Rechtsrat einzuholen.

Profis helfen beim Immobilienverkauf
Bei einem Immobilienverkauf
muss eine Vielzahl weitreichen-
der Entscheidungen getroffen,
Vorbereitungen getroffen und
Pläne geschmiedet werden.
Zudem müssen auch gewisse
Formvorschriften eingehalten
werden..Das eigene Haus zu
verkaufen ist also nicht ganz

einfach und stellt häufig eine
größere Herausforderung dar,
als vorher gedacht. Nehmen Sie
sich wirklich ausreichend Zeit,
um Probleme und Ärgernisse
zu vermeiden. Für Hausverkäu-
fer ist es daher sehr oft ratsam,
sich beim Verkauf von Fachleu-
ten unterstützen zu lassen.
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24-Stunden-Abschleppdienst 0 26 81 / 7 00 70

57636 Mammelzen · Siegener Str. 81

Tel.: 0 15 20 / 7 33 15 23

Fa. W. Welker - Das Handwerker-Haus
Meisterbetrieb für Fliesenarbeiten

Fachbetrieb für Wasserschadensanierung
Feuchtemessungen, Bautrocknung, Schimmelpilzbeseitigung

Leckortung an Wasserleitungen
Altenkirchener Str. 8, 57639 Neitzert, Tel. 02684-7498

wiwelker@web.de

Volkhard Schnug · Frankfurter Straße 1 · 57614 Wahlrod
Telefon: 02680/8090

3 x wöchentlich eigene Schlachtung
von Tieren aus nächster Nähe,

alle Wurstwaren aus eigener Produktion

… der Spezialist mit Ideen

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

VW Bulli
Koffer

ab 99,00€

!Neueröffnung!
Mit super Angeboten!

An der alten Papierfabrik 1
57584 Scheuerfeld
0170 -8793312

Luggage4u@gmx.de

Mo.-Do. 10:00 - 16:00 Uhr
Fr. 9:00 - 13:00 Uhr

Luggage4u.de Outlet

ab 99,00�

statt 299,00�
nur 99,95�

3er-Kofferset

Bei einem Kauf
ab 100 � eine
Goodyear-
Bauchtasche
gratis dazu!

VW Bulli-
Koffer

MeinTraumurlaub
an der

Mecklenburgischen
Seenplatte

( 039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...


